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Die Generalsynode der evangelischen
Landeskirche in Baden.-d Karlsruhe, 5. Juni . Die Generalsynode» die alle fünfJahre zusammen zu treten hat, wird, wie wir früher schon mit¬teilten, auf den 11. Juni einberufen werden . Die Vorlagen des

evangelischen Oberkirchenrates unterliegen der Beschlußfassungder Synode ' sie bewilligt die Decknngsmittel für die Ausgabender Landeskirche und beschließt über die Höhe der zw erhebendenallgemeinen Kirchensteuer. Sie setzt sich aus 56 Mitgliedernzusammen, wovon 48 gewählt und 7 vom Eroßherzog ernanntwerden ; geborenes Mitglied der Synode ist der jeweilige Prälatals Stellvertreter des Erotzherzogs in seiner Eigenschaft als
evangelischer Landesbischof . Der Prälat ist also das einzigeMitglied des evangelischen Oderkirchenrats , das auf der Ee-
neralsynode Stimmrecht hat. Unter den vom Großherzog zuernennenden Mitgliedern soll sich immer ein Professor der theo¬logischen Fakultät Heidelberg befinden. Die 48 gewähltenAbgeordneten sind je zur Hälfte Geistliche und Weltliche. Die24 geistlichen Abgeordneten werden von den in der badischenLandeskirche ein Pfarramt bekleidenden Geistlichen in direkter
geheimer Wahl gewählt. Dazu sind 24 Wahlkreise gebildet, die
sich ungefähr mit den 24 Diözesen decken. Die 24 weltlichen Ab¬
geordneten werden durch ein indirektes und durchaus veraltetes
Wahlrecht gewählt. In der Unbeliebtheit dieses Wahlmodusdürfte wohl auch der Hauptgrund für die vollständige Interesse¬losigkeit der Eemeindemitglieder für diese Wahlen liegen.Die diesjährige Generalsynode wird, wie wir schon kurzaussührten, über wichtige und bedeutungsvolle Vorlagen zuentscheiden haben . Es sind zu erwarten : die Vorlage eines
Entwurfes zu einem neuen Katechismus, für den drei Vorschlägevorliegen. Ein vom Oberkirchenrat und dem von der letzten
Generalsynode eingesetzten Ausschuß bearbeiteter Entwurf —
ein Entwurf der konservativenRichtung — der sich mehr an den
lutherischen Katechismus anlehnt und eine Ueberarbeitung des
elfteren seitens der Liberalen. Sodann steht in Frage eine
Neubearbeitung der biblischen Geschichte und endlich eine
Durchsicht der Agende . Alle diese Entwürfe haben den Zweck ,die kirchlichen Lehr- und Gebetbücher dem modernen Empfinden
änzupassen und unter pietätvoller Wahrung des geschichtlichGewordenen Ueberlebtes auszumerzen. Daß sich bei diesen Auf¬
gaben Reibungen ergeben , und die Gegensätze der beider
Richtungen aufeinanderstotzen werden, erscheint unvermeidlich .

Besondere Hindernisse werden sich bei der Agende ergeben .
Auf der letzten Synode hatten die Liberalen einen Antrag auf
fakultativen Gebrauch des Apostolikumseingebracht , aber schließ¬
lich wieder zurückgezogen, weil der Antrag große Aufregung in
den konservativen Kreisen verursacht hat, die sich schwer verletzt
fühlten und in der Durchführung des Antrages eine Erschütte¬
rung der Grundpfeiler der evangelischen Kirche erblickten. Auchdie Oberkirchenbehörde und der Landesbischof verhielten sich
ablehnend . Einen Ausweg versuchte übrigens die Oberkirchen¬
behörde durch Zulüftung der sogenannten referierenden Form
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des Apostolikums zu schaffen . Die Liberalen befürchten aber ,daß die Gemeindeglieder auch beim bloßen referierendenVortragdes Apostolikums den Eindruck bekommen, als wollte auch hier¬bei der Geistliche sagen, daß dieses Glaubensbekenntnis in allenTeilen auch noch heute die Glaubenslehre der Kirche wiedergebe.Die Liberalen hielten es deshalb für geboten , für Taufe, Kon¬
firmation ufw . Parallelformulare einzuführen, von denen das
eine das apostolische Glaubensbekenntnis enthält, das andere
aber nicht. Diese Neuerungen wollen die Liberalen nicht mehr,wie auf der vorigen Generalsynode , für sich allein , sondern an¬
läßlich der auf der Tagesordnung stehenden Revision der
Agende allgemein durchführen.

Kommen Kirchensteuerangelegenheiten zur Beratung , so ist
hierzu nach der staatlichen Kirchensteuergesetzgebung die soge¬nannte Steuersynode zuständig , die aus der Generalsynode ge¬bildet wiever. Die diesjährige Generalsynode wird ungefährdrei Wochen dauern .

Tabakbau und Tabakernte in Baden im
Erntejahr 1907 08.

SEK . Karlsruhe , 5 . Juni . Der Tabakbau , der in Baden im
Jahr 1906 nach einer mehrjährigen Periode ununterbrochenen Rück¬
gangs erstmals wieder eine Zunahme auswies , hat sich im Jahr1007 kräftig werter ausgedehnt ; die Zahl der Pflanzer ist gegen das
Jahr 1906 um 2299 gestiegen und erreichte damit die Zahl von 34 486 .Die Zahl der mit Tabak bepflanzten Grundstücke ist von 52 960 auf
87 933, deren Fläche von 6181 Hektar auf 6652 Hektar angewachsen.Damit hat , wie die „Statistischen Mitteilungen über Baden " fest¬
stellen , der Tabakbau wieder eine Ausdehnung gewonnen , die dem
Durchschnitt des letzten Jahrzehnts etwa gleichkommt, wobei er aller¬
dings hinter dem höchsten Stand des Jahrzehnts im Jahre 1897 mit
46 264 Pflanzern und 9026 Hektar Fläche noch weit zurück ist . Als
Handelsgewächsbau ist er eben der jeweiligen Konjunktur unter¬
worfen , an die er sich aber viel leichter und rascher anpassen kann als
etwa Hopfen oder Reben.

Seiner Natur nach wird der Tabak im Kleinbetrieb gebaut . Im
Durchschnitt hat im Jahr 1907 jeder badische Tabakpflanzer ein»
Fläche von 19 Ar bepflanzt ; etwa die Hälfte aller Pflanzer (16 752 )
hat Tabak in der durchschnittlichen Ausdehnung gebaut ; die Zahl der
Pflanzer mit großen Flächen ist gering . Es hatten gepflanzt bis zu1 Ar 97 Pflanzer , von 1 bis 5 Ar 1456 Pflanzer , von 5 bis 10 Ar
8994 Pflanzer , von 10 bis 25 Ar 16 752 Pflanzer , von 25 bis 100 Ar
6940 Pflanzer , über 1 Hektar 247 Pflanzer .

Die Ernte des Jahres 1907 war quantitativ nicht so günstig wie
die des Jahres 1906 ; es waren 1907 von 1 Hektar im Durchschnitt2159 Kilogramm Tabak in dachreifem trockenen Zustand gewonnen
gegen 2201 Kilogramm im Vorjahre ; innerhalb des letzten Jahr¬
zehnts steht damit der Hektarertrag an viertletzter Stelle ; wesentlich
geringer war der Ertrag nur in den Jahren 1898 und 1903 .

Insgesamt wurden im Jahre 1907/08 im Lande 143 653 Doppel¬
zentner Zaiat geerntet gegen 152 487 im Durchschnitt des vorgegange¬nen Jahrzehnts . Aus der Eesamternte des Jahres 1907/08 wurden
14 060 817 Ji erlöst ; der mittlere Preis des Doppelzentners betrug
97,88 Ji gegen 98,78 Ji im Vorjahre und 86,38 Ji im vorhergegange¬nen Jahrzehntsdurchschnitt . Mit Rücksicht auf den hohen Erlös kann
die Ernte als durchaus befriedigt angesehen werden .

Im Verhältnis zur gesamten Tabakproduktion im deutschen
Reichsgebiet steht der badische Tabakbau an erster Stelle . Von der

Das Lieöesauto .
Ein Automobilroman .

Aus dem Englischen von E . von Kraatz .
(60. Fortsetzung.) «aODr -.iu

Am nächsten Morgen war ich um halb sieben auf und am
Fenster , wo mich der Mont Blanc durch seine Nähe geradezu
überwältigte. Plötzlich packte mich die Sehnsucht — wie die
Sehnsucht nach einer großen, weißen Lampe den Nachtfalter er¬
faßt —, aus ihn zuzufliegen, oder mit anderen Worten, seinen
Gipfel zu erklimmen . Ich hatte in der Schweiz noch keine Hoch¬
touren unternommen, obwohl ich in Cumberland und Wales
jeden Berg und jeden Felsgrat kannte , und es schien mir plötz¬
lich , als ob ich ein Duckmäuser sein würde, wenn ich mir diese
Gelegenheit entgehen ließe. Als ich fertig angekleidet war,
stand mein Entschluß fest. Ich wollte mich nach Führern Um¬
sehen und die Sache sofort fest abmachen.

Der Gedanke war ein sreudebringender und beim Hinun-
terlaufen pfiff ich fröhlich das „Alpen-Mädchxn". Der Knabe
und ich hatten uns am Abend zuvor verabredet, schon um drei¬
viertel acht zusammen unseren Kaffee zu trinken und unsereSem-
meln zu eften, lange bevor die Contessa samt ihren Freunden
die Augen geöffnet hatten ; aber es war noch nicht so weit , und
ich dachte eben, daß ich noch Erkundigungen über meinen Auf¬
stieg einziehen könnte, als ich dem Knaben begegnete, der zur
Haustür hereintrat.
. „Ich war draußen im Park," sagte er, als wir uns mit
einem beiderseitigen „Holla ! " begrüßt hatten.

„Zufällig 'n paar Gemsen gesehen ?"
-Za."

„Auf Ehre ! Der Ueberblick über den Park, den mein Fen¬
ster gewährte, verleitete mich zu der Befürchtung , daß sie eine
verlockende Mythe wären. Es ist ja ein hübscher Garten mit
vielen Bäumen drin, aber Gemsen und Felsen —“

JBeibes vorhanden . Kommen Sie mit und überzeugen Sie
fiüS

Ich gehorchte und ging mit dem Knaben von einem wohl¬
gehaltenen Gartenpfad zum andern , bis die Seifenblase plötzlich
zerplatzte. In einem eisernen Käfig standen und saßen in den
verschiedentlichsten Posen trübseliger Langeweile fünf melan¬
cholische kleine Tiere mit Hörnern und merkwürdig großen, vor¬
springenden Augen . Sie sahen aus, als ob sie wegen ihrer Er¬
niedrigung um Entschuldigung bäten und wandten dem künst¬
lichen Spielzeug-Felsen in ihrer Milte in schweigender Miß¬
achtung den Rücken . „Wir haben allen Grund anzunehmen,daß wir einem vornehmen Geschlecht angehören," schienen sie zu
blöcken , „denn es geht eine Sage in unserer Familie , daß wir
einstmals Gemsen waren . Aber Sie dürfen die Familie nicht
nach uns beurteilen.

"
„Ich glaube , sie sind jetzt schon so heruntergekommen, " sagteder Knabe voller Erbarmen , „daß sie sich gar nicht zu benehmen

wissen würden , wenn man ihnen den Mont Blanc zum Drauf-
herumspringen anwiese .

"
„Aber ich würde es wiften, " sagte ich, ganz erfüllt von mei¬

nem Projekt , „ich werde es wenigstens versuchen.
"

„Was soll das heißen ?" fragte der Knabe erschrocken .
„Wir wollen draußen frühstücken , an einem kleinen Tischunter den Bäumen, und dabei werde ich es Ihnen erzählen.Hier steht einer ganz im Schatten , und weit genug weg von dem— von — einer gewiften Eemsenhaftigkeit , die in der Luftliegt ." Ich zog ein paar Stühle heran und hob die Hand, umeinen in der Nähe stehenden Kellner aufmerksam zu machen.
„Was ich sagen wollte," fuhr ich dann fort, „war , daß ichden Mont Blanc , sobald es sich machen läßt, zu besteigen ge¬denke. Es wird Ihnen doch nichts ausmachen , zwei oder drei

Tage auf mich zu warten, nicht wahr? Sie könnten sonst ja
auch schon übermorgen mit der Eontefta zusammen weiter reisen.Sie würde Sie sicherlich mit Vergnügen mitnehmen.

"'
„Sie wollen -7- den Mont Blanc besteigen ."
„Das will ich, mein Kind ?' '
„Nein .

"
- Warmy.nicht ?«

Telephon»Rr. 86. 25 . Jahrgang .
gesamten deutschen Tabakproduktion im Jahr 1907 mit 288 398 Dop¬
pelzentnern entfällt annähernd die Hälfte , vom Gesamtwert der deut¬
schen Tabakernte mit 27 012 977 «U mehr als die Hälfte auf Baden .Der badische Tabak erzielte die höchsten Preise im Reiche: im Reichs¬
durchschnitt wurden 4,21 Ji weniger vom Doppelzentner erlöst alsin Baden ; auch ist der Durchschnittsertrag vom Hektar in Baden um
287 Kilogramm höher als im Reichsdurchschnitt . Von der ganzenmit Tabak bepflanzten Fläche des Reiches mit 15 404 Hektar entfallenauf Baden etwas mehr als zwei Fünftel (43 Prozent ) , von der Ge¬
samtzahl der Pflanzer mit 96 868 allerdings nur 36 Prozent .

Zentral-Rommifsisn für die Rhein-
fchiffahrt .

— Mannheim , 4 . Juni . Die Zentral -Kommifsion für die Rhein¬
schiffahrt war in der Zeit vom 4 . bis 29. Mai d . I . zu ihrer dies¬
jährigen außerordentlichen Sitzung hier versammelt . Mitglieder der
Kommission sind : für Baden : Geheimer Oberregierungsrat Wiemer ,für Bayern : Ministerialrat Freiherr von Hirschberg, für Elsaß -
Lothringen : Ministerialrat von Traut , für Heften : Ministerialrat
Eeheimerat Dr . Ing . Freiherr von Biegeleben, für Niederland :
Hoofdinspecteur-Eeneraal van 's Rijks -Waterstaat a . D . Leemans ,für Preußen : Geheimer Oberregierungsrat von Bartsch . . In Ver¬
tretung des letztgenannten Bevollmächtigten nahm der Geheime Ober -
rcgierungsrat Dr . Franke an den Verhandlungen teil . Den Vorsitz
führte der Bevollmächtigte für Bayern . Als Sekretär war an Stelledes nach Karlsruhe versetzten Baurats Kupferfchmid der Er . Wasser¬
bauinspektor Sicbert bestellt worden.

Als Berufungsinstanz ist die Zentral -Kommifsion in
einer Strafsache und 9 Zivilsachen angegangen worden . In der
Strafsache ist die Berufung gegen das Urteil des Schöffengerichts als
Rheinschiffahrtsgericht für teilweise begründet erklärt , im übrigen
verworfen worden . Von den 9 Berufungen in Zivilsachen ist eine für
begründet erklärt , eine für teilweise begründet erklärt und die übrigen7 sind verworfen worden. Der Streitwert in den Zivilsachen bewegte
sich zwischen 500 und 25 000 M .

Die von den Aferregierungen beschlossene Strombefahrungwurde von den technischen Beamten der Uferstaaten in der Zeit vom10. August bis 6. Oktober v . I . vorgenommen. Nach Artikel 31 der
Rheinfchiffahrtsakte hat sie den Zweck , auf dem ganzen konventionellen
Rhein von Rotterdam bis Bafel die Beschaffenheit des Stromes , die
Wirkungen der zu seiner Verbesserung getroffenen Maßregeln unddie etwa eingetretenen neuen Hindernisse einer regelmäßigen Schiff¬fahrt zu untersuchen und festzustellen . Die Ergebnisse der vorjährigenStronibefahrung sind von der Kommission in einem umfangreichenBand von Protokollen zusammengestellt und den Regierungen zurKenntnisnahme mitgeteilt worden. Als Gesamtergebnis konnte aus¬
gesprochen werden, daß aus den meisten Stromstrecken gegenüber dembei der letzten Strombefahrung von 1896/7 Vorgefundenen Zustandder Schiffahrtsstraße des Rheins ein erheblicher Fortschritt in demGrade der Schiffbarkeit erreicht worden ist. Mit Befriedigung hatdie Kommission insbesondere von der von Baden , Bayern und Elsaß -
Lothringen in Angriff genommenen Herstellung eines Niederwafter »bettes für die Schiffahrt auf dem Oberrhein zwischen Sondernheimund Straßburg Einsicht genommen und festgestellt , daß auf den Bau¬
strecken schon jetzt eine wesentlich günstigere Gestaltung der Fahr¬rinne eingetreten ist. Als weitere Maßnahmen zur Verbesserung der
Rheinwasserstraße wurden von der Kommission unter anderem em¬
pfohlen in Niederland : die Regulierung der Waal und die Verbesse¬
rung der oberen Merwede und in Preußen : die Verbesserung der

„Weil Sie dabei umkommen könnten."
„Herrgott , man sollte wirklich denken , daß ich Ikarus wäre

und mir ein paar Wachsflügel an die Schulterblätter kleben
wollte, um eine Fahrt durch den Aether zu unternehmen. Ichbin nicht ganz unerfahren im Alpensport , müssen Sie wiften,obwohl ich noch nicht bis in die Schneeregionen hinaufgestiegenbin. Aber was ist denn das ? Sie sehen ja ganz blaß aus . Sie
kleiner Esel! Was fehlt Ihnen denn ?"

„Haben Sie gehört, was heute morgen paftiert ist oder
vielmehr gestern abend ?" beantwortete der Knabe meine Fragemit einer Gegenfrage . „Haben die Hotelleute es Ihnen er¬
zählt ?"

„Nein . Seien Sie nicht vorm ersten Frühstück so geheim¬nisvoll . Das ist nicht gut für die Verdauung ."
„Machen Sie keinen Unsinn ! Ich wollte es Ihnen eigentlich

erst nachher erzählen , falls Sie es nicht gehört haben sollten,aber jetzt will ich es doch tun . Die femme de ehambre hat esmir erzählt. Es ist heute morgen die Nachricht eingegangen ,daß ein junger Mann zwischen dem Observatorium und dem .Grand Mulet an Erschöpfung gestorben ist . Zwei andere, die
dabei waren, mußten ihn schließlich tot liegen laften, nachdem
sie ihn eine lange Strecke mit sich geschleppt hatten."

Gerade in diesem ungeeigneten Moment wurden Kaffee/Semmel und Honig gebracht, und der Kellner, der , wie die
Mehrzahl seiner merkwürdig begabten und unternehmenden
Genossen , sehr sprachkundig war, hatte den letzten Satz gehörtund verstanden . Bis zum Rande mit grauenhaften Details an-
gefüllt, wie er war, konnte er sich nicht versagen , sich zu un¬
serem und seinem Vorteil dieser Last zu entledigen. „Sie kön¬
nen den Toten ganz hoch oben auf dem Schnee liegen sehen, "
sagte er eifrig, »Sie brauchen nur in die Stadt zu gehen und
durchs Fernrohr zu gucken. Ich habe ihn schon gesehen ; er siehtaus wie ein kleines , dunkles Paket , das, in einen Mantel ge¬wickelt, auf dem weißen Schnee liegt."

Lortsetzung folgt) .
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Echifslchrtsftraße zwischen Atzmaunshausen und Bingen durch Ver¬
tiefung des zweiten Fahrwassers .

Zn den in den Protokollen der Strombefahrungskommission aus¬
gesprochenen Wünschen haben die meisten llferregierungen bereits in
der gegenwärtigen Sitzung Stellung genommen. Bezüglich der Ver¬
besserung der Waal erklärte der Bevollmächtigte für Niederland , daß
der Gesetzentwurf, durch den die erforderliche Maßnahmen vorge¬
schlagen und die nötigen Mittel angefordert wurden , von den Ge-
neralstaaten angenommen und durch Entschließung Ihrer Majestät
der Königin genehmigt worden und daß mit den Arbeiten bereits be¬
gonnen sei.

Zu dem Entwurf eines Kraftwerkes an dem Rhein
unterhalb Hüniuge « (bei Kembs ) ist von den Unternehmern
ein Nachtrag V eingereicht worden , nach dem einige nicht unwesent¬
liche Aenderungeu des ersten Entwurfs , insbesondere ein Hochwaffer -
ALschlußwerk geplant find. Zur gemeinsamen Prüfung und Begut¬
achtung dieses Nachtrags sollen die technischen Beamten der Ufer¬
staaten unter Zuzug von Vertretern der Unternehmer einberufen wer¬
den . Eine weitere Kommission von Schiffahrtssachverständigen soll
ferner zusammentreten , um ein Gutachten darübe abzugeben, unter
welchen Voraussetzungen das Bedürfnis für die Errichtung einer
Schleppzugsschleusevon 170 Meter (durch Verlängerung der zunächst
zu erbauenden Schiffahrtsschleuse von 90 Meter ) als gegeben anzu-
jehen sein wird .

Die Bevollmächtigten für Baden und Elsaß-Lothringen teilten
mit , daß zur Vereinfachung der jetzt geltenden Vorschriften über die
Versuchs fahrt « « auf der Rheinftrecke zwischen
Straßburg und Basel von ihren Regierungen übereinstim¬
mende Verordnungen erlassen worden seien. Dadurch sind die Schiffs-
führer von der Verpflichtung entbunden worden , ihre diese Rhein¬
strecke befahrenden Schiffe einer nochmaligen Schiffsuntersuchung zu
unterwerfen und auf den Fahrten einen ortskundigen Begleiter mitzu¬
nehmen . Dagegen haben fie vor dem Antritt der ersten Reise in jeder
Schiffsperiode und auch nach jeder während einer Schiffsperiode ein¬
tretenden Anschwellung des Rheins Fahrweg und Wassertiefe zu unter¬
suchen und sich überhaupt über die Stromverhältnisse zu unterrichten .
Auch haben fie vor jeder Fahrt den zuständigen Beamten die erforder¬
lichen Nachweise und Bescheinigungen behufs Erlangung der Fahrt¬
erlaubnis vorzulegen.

Von dem Bevollmächtigten für Baden wurde ferner mitgetellt ,
daß die die Schiffahrt auf der eben bezeichneten Rheinstrecke hindern¬
den Einbauteu an der Eisenbahngitterbrücke zwi¬
schen Kehl und Straßburg — eine Laufschiene für einen
Fahrstuhl und ein Schutzkasten für das Telegraphenkabel — von der
Reichs-Eisenbahn - , beziehungsweise -Postverwaltung teils höher ge¬
legt , teils völlig beseitigt seien.

Von dem Bevollmächtigten für Preußen waren die übrigen Be¬
vollmächtigten benachrichtigt worden, daß für den Vau der neuen
Eisenbahn - und Straßenbrücke bei Köln eine Aenderung des Bau¬
planes beabsichtigt sei. Gegen dieses Vorhaben find Einwendungen
nicht erhoben worden ; ebensowenig gegen die nach einer Zuschrift des
hessischen Bevollmächtigten beabsichtigte Erneuerung der eisernen
lleberbauten der Eisenbahnbrücke über den Rhein oberhalb Mainz .

Für die Aenderungen der Bestimmungen über die Wahrschau in
der Eebirgsftrecke oberhalb St . Goar wurde von dem Bevollmächtig¬
ten für Preußen ein Entwurf vorgelegt , der durchberaten wurde und,
sobald die Zustimmung der llferregierungen erteilt ist, in der . Form
einer Aenderung des 8 42 der Rheinschiffahrtspolizeiordnung bekannt
gegeben werden und auf den 1 . April des nächsten Jahres in Kraft
treten soll .

Die Auslegung und Handhabung der Rhein¬
schiffahrtspolizeiordnung gab außerdem noch nach ver¬
schiedenen Richtungen zur Erörterungen Anlaß , lieber den Begriff
Fahrweg " im Sinne der §8 5 ff. der Rheinschiffahrtspolizeiordnung
bestehen Meinungsverschiedenheiten . Es fallen deshalb bei der näch¬
sten allgemeinen Durchsicht dieser Verordnung statt dieses Ausdrucks
die besser entsprechenden Ausdrücke Fahrwasser " oder „ftttrs “ je nach
dem Sinne der einzelnen Bestimmungen , gesetzt werden .

'

Zu § 17 Ziffer 3 R .S .P .O . ist von Preußen eine Aenderung vor¬
geschlagen , um die von den Rheindampfern verursachten Rauch¬
belästigungen auf den Rheinbrücken zu vermindern .

In einem Rechtsstreit haben sich Zweifel ergeben, wie die Bestim¬
mung des 8 27 Ziffer 2 Abs . 1 derselben Verordnung zu verstehen ist,
wonach außerhalb der Häfen nie mehr als drei Schiffe in der Breite
des Stromes nebeneinander liegen dürfen . Die Zentral -Kommission
hat über diese Frage ein eingehendes Gutachten abgegeben, das den
Regierungen zur Zustimmung unterbreitet wird .

Zur Frage der obligatorischen Anbringung von
Tiefgangskalen hat die Zentral -Kommission ebenfalls endgül¬
tig Stellung genommen und eine Aenderung der 88 2 und 4 angeregt .
Zu 8 21 Ziffer 5 der R .S .P .O . ist eine Aenderung des Inhalts bean¬
tragt , daß jedes Schiff mit eigener Triebkraft ein Hecklicht nicht bloß
führen darf , sondern führen muß. Dieser Antrag wird zunächst den
Regierungen zur Stellungnahme unterbreitet .

Uebereinstimmung wurde unter den Bevollmächtigten erzielt über
die Voraussetzungen, unter welchen auf Kastenschiffeu zur Beförde¬
rung von Petroleum uud Petroleumdestillaten Kraftmaschinen
verwendet werden dürfen , ferner darüber , daß die für die Beförde¬
rung von Ferrosilicium zu erlassenden Vorschriften sich im allgemeinen
an diejenigen der Eisenbahnverkehrsordnung anschließen sollen , vor¬
behaltlich der wegen der Verstauung auf den Schiffen erforderlichen
besonderen Bestimmungen.

Mit Bezug auf die zugleich namens 16 Flößereien der Zentral ^
Kommission eingereichte Eingabe der Firma Mohr & Komp , in Mann -

Theater, Runst und Wissenschaft .
— Berlin , 5 . Juni . (Tel .) Dem „Berl . Tagebl .

" zufolge ist das
Entlass ungsgesuch des Geheimrats Tschudi , der am 1 . Juli nach Mün¬
chen übersiedelt, genehmigt worden .

— Stockholm, 4. Juni . (Tel .) Die erste Allgemeine schwedische
Ausstellung für Kunsthandwerk und Kunstindustrie ist hier heute im
Beisein zahlreicher ausländischer Gäste vom König feierlich mit einer
Ansprache eröffnet worden . Die Minister , Komiteemitglieder und
ausländischen Gäste find vom König zu Tisch geladen .

Ein Denkmal für Frau v. Stein .
— Weimar , 4 . Juni . Heute nachmittag fand die Enthüllung des

Denkmals für Charlotte v. Stein auf dem Friedhofe zu Weimar durch
den Vorstand und die Mitglieder der Eoerhe -Eesellschaft unter unge¬
mein zahlreicher Beteiligung statt . Die als Gäste geladenen Mitglie¬
der der englischen Goethe-Gesellschaft waren mit ihren Damen voll¬
zählig anwesend. Ein gemischter Chor sang Goethes „Wanderers
Nachtlied" in der Fafiung , wie Frau v . Stein es von des Dichters
Hand erhalten hat . Hierauf sprach der Direktor des Goethe- und
Schiller -Archivs Geh . Rat Prof . Dr . Suphan , und dann fiel die Hülle
vom Denkmal . Eeheimrat Raehlmann stattete dem abwesenden
Schöpfer des Denkmals Prof . Donndorf den Dank der Gesellschaft ab
und übergab das Denkmal der Familie v . Stein . Geheimrat Erich
Schmidt legte namens der Goethe-Gesellschaft einen Kranz nieder,
ebenso der Führer der englischen Goethe-Gesellschaft . Ein Liedervers
schloß die Feier . _ ..

i Vermischtes.
— Berlin . 4. Juni . (Tel .) In der heutigen Vormittagsziehung

der Kgl P .reußischen Klassenlotterie fielen M 40 000 auf die Nrn .
2089 und 154 872, <M. 30 000 aus Nr . 95 311 , je M 10 000 auf 132 686
und 140 170. In der Nachmittagsziehung fielen <M 15 000 auf 179 652.
JL 10 000 auf 58 272, 128 224, 195 550, Jt 5000 auf 184 683 .

— Berlin , 5 . Juni . (Tel .) Die in der Boddinstraße wohnende
Fra « des Oberpostschaffners Stefan ist seit einigen Tagen mit ihren
beiden Kindern , einem 12jährigen Knaben und einem 11jährigen
Mädchen, verschwunden. Die schwermütige Frau entfernte sich nach
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heim, in welcher verschiedene Aenderungen der zurzett bestehenden
Borschriften über Bau , Ausrüstung , Bemannung und Un¬
tersuchung der Flöße vorgeschlagen werden, hat der Bevoll¬
mächtigte für Preußen einen Entwurf der in Betracht kommenden
Aenderungen vorgelegt, über den zunächst die Entschließung der übri¬
gen Regierungen einzuholen ist.

Die von den Schiffsuntersuchungskommisfionen aufgestellten Nach¬
weisungen über die von ihnen angeordneten oder zugelassenen Aus¬
nahmen hinsichtlich der Bemannung der Rheinschiffe er¬
gaben verschiedene Zweifel über die Auslegung der dafür erlassenen
Anweisung ; es soll deshalb geprüft werden, ob nicht eine Ergänzung
der Anweisung angezeigt erscheint.

Den gleichen Gegenstand betrifft eine Eingabe des Partikulier -
Schiffer -Verbandes „Jus et Justitia " in Mannheim , die gleichlautende
Vorschriften hinsichtlich der Bemannung für die unterhalb und ober¬
halb Duisburg verkehrenden Schiffe verlangt und eine Vermehrung
der Bemannung bei Kähnen von erheblich größerer Ladefähiigkeit als
1500 Tonnen für nötig hält . Die Anregung soll geprüft werden.

Dem von dem gleichen Verband eingereichten Gesuch , Bestimm¬
ungen zu erlassen, wonach in Zukunft der Hafen - oder Strompolizeibe -
hörde bezw. den Hafenmeistern die Visierung der Dienstbücher der!
Schiffsmannschaft übertragen würde , konnte eine Folge nicht gegeben
werden.

Weitere Beratungsgegenstände betrafen die Revision der
gemittelte » Niederwasserstände uud die Ausnahme der
Pegel von Worms und Andernach in das Verzeichnis der Pegel in
8 22 der R .-S .-P .-O ., ferner die Handhabung des Artikels 27 der
Rheinschiffahrtsakte, die Erlassung von Vorschriften für Motorboote,
die Verpflichtung der Schiffsjungen auf den Rheinschiffen zum Besuch
der Fortbildungsschulen , die Erteilung der Rheinschiffahrtspatente ,
insbesondere die Anrechnung der Dienstzeit von Seeleuten , die auf der
Kriegsmarine oder auf Kauffahrteischiffen als Matrosen oder in einem
höheren Rang gedient haben, die Festsetzung einer Altersgrenze für
Erteilung von Stenermannspatenten .

Das Werk „Schiffahrt und Güterverkehr auf dem Rhein 1891
bis 1906", das auf Grund der Jahresberichte der Zentral -Kommission
von Dr . Petersilie , Mitglied des König!. Preußischen statistischen Lan¬
desamts , bearbeitet wurde , ist erschienen und zum Ladenprers voft
20 M beim Sekretariat der Zentral -Kommission in Mannheim und
durch jede Buchhandlung zu beziehen. Es enthält eine Fülle gerade in
gegenwärtiger Zeit wervoller statistischer Angaben und gewährt inte¬
ressante Einblicke in den Aufschwung des Handels und Verkehrs auf
dem Rhein während des bezeichneten Zeitraumes .

Im Jahresbericht der Zentral - Kommission wird
künftig das Güterverzeichnis mit dem für die Statistik des Verkehrs
auf den deutschen Binnenwasserstraßen neu eingeführten Verzeichnis
in Einklang gebracht werden. Der Jahresbericht für 1908 wird im
Laufe des Sommers erscheinen und ist zum Preise von 5 M bei dem
Sekretariat der Zentral -Kommission zu erhalten .

Dem Antrag des Zentralvereins für deutsche Binnenschiffahrt um
Ueberlaffung der Protokolle und Urteile der Zentral -Kommission
konnte aus grundsätzlichen Erwägungen nicht entsprochen werden.
Dagegen sollen die wichtigsten Entscheidungen der Zentral -Kommission
in Straf - wie Zivilsachen künftig auszugsweise im Jahresbericht der
Zentral -Kommission veröffentlicht und dadurch auch dem großen
Kreise der Beteiligten zugänglich gemacht werden.

Nach Beendigung ihrer Verhandnlungen in Mannheim begab sich
die Zentral -Kommission lt . Karlsr . Ztg . am 27. Mai nach Düsseldorf,
um unter Zuzug der technischen Beamten der Uferstaaten den von
der preußischen Regierung vorgelegten Entwurf einer zweiten Eisen¬
bahnbrücke über den Rhein bei Hamm zu prüfen . Diese Prüfung hatte
das Ergebnis , daß gegen das geplante Bauwerk vom Standpunkt der
Schiffahrtsinteressen Einwendungen nicht zu erheben find.

Tages-Rundschau.
Deutsches Reich.

ü Berlin , 4 . Juni . (Tel .) Der Kaiser nahm heute beim Reichs¬
kanzler Fürsten Bülow das Frühstück ein . Zu dem Frühstück waren
u . a . geladen : Die Staatssekretäre o. Bethmann -Hollweg und v. Schön,
sowie die Unterstaatssekretäre Stemrich und v. Loebell. Die „National¬
zeitung" knüpft an die Teilnahme des Staatssekretärs des Auswär¬
tigen an dem gestrigen Frühstück im Reichskanzlerpalais an und sagt,
man darf anntzhmen, daß u . a. auch die Begegnung des Kaisers mit
dem Zaren zur Sprache gekommen sei . Der Tag sei noch nicht be¬
stimmt, die Zusammenkunft würde jedoch sicher in der zwetten Hälfte
der 3 . Juni -Woche erfolgen.

c= Berlin , 5. Juni . (Tel . ) Am Montag beginnt unter
dem Vorsitz des Staatssekretärs des Innern v. Bethmann-
Hollweg die Beratung des Bundesratsausschussesüber den Ent¬
wurf einer neuen Reichsverficherungsordnung . Am 21. Juni
tagt in Jena die 11er Kommission der deutschen Landesversiche¬
rungsanstalten zur Beratung der Versicherungsordnung .

Zur Reichsfinanzreform .
e= Berlin , 5. Juni . Der Zentralausschuß der Berliner

kaufmännischen, industriellen und gewerblichen Vereine ver¬
anstaltete gestern eine Kundgebung gegen die Beschlüsie der
Reichsfinanzkommisfion . Geh. Kommerzienrat Jacob hob her¬
vor , daß endlich die Zeit gekommen sei, wo Kaufmannsstand
und Industrie Zusammengehen müssen.

— Berlin , 4 . Juni . Eine am Mittwoch hier tagende Versamm¬
lung deutscher Fabrikanten von Parfümerien und kosmetischenMitteln
faßte einstimmig folgenden Beschluß : „Die Versammlung nimmt Stel¬
lung gegen die in der Oeffentlichkeit verbreitete Meinung , als

einem Zwiste mit ihrem Gatten . Es liegt die Vermutung vor , daß
sie mit ihren Kindern in den Tod gegangen ist.

= Berlin , 5 . Juni . (Tel.) In der Nähe von Hersel
wurden zwei Radfahrer, ein junger Kölner Kaufmann und ein
65 Jahre alter Betriebsinspektor, die in Abstand von 10 Mi¬
nuten die Chaussee passierten , von mehreren Wegelagerern über¬
fallen und ihres Geldes beraubt . Die Gauner knebelten ihre
Opfer und banden fie beide an Cyausieebäume . Dann flüchteten
sie beide auf den gestohlenen Rädern. Als sie von Dorfbewoh¬
nern verfolgt wurden , gaben fie Revoloerschüsse ab.

hd Bern , 4 . Juni . (Tel .) In Montreux wurden zwei junge
aus Thüringen stammende Hotel-Diebinnen perhaftet , die in Zürich
einer Engländerin Schmucksachen in bedeutendem Werte gestohlen
haben .

— Paris , 5 . Juni . (Tel .) Der Besitzer des weltbekannten
Warenhauses „Louvre", Chauchard, ist gestorben.

Unglücksfälle .
$ Eßlingen (Württemberg ) , 4 . Juni . Gestern wurde ein

6 Jahre alter Knabe von dem Fuhrwerk eines Güterbeförderers
überfahren und sofort getötet.

— Loblenz, 5 . Juni . (Tel .) Ein zum Besuch weilender lOjähri -
ger Knabe und das 8 Jahre alte Töchterchen des Kaufmanns Bettram
spielten am Rhein . Plötzlich fiel der Knabe in den Strom . Das
Mädchen sprang kurz entschlossen nach. Der Knabe wurde gerettet ,
seine heldenmütige Gespielin ertrank .

hd . München, 4 . Juni . (Tel .) Das heute nacht niedergegangene
furchtbare Hagelwetter hat außer in München auch in der Provinz
schweren Schaden angerichtet . Aus der Gegend von Mühldorf , Lands¬
hut und Neumatt werden schwere Schadenfeuer durch Blitzschlag ge¬
meldet . In zahlreichen Gemarkungen sind die Fluren und Felder
vollständig zerschlagen .

litt Brüssel , 4. Juni . (Tel .) Der kürzlich geschaffene Wasser¬
weg , der Brüssel mit Antwerpen verbindet und so für die Haupt¬
stadt einen Weg ins offene Meer bilde « soll, hat in der Nacht
zum Freitag einen DamMvLitch. orlittru . Die Brüsseler Borstadt

sttmme die Branche und namentlich die Großindustrie in gewissem
Sinne der in der Finanzkommisfion des Reichstages angenommenen
Steuer auf Parfümerien und verwandte Artikel zu . — Sie erklärt
vielmehr die fragliche Steuer für völlig unannehmbar , da fie einer¬
seits den Ruin der Industrie bedeuten und steuertechnisch undurchführ¬
bar sein würde ; andererseits auch dem Reiche die erwartete Einnahme
bestimmt nicht bringen würde ."

— Magdeburg , 4 . Juni . (Tel .) Der Ausschuß des deutsche« Han-
delstagcs beschäftigte sich in seiner heutigen Sitzung mit der Reichs-
finanzreform und nahm eine Erklärung cm, die sich gegen die Be¬
schlüsse der Kommission des Reichstages und die einseitige Bevorzug¬
ung der Landwirtschaft wendet. Der Ausschuß spricht die Erwartung
aus , daß der Reichstag nicht den Vorschlägen der Kommission folgen
und nicht die mit ihnen verbundenen Gefahren und Schädigungen her¬
beiführen werde, andernfalls sei zu befürchten, daß Industrie und
Handel , auf denen in erster Linie der Wohlftcrnd und damit auch die
Macht des deutschen Reiches beruhen , zn Schaden kommen und daß
ihren Vettretern das politische Getriebe immer mehr verleidet werde,
eine Aussicht , die für das Allgemeinwohl die allerschwersten Bedenke »
erwecke.

Posadowsky und Raumann .
t - Hellbraun , 4 . Juni . Gestern abend fand eine vom evangeli¬

schen Arbeiterverein (Heilbronn ) veranstaltete Volksversammlung
statt , an der etwa 2000 Personen teilnahmen . Rach Reden von Schulze-
Gävernitz, Freiherrn von Soden , Prof . Harnack und des Arbeitersekre¬
tärs Fischer sprach auch Friedrich Naumann , der einen Ueberblick über
die Geschichte Deutschlands im letzten Jahrhundert gab . Staatssekre¬
tär Graf Posadowsky ging nach der Rede auf Naumann zu , gratulierte
ihm und sagte : „Diese Rede von Ihnen war wieder eine Tat !" Die
Versammlung schloß mit stürmischen Hochrufen auf Naumann und
Graf Posadowsky sowie mit der Abfindung eines Begrüßungstele -

.gramms an Adolf Wagner .
Oesterreich-Ungarn .

<= Wien, 4 . Juni . Ministerpräsident Wekerle konferierte
heute vormittag mit dem Minister des Aeußeren, Baron Aehren -
thal , und wurde mittags vom Kaiser in ' längerer Audienz
empfangen . Wie verlautet hat Wekerle dem Kaiser die Be¬
rufung des Handelsministers Kossuth vorgeschlagen .

mk . Wien, 4 . Juni . (Privattel .) Im Auftrag des Mini¬
steriums hat der Prager Statthalter den Prager Magistrat auf¬
gefordert , deutsche Eingaben nur in deutscher Sprache zu beant¬
worten.
Lärmszenen im österreichischen Abgeordnetenhaus .

— Wie«, 4 . Juni . Im östereichifchen Abgeordnetenhaus erklärte
der Abg . Sramek in der fortgesetzten Verhandlung
über die Dringlichkeitsanträge betreffend die spanische
Agrarbank , der böhmisch -katholische nationale Klub teile
keineswegs den resignierten Pessimismus des Abgeordneten Kramarz
hinsichtlich der auswärtige « Politik , auf deren Beeinflussung der
Klub keineswegs verzichte. Trotz des deutschen Kurses » in dem sich
die österreichische Monarchie bewege, sei seine Partei überzeugt» daß
die Monarchie nach dieser oder jener Seite herabfinke. Bei allen
kulturellen und nationalen Sympathien , welche die Tschechen dem
großen russischen Volke entgegenbringen , sei ihnen das böhmische
Volkstum , seine kulturelle und nationale Individualität , viel zu
teuer , um das Volk Böhmens in dem großen Russenmeere untergehen
zu lassen. Die Tschechen bauten keinesfalls auf das offizielle Ruß >
land , müßten aber andererseits die gestern vün Daszynski an den
russischen Zuständen geübte Kritik auf das Entschiedenste zurückweisen .

Der Abg. Bielohlawek erklärte , die christlich -soziale Partei werde
gegen den wahrhaft Schuldigen in der Agrarbankfrage , den Reichs¬
finanzminister Burian , erbarmungslos den schärfsten Kampf führen
und für die Beseitigung des wucherischen Bankprivilegiums eintreten ,
lasse sich aber nicht dazu mißbrauchen, die gegenwärtige Regierung ,
die gegenüber Ungarn Rackensteise gezeigt habe und tatsächlich Er¬
folge in der Agrarbankfrage erzielte , zu stürzen. Dadurch würde
Oesterreich in eine Kttse verwickelt, die augenblicklich umso gefähr¬
licher sein würde , als Oesterreich eines starken Parlaments nicht ent¬
behren könne . Bielohlawek betonte weiter , der Reichssinanzminister
Burian habe in dieser Angelegenheit eine Gemeinheit und Rieder -
trächttgkeit begangen . Dieser Mensch dürfe nicht länger in der Re¬
gierung geduldet werden , da er ein Geschäft machen wollte . Wenn
er Charakter besäße, wäre er längst zurückgetreten. Hätte sich das
Parlament in all den Jahren mehr um das Reich als um nationale
Streitigkeiten gekümmett, so hätte Burian nicht wie ein Pascha
herrschen können.

In der weiteren Verhandlung ging der Ministerpräsident auf den
Antrag Sustersic ein und betonte dann Kramarz gegenüber bezüglich
des Bündnisses mit dem deutschen Reich, eine Allianz , die durch Jahr¬
zehnte allen Völkern dieses Reiches, also auch den Tschechen, den
Frieden gesichert und keines in seiner Entwicklung gehemmt habe
(lebh. Beifall ) , berge schon in sich selbst so viel kräftige Arguments
für ihren Bestand, daß die Ersprießlichkeit des Bundes nicht durch
Worte nachgewiesen zu werden brauche. (Beifall .)

Der Präsident wollte dann um % 6 Uhr mit Rücksicht auf eine
Sitzung des Vudgetausschusses die Sitzung schließen . Bei der Abstim¬
mung kam es zu großen Lärmszenen, die etwa zehn Minuten an¬
hielten . Der Präsident mußte die Sitzung während der Absttmmung
auf 20 Minuten unterbrechen. Bei seinem Wiedererscheinen wuroe
der Präsident abermals namentlich von den Christlich-Sozialen und

Bilvörde und ihre Umgebung ist vollständig überschwemmt. Das
Wasser des Kanals , dessen Niveau 9 Meter beträgt, ergoß sich
in die Senne . Der Fluß ist durch diese plötzliche Einströmung
riesig gestiegen , während der Kanal fast leer lies. Die Schiffe ,
die sich auf dem Kanal befanden , blieben im Sand stecken. Pio¬
niere und Feuerwehrmannschaften sind an der Unglücksstelle mit
großer Anstrengung tätig . Während der Nacht gelang es, einen
Teil der Wassermassen zum Stillstand zu bringen.

hd Le Maas , 4 . Juni . Zwei Wagen eines Schnellzuges getteten
infolge Heißlaufens der Räder in Braud . Personen find nicht zu
Schaden gekommen.

— Santander (Spanien ) , 5 . Juni . (Tel .) Eine Wasserhose
überschwemmte die untere Stadt und richtete bedeutenden Schaden
an . Das Wasser war bis zur Höhe des 1 . Stockwerkes gestiegen.

hd Lissabon, 4 . Juni . (Tel .) Die Erdstöße in der Umgebung
von Ratibor dauern an . Ein Wohnhaus und mehrere Mauern find
eingestürzt.

Versammlungen und Kongresse .
- :- Triberg , 4 . Juni . Am kommenden Sonntag findet , vormittags

10 Uhr beginnend , im hiesigen Rathaussaale die 6 . Generalversamm¬
lung des Landesverbandes der Gipser- und Stukkateurmeister Badeus
und der Pfalz statt . Aus diesem Anlaß ist am Vorabend Konzert der
Kurkapelle auf dem Marktplatz und elektrische Beleuchtung der Wasser¬
fälle, am Haupttage nachmittags Besuch der interessanten Schwarz-
wald -Jndustrie -Ausstellung in der Gewerbehalle und von abends
8Vz bis 9Vz Uhr große bengalische Beleuchtung der Wasserfälle, Pro¬
menadebeleuchtung und Kurkonzert bei freiem Einttttt für jeder¬
mann . Am Montag den 7. Juni sind Ausflüge in die herrliche Um¬
gebung Tttbergs vorgesehen.

Freiburg , 5. Juni . Kommenden Sonntag findet hier di«
Tagung des badischen Windthorstbundes statt . Im Mittelpunkt der
Verhandlungen steht die Beratung über die Mitarbeit des Bundes
bei den kommenden Landtagswahlen .

- ?- Konstanz, 4 . Juni . Die 24. Jahresversammlung des ba¬
dischen Philologenvereins tagt zum erstenmal in Konstanz. Die
öffentliche Hauptversammlung hat gestern vormittag nach 8 Uhr in
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be« Deutschen mit Schlußrufen empfangen . Er verkündigte eine aber¬malige Unterbrechung der Sitzung zur Abhaltung einer Obmänner -
ttmferenz. Da er aüch 20 Minuten später von ohrenbetäubendemLar» empfangen wurde, so schloß er die Sitzung. Der Saal leerte sichnur langsam . Die Abgeordneten blieben noch lange Zeit in erregterBesprechung in den Wandelgängen .

Italic «.
* A « Gedenktag der Schlacht bei Magenta .

— Rom, 4. Juni . (Tel .) In der Kammer gedachte der Abgeordi«ete Cornaggia des 50. Jahrestages der Schlacht bei Magenta und der
; tapferen Soldaten , die mit ihrem Blut die Unabbängigkeit Italienserkämpft hätten . Unterstaatssekretär des Innern Faeta erklärte imFlamen der Regierung , der Präsident der Kammer Marcora im NamenLeS Hauses, daß sie von denselben patriotischen Empfindungen , denenCornaggia soeben Ausdruck verliehen habe, beseelt seien. Faeta er-
' klärte zum Schluffe, Italien habe nur das eine Ziel , wirksam mitzu¬arbeiten an der Erhaltung des Friedens und den Werken der Zivili -.sation und des Fortschritts .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem

29. Mai d. 3 . gnädigst geruht , die Kammerjunker Wernher Freiherrnv. RotLerg , Amtmann in Offenburg , Karl o. Witzleben. Oberamt .uannund Amtsvorstand in Staufen und Bleickard Graf von Helmstat ,Amtmann in Schopfheim, zu Kammerherren , sowie den Hauptmanna . D. Konstanttn Grafen von Heni» in Karlsruhe zum diensttuenden
Kammerherrn zu ernennen und ihn dem Oberhosmarschallamt bei¬
zugeben.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem
12. Mai l . I . gnädigst geruht , den Werkmeister Karl Lenz in Heidel¬
berg unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste in den
Rahestand zu versetzen .

Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums des Innern vom 2. Juni1909 wurde auf Ansuchen des Dr . Oskar Frey in Eeisingen dessen Er¬
nennung zum Bezirksasststenzarzt in Eengenbach zurückgenommen.

Badische Chronik.
Tb Karlsruhe , 5. Juni . Die Vertreter des Landesausschusses des

Badischen Landwirtschaftlichen Vereins hielten am Dienstag unter
dem Vorsitz des 1. Präsidenten , Herrn Geh. Ooerregierungsrat Salzer ,
ihre ordentliche Hauptversammlung ab, welcher auch Vertreter de»
Eroßh . Ministeriums des Innern , die Herren Geh . OberregierungsratRebe und Regierungsrat Eronberger , anwohnten . Alle Punkte der
Tagesordnung wurden glatt erledigt . Besonders erwähnenswert
dürste u . a . der Hinweis verschiedener Vertreter auf die den Land¬
wirten in verschiedenen Bezirken drohende Futternot sein. Das Prä¬
sidium hat sich zur Aufgabe gemacht, alsbald im ganzen Lande dies-
bezügliche Erhebungen zu veranstalten , um dann die nötigen Maß¬
nahmen treffen zu können, einer größeren Futternot wirksam ent--
gegenzutreten und so die Landwirtschaft vor all zu großem Schaden zu
bewahren . Zum Schlüsse der Sitzung brachte der Vorsitzende auf den
hohen Protektor des Vereins , Grohherzog Friedrich II ., ein dreifaches
Hoch aus , in das die Versammlung begeistert einstimmte .

ltz Karlsruhe , 2. Juni . Bezüglich des Aufgebotsoerfahrens zum
Zwecke der Todeserklärung hat das Justizministerium bestimmt : Zum
Zwecke der Feststellung, daß seit zehn oder auch fünf Jahren keine
Nachricht von dem Leben des Verschollenen eingegangen ist, empfiehltes sich, schon bei Prüfung der Zulässigkeit des beantragten Aufgebots
jedenfalls aber aufgrund des 8 968 Z .-P . -O . vor Ausspruch der Todes¬
erklärung bei dem zuständigen Vezirksamte — nicht nur bei der Orts¬
polizeibehörde — anzufragen , ob und wann der verschollenen Personein Ausweispapier (Heimatschein, Staatsangehörigkeitsausweis ,Reisepaß ) ausgestellt worden ist. Denn nach gemachten Wahr¬
nehmungen besteht ohne eine solche besondere Anfrage keine aus¬
reichende Gewähr dafür , daß die Bezirksämter zufolge der in dem
Aufgebot enthaltenen öffentlichen Aufforderung , dem Gerichte über
Leben oder Tod des Verschollenen Auskunft zu erteilen von sich aus
prüfen » ob dem Verschollenen nicht innerhalb der letzten zehn Jahreein Ausweispapier erteilt worden ist . Auch ist es nicht ausgeschlossen ,daß die Ortspolizeibehörde , bei der das Amtsgericht seine Ermitte¬
lungen anstellt , von der Erteilung eines Ausweispapieres durch das
Bezirksamt keine Kenntnis hat .

Karlsruhe , 3. Juni . Bezüglich der Anwendung des 8 IS des
Reichserbschaftsfteuergefetzes hat die Steuerdirektion bestimmt : Die
Notariate haben bisher , der in einem Einzelfall erlassenen Verfügungder Stenerdirektion entsprechend, von der Anwendung des 8 15 des
Reichserbschaftssteuergesetzesabgesehen, wenn die Erb'en in kurzer Zeit
nach dem Erbanfall die im Nachlasse vorhandenen landwirtschaftlichen
Grundstücke veräutzetten . Für diese Praxrs läßt sich anführen , daß nachdem Zweck der angeführten Bestimmung die steuerliche Begünstigungden Erben deshalb gewährt werden sollte, weil durch sie der der steuer¬
lichen Berücksichtigung bedürfende Landwirtschaftsbetrieb des Erb¬
lassers fortgesetzt werde, dieser Grund einer Ermäßigung der Steuer
aber nicht vorliege , wenn die Erben die Nachlaßgrundstückewie andere
Bermögensstückebei erster sich bietender Gelegenheit in Geld umsetzen ;im letzteren Falle könne auch die dauernde Verwendung der Grund¬
stücke zum Landwirtschaftsbetrieb , welche in § 15 ausdrücklich voraus¬
gesetzt werde, nicht als gestchett angesehen werden . Da nun aber unter
Billigung des Reichsschatzamtes in anderen Bundesstaaten , insbeson¬
dere im Königreich Preußen § 15 des Gesetzes dann angewendet wird ,wenn die Liegenschaften im Besitze des Erblassers nicht bloß vorüber -
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gehend zu landwirtschaftlichen Zwecken dienen und hierbei die wettere
Verwendung der Grundstücke durch die Erben nicht in Betracht gezogenwird , hält die Steuerdirektion an der strengen Handhabung des Ge¬
setzes nicht weiter fest.

Karlsruhe, 3. Juni . Der Oberschulrat gibt bekannt , daß sich
zur Einführung von Fahrpreisermäßigungen für Schnlfahrte »
(Schülerkarten zu 29 Fahrten ) auch bereit erklärt haben : BadischeLokal-Eisenbahn -Aktien-Eesellschaft , Deutsche , Eisenbahnbetriebsgesell -
schaft. Süddeutsche Eisenbahngesellschastund die Sttaßburger Stratzen -
bahngesellschaft.

% Karlsruhe , 3 . Juni . Einer Anregung , die der Vorstand des
Eroßh . Landesgewerbeamtes , Geh . Regierungsrat Dr . Eron , auf dem
im April in Freiburg abgehaltenen Verbandstage des Landesverban¬
des badischer Schlossermeister gegeben hat , folgend , beabsichtigt der
Vorstand dieses Verbandes Meisterkurje im Schlosserhaudwerk abzu-
haltcn . Der Vorsitzende des Verbandes , Daler -Karlsruhe , gibt dies
bekannt mit dem Anfiigen : „Um nun für die zu ergreifenden Maßnah¬men Unterlagen zu erhalten , bezw . unsere Wünsche, in welcher Weise
derartige Kurse eingerichtet werden sollen, an zuständiger Stelle be¬
kannt geben zu können, ist es vorweg nöttg , aus dem Kreise unserer
Mitglieder die etwa vorhandenen Wünsche und Ansichten in dieser
Sache kennen zu lernen . Wir ersuchen daher die Herren Kollegen , bal¬
digst diesbezügliche Wünsche und Anträge dem Verbandsvorsttzenden ,Herrn Schlossermeister Daler -Karlsruhe , Adlerstraße 7, bekannt zu
geben.

Karlsruhe , 4 . Juni . Das zur Verwaltung des Unterländer
Fideikommisses gehörige Rentamt Schwetzingen wird auf 1. Juli
d . I . aufgehoben. Die Geschäfte gehen mtt diesem Tage auf die
Markgräflich badische Domänenkanzlei der Bodenseefideikommisse über .Die Organisationsänderung hängt damit zusammen, daß die Nutz¬
nießung des Unterländer Fideikommisses, die ftüher dem Prinzen
Karl bis zu dessen Ableben zukam , nunmehr auf den Prinzen Max
übergegangen ist, dem auch der Ertrag des Bodenseefideikommisses
zusteht.

Welschneureut, 4. Juni . Eine große Freude wurde am Pfingst -
dienstag den Hardthauskindern zu teil , indem dieselben zur Erotz-
herzogin Luise ins Schloß geladen waren . Die Eroßherzogin empfingdie Kinder und die neuen Hauseltern aufs herzlichste , unterhielt sich
mit den Kindern und Hauseltern in der liebevollsten Weise, und
erkundigte sich eingehend nach den alten Hauseltern , von denen sie
hofft, daß sie dieselben im nächsten Jahre wiederum begrüßen darf .
Fröhlichen Angesichts zogen die Kinder und Eltern nach Hause , mit
dem Bewußtsein , einige schöne Stunden verlebt zu haben . — Gleich¬
zeitig seien alle Freunde und Gönner der Anstalt auf das morgen ,
Sonntag » nachmittags 2 Uhr, im Anstaltshof stattfindende Jahresfest
aufmerksam gemacht.

ctz Blankenloch (A. Karlsruhe ) , 5. Junt In der Nacht
vom Freitag auf Samstag , um %2 Ahr , brach in der Scheuer
des Landwirts Adam Seeger Feuer aus . Die Scheuer brannte
total nieder . Es wird Brandstiftung vermutet.

) - ( Durlach, 2 . Juni . Bei der städtischen Sparkasse Durlach wur¬
den im Monat Mai in 1658 Posten M 349 813,69 eingelegt und in
652 Posten M 195 754,50 zurückbezahlt. Einleger sind im gleichen
Monat zugegangen 142 und abgegangen 83.

ltz Mannheim , 2. Juni . Aus der Michael Maischen Stiftung
hier sind für das laufende Jahr einige Stipendien an israelitische
Zöglinge badischer Lehrerbildungsanstalten zu vergeben . Bewerber ,unter denen Verwandte des Stifters und solche, welche in der Stadt
Mannheim geboren find , vorzugsweise berücksichttgt werden , haben
ihre Gesuche an den Oberschulrat einzureichen.

( !) Heidelberg, 5 . Juni . Der von sozialdemokratischer Seite gel¬
tend gemachte Protest gegen die Wahl des Herrn Rudolf Leinz als
Stadtverordneter ist in der gestern abgehaltenen Bezirksratssitzung
verworfen und die Wahl als gültig erklärt worden .

t . Weinheim , 4. Juni . Bei der gestrigen Wahl der dritten
Klasse zum Bürgerausschuß siegte der sozialdemokratische Vorschlagmit 534 Stimmen über die Liste der Bürgerlichen , auf die sich 407
Stimmen vereinigten . Von 1507 Berechtigten hatten 990 von ihrem
Wahlrecht Gebrauch gemacht . 517 waren nicht erschienen. Die bür¬
gerliche Liste war von der neu gegründeten . Bürgervereinigung ",dem evangelischen Arbeiterverein , den beiden katholischen Arbeiter¬
vereinen und dem Hirsch-Dunkerschen Eewerkverein aufgestellt und
von dem nattonalliberalen , dem jungliberalen , dem Beamten -, dem
katholischen Männerverein und tzem Grund - und Hausbesitzerverein
unterstützt worden.

Id Eberbach, 4. Juni . Die Leiche des am Dienstag in
Zwingenberg ertrunkenen Mannheimer Schülers , Sohn des
Knotrolleurs Eörber , wurde gestern hier gelandet . Der Er¬
trunkene soll ein guter Schwimmer gewesen sein, hat sich aber
wahrscheinlich beim Sprung ins Wasser an einem Stein verletzt.Der Knabe hatte am Kopfe eins Wunde .

% Pforzheim» 4 . Juni . Ein hiesiger Graveur hat sich gesternin seinem Gartenhaus durch zwei Revolverschüsse getötet . —
Der Eoldarbeiter Boselli, der vorgestern einen Selbst¬
mordversuch unternahm , indem er sich einen Schuß in die Schläfe
beibrachte, ist an den Folgen dieser Verletzung gestorben.

$ Bühl , 4. Juni . Der beim Bau der Realschule bei Streitig¬keiten mit anderen Arbeitern schwer verletzte Maurer JosefSeiler aus Neusatz ist gestern gestorben. Ergänzend zu unserer
Notiz wird mitgeteilt , daß der Wurf nicht mit einem Backstein
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geschah, sondern mtt einer Holzrolle. Der Beschuldigte gibt
außerdem an , die Holzrolle wäre durch Zufall vom Gerüst ge¬
fallen und habe so den untenstehenden Setter getroffen .

A Griesbach (A. Oberkirch ) , 4 . Juni . Bei der hier statt¬
gehabten Bürgermeistermahl wurde Anton Huber (Xaveris -
bauer Dettelbach) mtt Sttmmenmehrheit gewählt .

Billingen, 4 . Juni . Nächsten Dienstag erfolgt die Einweihung
des neu erbauten hiesigen Realgymnasiums mit Oberrealschule .

cP Zell i. SB. 5. Juni . Der Großherzog ließ durch den
Amtsvorstand von Schönau allen Feuerwehrkorps , die bei dem
Brande der mechan. Weberei Zell i. W. in so ausgezeichneter
Weise ihre Hilfe zur Verfügung stellten, Dank und Anerkennung
auszusprechen .

$ Müllheim, 5. Juni . In unserer Stadt und in Neuenburg
sind über 50 Kinder vom Scharlach befallen . Seitens des Be¬
zirksamts sind die Bolksschnlen und Kleinkinderschulen ge¬
schlossen worden .

— Säckingen , 4 . Juni . Vorgestern brannte in Jungholz
das Wohnhaus mit Oekonomiegebäude des Jakob Häßle voll¬
ständig nieder . Es kamen dabei 9 Stück Vieh in den Flammen
um.

2 Rußdorf (A. Ueberlingen ) , 4. Juni . An einer scharfen
Kurve stießen zwei Radfahrer mit voller Gewalt gegeneinander .
Der eine der Radfahrer zog sich eine schwere Kopfwunde zu ,
während der andere nur leichtere Verletzungen erlitt .

( : ) Konstanz, 5. Juni . Dem badischen Frauenverein wird aus
Anlaß seines 50jährigen Bestehens durch den Bürgerverein Bodan
eine Ehrung im Theatersaal dargebracht werden .

Zur bevorstehenden Landtagswahl .
-ff- Karlsruhe, 4 . Juni . Die Freisinnige Parteileitung Karls¬

ruhe erläßt folgende Erklärung : Die Aufstellung der Kandidatur
Frühauf durch den Freisinnigen Verein Durlach scheint auf demo¬
kratischer Seite Verstimmung hervorgerufen zu haben, was selbstver¬
ständlich bei dem im übrigen unter den linksliberalen Parteien be¬
stehenden guten Verhältnis sehr zu bedauern ist . Es ist festzustellen,
daß die Kandidatur Frühauf nicht etwa hinter dem Rücken des Demo¬
kratischen Vereins Durlach aufgestellt wurde , sondern daß Bemühun¬
gen verschiedenster Art vorausgegangen sind, um ein einheitliches Vor¬
gehen der linksliberalen Parteien auch in Durlach herbeizuführen .
Herr Frühauf hat sich übrigens die Annahme der Kandidatur Vorbe¬
halten , bis über diese Angelegenheit im gemeinsamen Agitationsaus -
schuß der Linksliberalen verhandelt sein wird. Es ist zu hoffen , daß
diese Verhandlungen zu einem beiderseits befriedigenden Ergebnis
führen werden.

ft> Heidelberg, 5 . Juni . Die gestrige Nachricht, daß die frei¬
sinnige Partei im 68. Landtagswahlkreis Heidelberg-Eüerbach
eine eigene Kandidatur aufstellen werde, findet ihre Be¬
stätigung durch eine Mitteilung der freisinnige ^ Parteileitung .
Diese gibt bekannt, daß als freisinniger Kandidat Hauptlehrer
Kautzmann in Rockenau nominiert worden ist.

Gew tter und B . itzschtäge in Bade ».
§ Karlsruhe, 5 . Juni . Ein gestern abend nach 6 Uhr einsetzendes

Gewitter hat weitere erhebliche Abkühlung gebracht . Ein prächtiges
Naturschauspiel bot der Sonnenuntergang , der dem ganzen westlichen
Himmel eine grellgelbe Beleuchtung verlieh . Während des Eewirier -
sturms wurde auf dem Schloßplatz dei der Kreuzstraße ein großer Lin -
denbaum umgerissen.

Oberkirch , 4. Juni . Gestern nachmittag zog ein schweres
Gewitter über unsere Gegend. Der Blitz schlug bei der Firma
Jos . Faist Rachf . , in der Bäckerei Fridolin Schindler und bei
Gastwirt Joh . Vogel-Gaisbach ein, doch ohne beträchtlichen
Schaden anzurichten.

$ Oppenau , 4 . Juni . Gestern abend brannten die beiden
Wohnhäuser der Familie Wilhelm Fischer am Wahlholz in
Lierbach, ehe Hilfe möglich war , total nieder . Der Brand ist
durch Blitzschlag entstanden. Das Vieh konnte noch gerettet
werden.

u . Todtnau , 4 . Juni . Bei dem gestrigen Gewitter schlug de :
Blitz in kurzen Zeiträumen zweimal in Bäume. Beide Tannen
brannten lichterloh. Ein Blitzstrahl fuhr in die Kapelle des
Fräulein Dreyer auf der Halde. Die Kapelle wurde beschädigt,der Turm wurde mehrere Meter weit fortgeschleudert. Der Blitz
zündete jedoch nicht .

Y Bonndorf , 4. Juni . Heute abend 6 Uhr ging ein furcht¬
bares Hagelwetter über unsere Gemarkung nieder . Das Wetter
dauerte etwa % Stunde , die Körner lagen 10 Zentimeter hoch
n den Gärten . Die ganze Natur glich einer Winterlandschaft .

Ans ver Residenz .
Karlsruhe . 5 . Juni .

— lleber den Psingstverkehr der Badischen Staatseisenbahnen
haben wir schon einige interessante Angaben gemacht. Halbamtlich
wird nun in der „K . Ztg .

"
noch mitgeteilt : Die Witterung war wäh¬

rend der Pfingstreisezeit 1909 wie im Vorjahre für den Reiseverkehr
sehr günstig. Am Samstag vor Pfingsten und an den beiden Fest -

der Turnhalle mit einer Begrüßung der Anwesenden ihren Anfang
genommen. An einen fesselnden Vortrag des Oberrealschuldirektors
Schmidle in der Aula der Anstalt schlossen sich die Berichte der Pro¬
fessoren Leutz-Karlsruhe , Friedrich -Waldhut und Dr . Baumgartner -
Freibnrg über die Zulassung von Mädchen zum Besuch der höheren
Knabenschulen.

— Stuttgart , 4 . Juni . (Tel .) Die Hauptversammlung des ANge-
meiueu deutschen Musikvereins wählte Richard Strauß , der von der
Stelle des ersten Vorsitzenden zurücktrat , zum Ehrenvorsitzenden, Ge¬
neralmusikdirektor Schillings zum ersten und Kapellmeister Rösch-
Berlra zum zweiten Vorsitzenden.— Berlin » 4. Juni . (Tel .) Im Abgeordnetenhause trat die Mit¬
gliederversammlung des Vaterländischen Frauenvereins zusammen , der
die Prinzessin Heiurich von Preußen öeiwohnte. Staatsminifter von
Moeller begrüßte die Erschienenen und forderte zu weiterer energischer
Arbeit auf . Oberstabsarzt a . D . Friedheim erstattete den Rechen¬
schaftsbericht, nach dem im Jahre 1908 73 Zweigvereine neu erstanden,
die Mitgliederzahl 426288 und das Vereinsvermögen 21 325 188 Jl be¬
trat . Generalarzt z. D . Werner legte dar , daß eine Betätigung in
der Seuchenbekämpfung dem Geiste des Vaterländischen Frauenvereins
entspreche .

« o» der Lnftschiffahrt .
□ Schwetzingen , 5. Juni . Seitens der Firma Hch . Lanz -

Mannheim find bei dem hiesigen Bezirksamt bereits die Pläne
für die auf Gemarkung Brühl zu errichtende Luftschisfhalle ein¬
gereicht worden.

— Berlin , 4. Jum . (Sei .) Das Militärluftschiff »Parseval 2'
manöverierte heute nachmittag unter Führung von Hauptm . George
und Obettngenieur Eberbach über Berlin . Der zweite Militär¬
lenkballon, der »Groß 2", war unter Führung von Major Sperling u.

Oberingenteur Basenach aufgestiegen, zum erstenmal mit dem Funken-
apparat ausgerüstet. Die Fahrt hatte vorzugsweise den Zweck, den
eingebauten Funkenapparat mtt anderen Stationen abzustimmen.
Die Landung beider Ballons erfolgte glücklich abend um 8 Uhr.

* * *

— Sigmaringen (Hohenzollern) , 5 . Juni . Die hier erscheinende
^ chenrollernsche Volkszeitung " bringt in einer Notiz über die Tätia -
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feit der Störche von Weithart eine Anspielung auf die Pfingstfern -
fahrt des Zeppelinschen Luftschifscs . Sie lautet : Auf Pfingstsamstag -
Abend waren nun die Vorbereitungen zu den Flugversuchen der Jung -
wannschaft völlig abgeschlossen ; da aber die Alten offenbar instinkt¬
mäßig fühlten , daß man mit Luftgondelmanövern an den hl . Pfingst -
tagen einer 2000jährigen Tradition ein bischen grob ins Gesicht
schlagen wür?e , haben sie, um sich nicht etwa den Kops einzurennen ,frei von aller nervösen Hast, nach ihrem alten bewährten Grundsätze :
..Morgen ist auch ein Tag "

, ihre Luftmanöver auf Pfingstdienstag
verschoben . — Jetzt weiß man , warum sich der „Z . 2" am Birnbaum
von Göppingen „den Kopf eingerannt " hat . Offenbar sind eben
die ganzen „Luftgondelmanöver " ein Teufelswerk , zumal wenn man
sie gerade „an den hl. Pfingsttagen " ausführt .

Meine Zeitung .
c>Ic. Die Genfer Gedenkfeiern. Der 5 . Juni ist zugleich der

350jährige Gedenktag der Einsührung der Reformation in Genf undder Geburtstag der Universität , der attberühmten Calvinschen Aka¬demie. Im Jahre 1559 herrschte der Calvinismus unbeschränkt inder Stadt und es ist deshalb ganz folgerichtig, daß mit der Jubel¬
feier der Universität , der ehemaligen Pflanzschule für die r»for¬mierten Geistlichen Frankreichs, der Niederlande , Englands und
Schottlands , auch zugleich die Grundsteinlegung des ReformationS -
feftes stattsindet . Unter Calvin und seinem Nachfolger Theodor Bezanahm die Akademie einen großen Auffchwung und wurde besondersviel von deutschen Studenten besucht. Es gehörte damals beim
deutschen Adel zum guten Tone , ein oder, zwei Semester an der
Genfer Universität die Rechte zu studieren. In dem, im Besitze der
Universitätsbibliothek befindlichen Wappenbuche, findet man dieNamen aller protestantischen deutschen Fürstenhäuser vertreten . Von
deutschen Professoren, die dort lehrten , sind weit über die Grenzender Schweiz hinaus bekannt geworden der Theologe Friedrich Span¬heim, die Philosophen Ezechiel Spanheim , Melchior Steinberg unddie Juristen Vitriarius , R. H. Necker, ein geborener Küstriner (Frauvon Staels Großvater ) und Johann Steinberg , ein Görlitzer Kind .

fj . Deutscher Kautschuk . Die wirtschaftliche Bedeutung der tro¬
pischen Kolonien besteht zum größten Teil in der Erzeugung von Roh¬
stoffen aus Pflanren . die gerade in diesen heißen Ländern oedeiben .

Das trifft , trotz der Diamantenfunde in der Lüderitzbucht, auch auf
den deutschen Kolonialbesitz zu. Nächst der Baumwolle sind unzweifel¬
haft der Kautschuk und die ihm nahestehende Guttapercha und Balata
die wichtigsten Pflanzenprodukte, von denen Prof . Preuß mit Recht
sagt, daß in den geeigneten Ländern Kakao „Silber " und Kautschuk
„Gold" ist . Es ist hierbei zu bedenken , daß der Kautschuk nicht , wie
bei anderen tropischen Gewächsen , z. B . Baumwolle , Kakao , Kaffee
usw . aus den Früchten, sondern aus dem in der Baumrinde enthal¬
tenen Milchsaft gewonnen wird . Zwar gibt es in den heißen Ge¬
genden fast unerschöpflich scheinende Mengen von wildwachsenden ,
kautschukliefernden Pflanzen , doch haben die Eingeborenen in ihrer
Habsucht und ihrem Unverstand in den letzten Jahrzehnten einen
derartigen Raubbau betrieben , daß man schließlich doch für die Er¬
giebigkeit dieser natürlichen Vorratskammern zu fürchten begannund vielfach zum plantagenmäßigen Anbau der verschiedenen kaut -
schukliefernden Bäume überging . Bis jetzt macht freilich der von den
Plantagen gelieferte Kautschuk , der wegen seiner sorgfältigen Zube¬
reitung und Reinheit sehr gern gekauft wird , nur einen geringen
Bruchteil der gesamten Kautschukproduktionaus , doch liegt dies vor
allem daran , daß die Planlagen vorläufig noch in der Entwicklung
stehen und daß die Kautschukbäume erst nach einer Reihe von Jahren
ihre volle Ertragsfähigkeit erreichen . Von verschiedenen Seiten sindindes Berechnungen aufgestellt worden, nach denen die heute schon
bestehenden und die geplanten Plantagenkulturen in kaum 10 Jahren
imstande sein werden, den heute vorhandenen Gesamtverbrauch an
Kautschuk zu decken . Die Befürchtungen einer Ueberproduktton kann
man dabei als völlig unbegründet von der Hand weisen , denn die
an der Kautschukproduktion interessierten Jndustriekreise werden
sicherlich mit der wachsenden Menge des Rohstoffes neue Absatzmöglich¬keiten schaffen , indem sie ihn zu Gegenständen verarbeiten , für die
augenblicklich der Kautschuk seines teuren Preises wegen noch nichtverwendet werden kann. Durch diesen gesteigerten Verbrauch wird ,zumal bei geeigneten Schutzmaßvegeln von Seiten der Regierungder Preis des Kautschuks mit Leichttgkeit auf einer Höhe gehaltenwerden , der die Rentabilität der Kautfckukplantagen außer' gngf
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tagen war fast überall prächtiges , warmes Wetter ohne Störung durch
Gewitter . Infolgedessen war der Reiseverkehr sehr stark . Er über¬
schritt den Verkehr im Vorjahr bedeutend, obwohl 1908 das Badisch»
Säugerbundesfeft in Karlsruhe einen außergewöhnlichen Reiseverkehr
veranlaßt hatte . In den nächsten Tagen wird eine Darstellung der
Einnahmen auf den Hauptstationen aus dem Personenverkehr am
Samstag vor Pfingsten , Pfingstsonntag und Pfingstmontag der Jahre

,1907 , 1908 und 1909 Nachfolgen . — Der Zugverkehr wickelte sich im
allgemeinen glatt ab . Die wichtigeren durchgehenden Züge erlitten
zum Teil keine erheblichen Verspätungen , zum Teil konnten die von
den Anschlußbahnen übernommenen Verspätungen etwas herabgemin -
,beit werden . Einige Verspätungen aus der Hauptbahn wurden durch
Schadhaftwerden der Lokomotive veranlaßt . In einigen besonders
stark besuchten Ausflugsgebieten , z . B . im Verkehr von Mannheim
nach Heidelberg und Schwetzingen, mußten ausgerüstete Güterwagen
in die Vorort - und Nachzüge eingestellt werden .

: ! : Hundetaxe . Es dürfte hiermit darauf hingewiesen werden ,
daß die Hundstaxe vom 1 .—15 . Juni l . I . zu entrichten ist.

X Die Schlußprüfuugen des Munzschen Konservatoriums finden
heute, sowie am Mittwoch den 9. und 16. Juni , jeweils nachmittags
>24 und abends 8 llhr im Eintrachtsaale statt .

# Vom Gesangverein Badenia finden am heutigen Samstag , am
Morgigen Sonntag und am Montag den 7 . Juni in den Räumlichkeiten
und Garten des „Hilderhofes ", Augartenstraße , große Vereinsveran¬
staltungen statt , bestehend aus : Preiskegeln , Preisschießen , musikali¬
schen, gesanglichen und humoristischen Aufführungen , sowie Tanz . Am
Sonntag nachmittag 4 llhr ist .Familienunterhaltung und Tanz . Die
Veranstaltungen finden, wie aus dem Inserat ersichtlich , bei jeder
Witterung statt .

1—( Stadtgartenkonzert . Im Stadtgatten bezw . in der Festhalle
findet morgen Sonntag den 6 . Juni , nachmittags 4 Uhr großes Kon¬
zert, gegeben von der vollständigen Kapelle der Freiwilligen Feuer¬
wehr der Stadt Karlsruhe statt . Die Leitung des Konzertes liegt in
den bewährten Händen des Kapellmeisters Fr . Hellmuth .

— Die Pilze . Da mit Eintritt der wärmeren Jahreszeit die Pilz »
wiederum in der allgemeinen Ernährung eine Rolle zu spielen begin¬
nen , wird darauf hingewiesen , daß auch anerkannt genießbare und be¬
kömmliche Sorten geeignet sein können, die menschliche Gesundheit zu
schädigen , sobald sie eine teilweise Zersetzung erlitten haben . Es ist
daher beim Einkauf und beim Sammeln von Pilzen darauf zu achten,
daß nur junge , durchaus gesunde Exemplare als Nahrungsmittel Ver¬
wendung finden dürfen , während die alten ausgewachsenen, sehr wässe¬
rigen oder in Zersetzung befindlichen Pilze zu verwerfen sind . Ein
sicheres Mettmal , giftige Pilze von unschädlichen zu unterscheiden, gibt
es außer der genauen Kenntnis der einzelnen Sotten nicht. Die hier¬
für empfohlenen Mittel — Eintauchen eines silbernen Löffels , Mit -
kochen einer Zwiebel oder ähnliche — sind nur geeignet, Jrttümer her-
beizuführen und daher zu verwerfen . Es mutz deshalb davor gewarnt
werden, unbekannte Sorten von Pilzen zu genießen.

8 Steinwurf gegen ein Automobil . Gestern nachmittag hat ein
8jähriger Schüler im Stadtteil Rüppur auf ein durchfahrendes Auto¬
mobil einen Stein geworfen und dabei eine Glasscheibe an dem Ge¬
fährt zertrümmert .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

hd Berlin , 5. Juni . Die „National -Ztg .
" schreibt: Immer wie¬

der tauchen Gerüchte auf, daß Reichsschatzsekretär Sydow seinen
Posten zu verlaßen gedenke . Diese Mitteilungen sind völlig grund¬
los . In Regierungskreisen ist man der Ansicht , daß zu dem Rückttttt
des Herrn Sydow nicht der gettngste Anlaß vorltege , vor allem weil
durch einen Personenwechsel nichts gewonnen würde .

— Frankfurt a. M ., 4 . Juni . Prinz und Prinzessin Rafhimoto
von Japan , sowie Marquis und Marquise Bamanouchi uns) Gefolge
sind heute abend 8 llhr 23 Min . mit dem Pariser Schnellzug nach
Paris abgereist.

Homburg , 4. Juni . Die englischen Parlamentarier ha¬
ben am Nachmittag die Saalburg besichtigt . Abends gab die
Stadt den fremden Gästen im Kurhause ein Diner , bei dem der
Erste Bürgermeister Lübke die Begrüßungsrede hielt .

— Wien, 4 . Juni . Der Kaiser empfing heute vormittag die,
türkische Spezialkommission zur Notifizierung der Thronbesteigung.
Die Abordnung überbrachte ein eigenhändiges Schreiben des Sultans .
Zu Ehren der türkischen Mission fand abends in Schönbrunn Hoftasel
statt, zu der u. a . der türkische Botschafter mit den Herren der Botq
schuft, der Minister des Aeußern Frhr . v . Aehrenthal und Kriegs -
Minister Frhr . v. Schönaich geladen waren .

— Wien , 5. Juni . Der Minister des Aeußern , Freiherr vonj
Aehrenthal , konferierte gestern mit dem österreichischen und dem un¬
garische « Ministerpräsidenten über die Frage der Beschickung der
italienischen Jubiläums -Ausstellung. Beide Ministerpräsidenten spra¬
chen sich für die Beschickung aus , die in den nächsten Tagen offiziell
publiziert werden wird .

— Sofia , 4. Juni . Der König stiftete zur Erinnerung an die
Proklamierung Bulgariens zum Königreiche einen neuen Orden , der
den ersten Platz unter den bulgarischen Orden einnehmen und nur
in seltenen Fällen für große Verdienste um Vaterland und Thron ver¬
liehen werden soll .

e= Madrid , 5 . Juni . Senat und Kammer vertagten sich
auf unbestimmte Zeit . Beim Verlassen des Sitzungssaales rief
der Deputierte Soriano , Republikaner : Es lebe die Republik !
Die regierungsfreundlichen Abgeordneten erwiderten mit dem
einstimmigen Rufe : Es lebe der König !

i= Christiania, 4 . Juni . Dem Blatt „Aftanposten " zufolge
vertritt die norwegische Regierung bezüglich der rechtlichen Re¬
gelung der Berhältnisie Spitzbergens und der Bäreninsel das
Prinzip , daß die gegenwärtigen politischen Berhältnisie unver¬
ändert bestehen bleiben und daß diese Gebiete als zu keinem
Staat gehörend betrachtet werden und für Angehörige aller
Staaten offenstehen sollen .

M Petersburg , 4 . Juni . Der Kommandeur des 12. Oren -
burger Kosakenregiments sowie verschiedene Offiziere des Regi¬
ments find beschuldigt, Süv vvv <M veruntreut zu haben . Das
Kriegsgericht stellte sie unter Anklage.

= Kapstadt , 5. Juni . Der gesetzgebende Rat der Kap -
kolonie nahm den Berfasinngsentwurf für das vereinigte Süd¬
afrika an.

Washington, 8. Juni . Der Senat nahm eine Resolution
des Senators Lafollete an , in der er Präsident Taft ersuchte, er
solle dem Senat die Korrespondenz des Staatsdepartements mit
der deutschen Regierung oder ihren Vertretern bezüglich des
deutschen Lohnberichts unterbreiten.

----- Lima (Peru) , 4 . Juni . Das Kabinett ist zurüSgetreten ;
im Lande herrscht Ruhe. _ _

Serbiens Enfant terrible .
M E . Belgrad , 5. Mai . (Pttvattel .) Prinz Georg hat im Kali -

luejdmrpark General Stefanovic , den bekannten Anführer der Ver¬
schwörerpattei , welcher ihn nicht grüßte , angegriffen und geohrfeigt .
General Stefanovic erwiderte die öffentliche Mißhandlung durch
einen Schlag seiner Reitpeitsche. Der General wurde am späten Abend
zum König befohlen.

bd Belgrad , 5. Juni . König Peter hat sich in dem Konflikt
seines ältesten Sohnes , des Prinzen Georg , mit dem Major Okano-
« itsch entschieden auf die Seite des letzteren gestellt. Er gewährte

_ gqbtrdyg Mreffe ._
dem Major gestern eine zweite Audienz und übertrug ihm mit Zu¬
stimmung des Kronprinzen ein Regimeutskommando in Risch . Prinz
Georg war darüber so erbittert , daß er in einem Schreiben an den
König drohte , seine Offiziers -Charge niederzulegen , wenn ihm nicht
durch sofortige Ausschließung Okanowitschs aus der Armee Genug¬
tuung gegeben werde.

ink . Belgrad , 5 . Juni . (Pttvattel .) Prinz Georg erklärte am
2 . Juni im Ministerrat , daß er auf keinen Fall Begrab oder Serbien
verlassen werde.

Die Reorganisation der türkischen Armee.
bck Patts , 4. Juni . Im „Echo de Paris " veröffentlicht ein unge¬

nannter Offizier einen sehr erregten Artikel über die Ernennung deS
Generaloberst von der Goltz zum Vizepräsidenten des ottomanischen
obersten Kriegsrates . Hinter von der Goltz , sagt der Attikelschreiber,
steht Kaiser Wilhelm II . Diese Ernennung bedeute, daß Deutschland
sich der türkischen Armee moralisch bemächtigen wolle . Deer Artikel
führt dann weiter aus , wie notwendig es fei, daß türkische Offiziere
sich an der französischen Armee bilde» , um zu verhindern , daß ihv
Land von Neuem unter deutschen Einfluß gerate , und schließlich zw
einem Bundesgenoffe« würde , der im Grunde nur ein Sklave sei .

— Berlin , 5. Juni . Generaloberst v. d . Goltz , tellt dem „Berl .
Tagebl .

" mit , eine Aufforderung der türkischen Regierung , wieder in
ihren Dienst zurückzukehren , sei ihm bis jetzr überhaupt noch nicht zu¬
gegangen.

Die Vorgänge in Frankreich .
— Paris , 5 . Juni . (Pttvattel .) Nach einer für die Kammer be¬

stimmten amtlichen Zusammenstellung sind im letzten Jahre in der
französischen Armee 627 Fälle von JnsuLordiuation und Meuterei zur
kriegsgerichtlichen Bestrafung gelangt . Der gleiche Bericht für die
Marine steht noch aus .

— Le Havre , 4 . Juni . In der Nachtversammlung der Einge¬
schriebenen Seeleute wurde für morgen früh der Ausstand befchlosien .
Ein Teil der Besatzung des Dampfers „Savoie " der Compagnie
General Transatlanttque hat den Dienst eingestellt.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
= Madrid , 4 . Juni . „Jmparcial " verzeichnet heute vormittag

von neuem das Gerücht, es ständen demnächst militättfche Operatio¬
nen gegen das Riff bevor . Das Kommando würde möglicherweise
der König selbst führen . Der Minister des Innern erklärt diese
Meldung des „Jmparcial " in aller Form für unttchtig . Die Re¬
gierung habe niemals an militärische Operationen in Nordafrika
gedacht .

hd Paris , 5 . Juni . Die in Casablanca fahnenflüchtig gewor¬
denen Fremdenlegionäre befinden sich noch immer im Gefängnis . Sie
sollen vor das Kriegsgericht gestellt werden, sobald das Haager Ver¬
dikt veröffentlicht sein wird .

HE - Weiteren Text siehe Seite 7 und 12. 'WC

uii © ^ errreyr .
* Mannheimer Effektenbörse vom 4. Juni . (Offizieller Bericht.

Die heutige Börse war sehr still und haben sich die Kurse nur wem
geändert .

J. PetryW=
Hoflieferant

Juwelen , Gold- und
Silberwaren

Kaiserstr . 102, Tel. 1558.

Frangipani - Ringe
—* Trauringe *—
OoldLene Ringe

in grösster Auswahl
vom einfachsten bis feinsten Genre.

En grosf
Julius Nrauß , KarlsruJe. En detail .

Größtes Spezialgeschäft m Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Paffe-
menierken, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra-
Watten , Fächern rc. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —

Kassenschränke
Tresore

'Willi . Weiss , Karlsruhe
8398 .3 .1

p
*Fabrik für Kassen - u. Tresorbau .

Pädagogium Karlsruhe,
mit kl . Internat. — 7 Klassen, - exta bis Obersek . — Indivi¬
dueller Unterr. — Lösung der Aufg. unter Lehreraufs. —
Gediegene Vorbereitg. zum Einjährigen -, Primaner - und
Fähnrichexamen . Langjähr. Erfahrg. Beste Referenzen.
Prospekt gratis. Teleph. 1592 . Schmidt u . Wiehl, Vorstände.

St . Moritz - Dorf .
NEUES POSTHOTEL

80 Betten, alles Süd - und Ostzimmer mit Seeaussicht. — Gr . Cafö-
Restaurant . — Müncbener und Pilsener Bier vom Faß. 3522a

VititfitänkBrn-MeMu flocken 24673
IllESer - UnO deficateste Suppeneinlagen.

Primmi A ln (°b Erholnngsstation fflr flrosstädter .
UI lllllllr Aljl Spier) Gd Hotel. 150 Betten. Pension Fr. 8-15
Berner Oberland, 1800 m ü. M. Kurarzt . 1 rosp. gratis . E . Schmid , Dir .

«V

“ Hautkrankheiten
LLLsi -«--»«,----Herba-Seife

Zu Hab. in allen Ap- tH., Drag . u. Parf . per StQ .' t ) Pfx. u. 1 Mk.

Bei BLUTSTAUUNGEN , HAMORRHOIDAL- LEIDEN
gibt es nichts besseres , als eine bbasliche Her mit

Hunyadi Jänos
(Sastiehner ’s ßitterquelle ). 8487a

Ihnp Pflirht ict PC daß Sie Sndorai gebrauchen, wenn Sie an Übei
IIII u lllibll ! lul Bi) maß. Fuß-, Hand- U. Achselschweiß leiden. Buttert
beseitigt wf. jed. üblen Geruch. Flasche Mk. 1. Zu haben : Carl Both, Hofdrv ,

Briefkasten
Fr . A. Sch . in A. 1. Es erben gemäß 8 1925 Abf . 3 B. G .-B.

der Vater und die aus der ersten Ehe der vorverstorbenen Mutter
stammenden Halbgeschwister je die Hälfte des Nachlaßes der Tochter
zweiter Ehe. Die mütterlichen Halbgeschwister erben zu gleichen
Teilen ; die aus der ersten Ehe des Vaters stammenden Halbgeschwister
find durch diesen von der Erbfolge ausgeschlossen . 2. Das Friedrichs¬
stift ist eine Sttftung der Großherzogin Luise und verbindet mit
einem Heim für alleinstehende Damen eine größere Haushaltungs¬
schule für Töchter achtbarer Eltern . Der Unterricht rst ein praktischer
und theoretischer und erstreckt sich auf Kochen» häusliche Arbeiten .
Kleidermachen , Weißnähen usw . Das Eintrittsgeld bettägt 10 M und
die jährliche Pension usw. 350 M. Die Schülerinnen tragen gleiche
Kleidung . Einen ausführlichen Prospekt erhalten Sie auf Wunsch
von der Vorsteherin des Friedrichsstifts , Leopoldstr. 55 , gratis .

A. Ä. Bei der Steuer erfolgt der Abzug der Schulden bis zur
Hälfte , während bei der Umlage keine Schulden abgezogen werden.

WaRerstand des Rheins .
Aonüanz. Hafenpegel . 4 . Juni 8. 50 m (3. Juni . 3.49 w. )
Schusterinlel , 5 . Juni Morgens 6 Uhr 2.08 m (4. Juni 2,03 m)
Mhl . 5 . Juni 'Morgens 6 Uhr 2,37 m (4, Juni 2,36 m).
Maxau , 5. Juni Morgens 6 Uhr 4,19 m (4. Juni 4,18 m).
Mannheim , 5 . Juni M orgens 6 Uhr 3,10 w (4. Juni 3,13 w).

Rheinwasierwärme.
;*= Maxau , 4. Juni . Rheinwasserwärme 19% Grad Celsius.

Pergnügurrgs- und Nereins -An;eiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe «.)

Samstag den 5. Juni :
1. Athletiksportklub Germania . 8Va Uhr Uedungsabend im Nußbaum .
Bayernverein . Vereinsabend im Tiroler . »
Beierth . Fußballverein . 8Va Uhr Mitgliederversammlung .
D. Gruben - ».Fabrikbeamtenoerb . 8 U .Mtsvslg . Germania , Belfortstr .
Fußballklub Mühlburg . 9 llhr Mitgliederversammlung .
Fußballklub Phönix . 8% Uhr Siegesfeier im Kolosieum. Ruder¬

verein Sturmvogel . Beteiligung an derselben.
Kausm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Männerturnver . 3ll . Mädch. Sophienstr ., 7%H. I .Damenabt . Zentralh .

Restaurant Eintracht.
Rheinklnb Alemannia . Sommernachtsfest bei Melcher in Maxau .
Salamander , I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh .
Schwarzwaldklub . 9 Uhr Monatsversammlung im Prinz Ludwig .
Turngemeinde . 8Yz Uhr Festbankett . Saal 3, Schrempp.
Trainverein . 8V2 Uhr Vercinsabend im König von Preußen .
Ver . ehem. gelber Dragoner . 8V2 Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Ver . der Württemberger . 9 Uhr Verslg . in der Stadt Pforzheim .
Verein ehem. Leibdragoner . 8% ll . Monatsverslg . Gambrinushalle .
Zuchtverein edler Kanariev . 8Vz Uhr Monatsvslg . im Lass Rowack .

Unübertroffen
zur Haarpflege Ist

Dr. Dralle ’s
Birken¬

er Haarwasser
im Gebrauch mit

Kopfwaschpulver „ Kopfrein “ .

K,
«Otos

D . J rWirrkoim Badiseber Scbwanwald ,Oau UUrrfleim p □ Höchst gelegenes Solbad □ □
(Bahnstation .) Europas n. Luftkurort, 705 m . ü, d . M.

□ □ Prachtvolle Waldungen □ □ Kudergelegenheit □ □
■mw . 1 n , -rr . . Vorzüge : Gr , Gartenan -

Hotel u . Pension „Krenz ia?«n> «/?• Kinderspiel.
7 7 platz u, eig. Tennisplatz .

Massige Preise. Prospekte durch den Besitzer Ernst ülttller .

x NESTLE
\ Altbewährte Nahrung
1 FürKinder und Kranke

Oi10
ss

ES
mm

mm

ist im Erben hässlich eingerichtet.
daß selbst unter prangenden Blumen Gefahren lauern , die
verhängnisvoll werden können. Sommererkältungen sind solch«
Gefahren , sie werden nur leider nicht ernsthaft genug genom¬
men und die Nachteile bleiben nie aus . Den bequemsten und
angenehmsten Weg zu ihrer Bekämpfung bietet der Gebrauch
von Fays ächten Sodener Mineral -Pastillen , die man in jeder
Apotheke, Drogerie und Mineralwasserhandlung für 85 Pfg
die Schachtel haben kann. 30a

Aeueingelaufene Bücher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielefeld's Hofbuchhandlung.

Liebermann u. Cie .. Karlsruhe .
A. Biermer , Reichsbaugesetzentwurf. 80 4 . Verlag von Emil

Roth in Gießen.
„Otto v. Bismarck in feinen Beziehungen zu Württemberg und

zu württembergischen Staatsmännern .
" Von Dr . Adolf Kohut. Blau -

beuren 1909 . Verlag von Hans Baur . Preis 2 M.
Zur therapeutischen Anwendung der Miueralstoffe . Von San .-

Rat Dr . Brasch, Bad Kissingen u. Dr . Cornelius , Oldenburg . Preis
3 M. Schulzesche Hofbuchhandlung. Rudolf Schwartz. Oldenburg 1909.

Die Liebe Platons im Lichte der modernen Biologie. Gesammelte
kleinere Schriften über gleichgeschlechtliche Liebe von Benedict Fried -
laender . Mit einem Bilde des Verfaffers . Preis 2 M, elegant geb .
3 M, Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder den Verlag . Bern -,
hard Zack's Verlag , Treptow bei Berlin .

Die französische Revolution . Von Dr . Albert Scheibe, Oberlehrer
am städtischen Realgymnasium in Köln-Nippes. Gotha 1909. Friedrich
Andreas Perthes . A.-G . Preis brosch. 3 M.

Der Weltkrieg in den Lüften . Ottginalroman von Rudolf Mar¬
tin , Regierungsrat . (Ca . 250 Seiten oktav , brosch. 3 JL, geb. 4 M.
Bruno Volger Verlagsbuchhandlung , Leipzig-GohliS.)

Frida Schanz Kinderballaden . Fritz Eckardt Verlag , Leipzig,
Brosch . 2 .50 jH , geb . 3 .50 <M . Nummerierte Luxusausgabe , handschrift¬
lich von der Dichterin unterzeichnet 6 M.

„ Liebe und was drum und dran " von Bruno Beheim-Schwarzbach.
Schmuck und Umschlag von Hans Lindloff. Brosch . 3 M, geb. 4 M.
Modernes Verlagsbureau , Curt Wigand , Berlin -Leipzig.

Die Drei ! Roman von Harold Morre . (Hesperus-Verlag G . m.
b . H . in Berlin W . 30 .) Preis geh . 2 M, geb 3 M.

Ist bas — das Leben? Roman von Mite Kremnitz. (Concordia,
Deutsche Verlagsanstalt , Hermann Ehbock, Bettin W . 30) Preis geh .
4 M, geb 5 Jt .

Politische Jahresübersicht für 1908 . Von Gottlob Egelhaaf . Geh.
1 .50 M, in Leinen geb. 2.25
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liahsU . - ^ Wllb.Wolf jr., KarlsruhenaUdll Hosen U. Paletots Tuch-Ahtellung , Kaiserstrasse 82a,
nur erstklassige , traglähtge Qualitäten . Eingang Lammstrasse .

Weinrestauranl „Eckschraitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 1287
Die Räume sind auch täglich für den Restaurations -

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205. Kaiserstrasse 251 .

♦
♦
♦

Die neue Apotheke m der Oststadt

I Bcrtbold -flpotlKkt i
♦
♦
♦
♦
♦
♦♦
♦
♦ Josef Becker . ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

♦
♦
♦
♦
♦

8462.6 .1 ♦
wird am Montag den 7. Juni eröffnet . *

Karlsruhe i . B.
1 Rintheimerstrasse 1

Telephon 2686

Dm flEäp der Hiiipalt
in Bühlertal ttnb Umgegend zeigen wir hierdurch ergebenst an , daß
wir der 4338a

Johannis-Apotheke
in

Bühlertal , Telephon 159,
Besitzer : Herr Apotheker M . Kremp , eine Haupt -Niederlage unserer
homöopathischen Arzneipräparate und Spezialmittel in plombierten
Origiualpackungen übergeben haben . Ebenso besorgt genannte
Apotheke unsere homöopathischen Haus - und Reiseapotheken nebst de«
dazu erforderlichen Lehrbüchern ; ferner unsere diätetischen Präparate rc .

Wir bitten daher alle Freunde der Homöopathie, zu deren Be¬
quemlichkeitwir die Niederlage errichtet haben , dieselbe durch Entnahme
ihres Bedarfs an homöopathischen Medikamenten nach Möglichkeit zu
unterstützen.

Homöopathische Zentral-Apotheke
Dr . Willmar Schwabe , Leipzig .

Erstes Rarlsruher
Detektiv
lnstitut,

K^ Ä e
i?VTr*

Weitestes Institut im
Grossherzogtum Baden .

Fachmännische Leitung
besorgt überall strengdiskret Auskünfte , Er¬
mittelung,Erhebungen ,Beobacht ., Ueberwach .sowie Vertrauensange¬
legenheiten jeder Art .

Prima Referenzen v . Juristen u.
von aUen Gesellschaftsklassen.

3750

Blusen ! Blusen !
Kostümröcke staunend billig. Große

Auswahl in nur modernen Damen¬
blusen in weiß, schwarz u . farbig ,ganz neue Ware , schöne Wollbatist-blusen Von 4 .75 Mk . an , weiße Sei -
denbatrstbluwn Von 2.50 Mn an uhöher, Leinenkoftüme z . Ausiuckenhöher, Leinenkostüme z . AussuchenSt . 8 M! ., Waschkleider 4 Mk . 8399
HirschstrasteSS,part. Kein Laden ,daher billige Preise . 2 .1

Werhzeugmaschinen,
welche infolge Liquidation zu anssergewfthnlich

billigen Pretzen abgegeben werden .
Diverse Drehbänke, Hobelmaschinen, Fräs¬

maschinen , Horizontal-Bohr- u. Fräsmaschinen ,Shapingmasehinen, Gishold Bohr- u. Drehbank,etektr. Laufkräne, Dampfmaschinen und Kessel,sowie diverse Werkzeuge.
Ferner , neue moderne Präzlsiensdrebbttnke

und Fräsmaschinen amerikanischen Systems vom
Varratslager . 8313.2 -1

Rarfsruher Werkzeugmaschinenfabrik i. L . ,
verm . Gscbwindt & Co . A .- G ., Karlsruhe . I

Hochzeits - n. Gelegenheitsgeschenke
i« HDtjldmer 8«Ii>- mb Mlceimrai,

(tratr Tchldeffeide, Me - mb Teelöffel, Taschen¬
uhren, Metallioaren u.

empfiehlt zu billigsten Preisen

I
8293 Karlsruhe , Kaiser -^ assage.

Trauer - Hüte
Cr ^ pe -Schleier

in grösster Auswahl zu billigsten Preisen stets vorrätig

ECKERT KRAMER 22 H -FrieMsirasse 22.
Rabatt - Spar -Marken . 8376

ßheaeckag und Teffnmnt
zu beziehen durch Müller & Graf ,
» arlSmche . « reis 1. Mk. 4450a

Zwei anständige Personen können
an einem guten , bürgerlichen Mtt -
tagstisch teilnehmen . B20878
Rudolfstrahe 22, 3 . Stock , rechts.

Damenhtite
werden chic u . elegant garniert ,ältere modernisiert . Großes
Lager in Hüten u . allen Putz¬artikeln . 8252 .5.1E.E.Lassmuui , Herrenstr. 48II .

Aufgepaht !
Wer abgelegte Kleider hat B20260Und macht ' sie gern Verkaufen ,Der schreib ' mir eine Reichspostkart.Ich komme schnell gelaufen , »t
Bezahle einen hohen Preis , .;Damit jeder kann bestehn , -2 =>Und wer die Adreß nicht weiß, A »Der kann sie unten seh'n . Z L

R. Maier, Mrkgrasenstr. 20.
OOOOOOQOOOOO

3« Ve Preise«
0 kaufen Sie :
0 Blusen , Kostümröcke , Unter- Ä
X rücke, schwarze Golfschürzen . -
v Damenwäsche ac . -
0 Wilhelmstr . 34, 2. St . r . 0
0 Kein Laden . B20866 0oooooooooooo

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H. Ra ibI e , o
Vttmardstratz « 33, oo

Karlsruhe ,
empfiehlt in jeder Größe

Anleg , Zensterputz -,
Aushang-, Plattform .,

Doppel- , Anstell - u .
Klapplettern.

Ferner : Tranrmis-
fionr - «. Zchirbleitrrn
in bester Ausführung.

I ! >

I

garantiert I, Jut Zieknug

OffenburgerLose
Bar Geld
sofort für sämtl . Gewinne
mit 80 °/0. Die Hälfte der
Einnahme wird verlost .30000

14 Gewinne

15400
4M0 536 Gewinn «

14600
H Lose 10 Mk. ^

Porto u .Llste25^ iempfiehlt Lotterie -Unternehmer

J. fltaer. HSÄ'r
In Karlsruhe : Carl Gütz ,Hebelstrasse 11/15 , Gebr . ■
Göbringer , Kaiaerstr . 60. W

Frische billige . B20586 .2.2Kirschen
VerkauftBa »mann . Gluckstr . 2. vart
•« ohrfafotl00 St . 4 .50 M .. Bierrettiagroße , 100 St . 6 .50 M ., Carotten100 Bd . 5 .50 M. Nachn. 4606agr . Peter , G. m . b . H ., Würzbura .
I ! . !«

Laubfrösche empfiehlt B20843G. Bahn . Klaupreckttzr.18, Seitenb.

Damen -

kinfaek eiegantvr Chapellerie -Genre

mit
0
l0 Rabatt ! !

ßutmacjazin

Wilh . Zeumer
Karlsruhe , Kaiserstrage 125 |I27 . 8410

Moderne
in jeder Preislage
größte Auswahl.

Fr . Riffel , M . Sjfttal
(Inh . Friedr . Riffei)

Waldftr. 40 a, Ludwigsplatz . Ttlechm 2528.
Kopbwapen — Kinderwagen .

8220 Mitglied des Rabattsparverein ». 2 .2

IonHertenstein
Doppelte Marken

uw Französische Korrespondenz,
Uebersetzungen, Unterricht, insbes
Tech» ., durch sprachkundigen In¬
genieur hrer , übernimmt auch
Projektbearbeit., Kostenanschläge,
techn. Gutachten » Auskünfte ufw.
Off . unter Nr . B20847 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Gebr . Bettstatt mit Rost, Matratze
u . Polster 13 Mk . u . eine Bettstatt
mit Rost 10 Mk . zu verkaufen .
2320877 Kaiserftr , 59, im Hof.

Samstag de« 5. Juni 1809 .
06 # Abonnements -Vorstellung der

Abt . L ( gelbe Abonnementskarten ) .
Die kleinen Nlichus .
Operette in 3 Akten von A. Van -
loo und Georges Duval . Musik
von Andre Messager. Deutsch von

Bolten -Baeckers.
Musikal. Leitung : Gg . Hosmann .
Szenische Leitung : Walter Korth .

Personen :
Marie -Anne Gisella Tercs .Anne-Marie Olga Kallensee.
Frl . Herpin , Inhaberin
einer Erziehungsanstalt
für jg. Mädchen Ch. Friedleiu .

Michu , Inhaber eines
Käse-, Butter - und Vik -
tualienladens Carl Dapper .fr . Michu Marg . Pix .
lristide, Commis bei
Michu Felix Krones .Der General des Vfs W . Korth .Gaston Rigaud , Major H .Bussard .Bagnolet, Ordonnanz E .Kalnbach.Madame St . Phar Anna Blank .Madame D 'albert M . Gericke.Madame du Tertre Magd . Bauer .Madame Denis Frieda Meyer .

1 Waggon Emaille - Geschirr
zu staunend billigen Preisen.

Pensionärinnen :
Claire
Irma
Pamela
Palmhre
Jda
Francine
Estelle

Aus der Geschirrmeffe. Stand Rr. 128 , nächst de« Schandiide «. ULine
Margarete
Ninon
Olga _Erste Käuferin

Empfehle : Gaggenauer Gasherde , Wasch -, Wring -, Mang -,Butter -, Fleischhack- u. andere Hanshaltnngsmaschinen , Kochge¬
schirre in „ Sanas "

. Felsen u . andere Emaille , Aluminium . Messing.Nickel, Diamant und inoxydierlen Geschirren , patent. Milchkocher
(genannt Haltekocher) alle Küchen - u . Haushaltnngs -Arttkel , Besen .Bürsten . Fensterleder , Putztücher . Strupfer nsw. — Bestecke , Löffel,Gabeln , Messer von den einfachsten bis zu Silber , Waschkeffel .Waschwanne « , Waschtöpfe . — Gasschläuche . Zylinder und Glüh¬
körper für Gasflammen . 8391

Neu ausgenommen : Markttasche «.
Große Auswahl ! Billigste Preise !

Ernst Marx , Karlsruhe, Luisenstr
. 45.

Herd-, Oefen-, Rüchen- und Haushaltungs -Magazin.

Marie Genier .Mila Sieferle .
Sofie Hauck .

Marte Eifert .
Käthe Rimmler .

Else Jacke.
Hermine Burck.

Emma Ruf .
Johanna Klebe.

Leopoldine Link.
Lisa Kost.

Leopoldine Grötzinger .
Bertha Wurm .weite Käuferin Anna Heinrich .'ritteKäuferin Anna Blank .1 . Offizier

2. Offizier
3. Offizier
4. Offizier

M . Schneider .
L. Schneider .

Hans Wahl .
H. Benedict .

werden rasch und vtllrg angemligt in derWlgtzksltzllä tzkls Druckerei der „Badischen Preße",

Offtztere, Gäste, Diener , Mame -
lucken, Pagen rc.Ort der Handlung : Paris . —.

Zeit : 1810 .
Ans. K8 Uhr. Ende nach 1« Uhr.

Kaffen -Eröffnnng 7 Uhr.
_ Große Preise ._
Tischläufer ,Decken und dergl . werden tadellos

gereinigt und auf das Sorgfältigstebehandelt in der 12968
Obern. Waschanaatlt PriMtx .
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SchwarzwaldyeFein.
(Sekt . Karlsruhe )

Sonntag den 6 .
”

Juni 1909

Auslug:
Marxzell — Holz*
bachtal — Dobel —
Herrenalb .

Abfahrt 640 Uhr mit der Albtal -
bahn.

Anmelden bei Pension „Kuli “ in
Herrenalb.

Wer an der Generalversammlung
des iächwarzwaldrereins in Rändern
am Sonntag den 6. Juni 1909 und
den damit verbundenen Veranstal¬
tungen (s. Vereinsblatt u. Programm
im Auskunftsbureau ) teilnehmen
will und sich nicht schon früher
in die Liste eingezeichnet hat ,
wende sich jetzt wegen Nacht¬
quartier, Teilnahme am Fetessen in
Rändern und auf dem Hochblauen
direkt an die Sektion Kandera .

Alpenverein , E, V.
Ausflug

d . Südweftdeutfchen
Sektionen des D. u.

0e . A.-D.
(Führung : Sektion
Lahr ) am 19 . und
20 . Juni 1909 :

Lchr - Hatzlach - Homberg- Wolsach .
Programm u . Einzeichnungsliste

bei Müller 2 Griisf . Seriferftr . 80a.
Anmeldungen bis 12. Juni erbeten .
8375_ Der Vorftuad .

Erster Karlsruher Merklab .
(E . V.r

Samstag de» ». Juni .
9 Uhr , im „Klubhause " :

Klubabend.
Die im Hauptprogramm vor¬

gesehenen Veranstaltungen an¬
läßlich unseres 30. Strftungs -
feftes werden bis auf weiteres
verschoben .

Der Novstarrd .

Rnderverein Sturmvogel
(e. V.).

HenteSams -
tag abend

- -9 Uhr :

m . Familien¬
angehörigen

am

Festkommers
Id & z.4 . Phönix

im Kolosseumsaale .
(Vereinszeichen anlegen ).

8361 Der Vorstand .

Rhelnklab

Zer Klubabend
(Hotel

Tannhäuser )

fällt heute aus.
Dagegen laden wir auf

heute abend unsere - verehr -
llchen aktiven und passiven

Mitglreder zu zahlreicher Be¬
teiligung an dem bei MitgliedMelcher in Maxau
stattfindenden

Sommernachtsest
mit Ball

höslichst ein . 8339
Abfahrt Hauptb . 7 .50, Mühl¬

burger T . 7 .56.
Der Vorstand .

Bayern¬
weiß

Unter dem Protekwrat Sr . Kg
des Prinzen Ludwig von U

Äedeu Samstag Vereini
IM LoklchAiestauration zum 3

Landsleute willkommen
Der Bor ?

&G- OB
5 Liederhalle €

Karlsruhe .

Am Montag den 31 .
Juni 1909 , abend « 8 ' /,
Uhr , findet im Vereins -
lokal (Löwenrachen ) unsere
diesjährige 8108,2 .1

ordentliche

statt . Hierzu laden wir
unsere geehrten Mitglieder
freundlichst ein und er¬
suchen um zahlreiche Be¬
teiligung , Die Tagesord¬
nung ist im Vereinslokal
angeschlagen . Daselbst liegt
auch die Rechnung an den
Mittwoch- u. Samstagaben¬
den zur Einsichtnahme auf .

3 Der Vorstand . ^
« G_ 9 $
üprptu pfipimifii| pr iiail.

Punz -Karl -Dragoner
Karlsruhe .

Zn dem am Sonntag den 6 . d.Mts . in Baden -Baden statt¬
findenden 3. Bad . Kavalleristen -
Tag findet die Abfahrt des Ber -
eins morgens 8 .94 Uhr statt .Die Kameraden werden zu recht
zahlreichem Besuch nochmals ein¬
geladen und ersucht, möglichst alle
mit dem angegebenen Zug hier
abzufahren .
8377 Der Vorstand .
□ooooooooo oo

(1861 ) .

O
v Samstag , den 19. Jnni.abends halb 9 Uhr im Per -

einslokal V
8 außerordentliche 9
SHWlMsMUllllNgo
0
0
0

Tagesordnung :
1 . Satzungsänderung
2. Kreisturnfest
3 . Verschiedenes.

O
Wir bitten um zahlreiche

Beteiligung . 8396
0 Der Tnrnrat . 0
DOOOOOOOOOOD

0

Eingetragener Verein. 1482
Heute Gamtzta, . 5. Jnni d. I . ,abends ' /»9 Uhr »Monatsversammlung
mit reichhaltiger Gratisverlosung
im VereinslokalHotel Caf ^ Rowack

Vollzähliges Erscheinen erwünscht
Ter Bor,fand .

Schwarzwaldklub
Karlsruhe .

Samstag den 5. Luni 1909 ,abends 9 Uhr :

MmMerslimblilz
im Lokal „Prinz Ludwig "
8389 Der Vorstand .

Montag den 7. Jnni . abends
halb 9 Ar

MtAeder - PechmIiiilg.
Lokal : „Vier Jahreszeiten " . Um
zahlreiches und pünktliches Er¬
scheinen ersucht 8386

Der Vorstand .

Verein
der WUrttemberger .

SamSfag abend 9 Uhr :

Versammlung
bei Mitglied Bauer , „ zur Stadt

Pforzheim " .
Landsl ' nte willkommen .

Der Borstaud .

Gesangverein Vadenia
E. V.

Am Samstag den 5 . , Sonntag den 6 . u. Montag den 7. Juni
finden in den Räumlichkeiten und Garten des „Hilderhofes ". Au¬
gartenstraße ,

große Vereinsveranstaltungen
statt , bestehend aus : Preiskegeln . Preisschiesten , mnstkalischen. ge¬
sanglichen u. humoristischen Aufführungen , sowie Tanz .

Beginn des Preiskegrlns Samstag abends 8 Uhr, Sonntag und
Montag vormittags 11 Uhr.

Sonntag nachmittag 4 Uhr :

Fannlienunkerhallung und Tanz,
u . a . auch Hahnentanz .

Die Veranstaltungen finden bei jeder Witterung statt .
Zu recht zahlreichem Besuch ladet höflichst ein . 8198

Der Vorstand .

Gesangverein Freundschaft
Am Sonntag den 6 . Jnni findet an der Schiestmauerallee unser

Waldfest
verbunden mit Musik , Gesang und sonstigen Volksbelustigungen, statt .Wir laden unsere Mitglieder nebst Familienangehörigen zu recht
zahlreichem Besuch höflichst ein . 8383

Abmarsch mit Musik am Linkenheimer Tor Punkt 3 Uhr.Der Weg zum Festplatz ist durch Plakate ersichtlich .
Der Borstand.

5

verbunden mit

Prämierung und Verlosung
findet am

6 . und 7 . Juni ds . Js .
in der

Städt . Ausstellungshalle statt .
Eintritt 20 jSpfg. Wontags 10 Mg . Kinder frei.

Lose 30 Pfg .
8393 Restauration .

Verein zur Mennig öcr KniWenzM .
Dank .

Gelegentlich der Erringung der

Deutschen Heisterschalt
durch unsere 1 . Mannschaft in Breslau find uns aus
allenKanen Deutschlands Hunderte von Glückwünsche
zngcgangen . Sie alle einzeln zu beantworten , ist uns
nicht möglich . Wir bitten daher, für alle «ns erwie¬
senen Anfmerksamkeiten und Sympathien auf diesem
Wege unseren tiefgefühltenDank aussprechenzu dürfen

Der Vorstand
des F . C . Ptiönix 1894

Karlsruhe . 8137L .
Plissee -Brennerei 7793

empfiehlt sich tu Sonnenfalten , Empire -Röcken
Douglasstr. \S Becker Lifenlohrftr. 29. W

Am 19. Juni bin ich in Karlsruhe , Hote
„Goldener Karpfen " an der Hauptpost , um

5 Künstliche -Ingen =
genau nach der Natur für Pdlienten herzustellen.
KünstlicheAugen können auch über dem erblindeten
Augapfel getragen werden . 4666a2.1

Spezialität : Adhäfions- und Reformaugen .
I . Müller -Uri , Allgenkjiiistltt au§ Leipzig .

Färberei JJ WöISS
Gegr . 1867

Kürzeste Lieferzeit .
Telephon 404

Rabattmarken . Pünktlichste Auslührung.

NulzeffekfQflo/auchbei
garanfiertOU/oRiickstau .
Zahlreiche Referenzen so¬
wie Kataloge zu Diensten .
Schneider Jaquel S
Maschinen - Fabrik . c ».b.n.
Strassburg -Königsho[eni5iEii) 2166a

In tebhaftem Aabrikstädtchen Mittelbadens , mit Amts¬
gericht, großer Wochenmarkt , ein schön eingerichtetes

Kolonialwaren - und
Delikalessen-Geschäft

unter vorteilhaften Bedingungen zu verkaufen . Zieste Lage im
Mittelpunkte der Stadt .

Offerten unter V. 22SL an Haasenstein «k Vogler ,
A.-G ., Strassbnrji ; I. Eis , 5073a.il

Stadtgarten berw. Jestballe.
Sonntag dtn 6 . Jnni , nachmittags 4 Uhr :

Grosses Konzert
gegeben von der vollständigen Kapelle der

Freiwilligen Feuerwehr -er Stadt Karlsruhe.
Leitung : Kapellmeister Fr . Hellmntb .
fSintriH . / Abonnenten . . 2» Pfg.(ämtrm . | Nichtabonnenten . 5« » 8387

Soldaten und Kinder je die Hälfte .
— Programm 10 Pfg . —

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit. ,Die Eintrittskarten berechtigen nur zom einmaligen Eintritt .

Prqgramm :
1 . „Einzug der Gladiatoren "

, Marsch . Fncck . .2. Ouvertüre zur Oper „Die diebische Elster " . . . . Rossini.
3 . Fantasie a . d . Oper „ Die Stumme von Portier " . Auber . ,4 . „Ganz allerliebst", Walzer . Waldteufel .
5 . Jnbel -Ouverture . Weber.
6 . „La Barcarole " , Walzer a . „Hoffmanns Erzählungen " Fetras .
7 . „Herzblatt " , Mazurka . Blon .
8 . „Pilgerchor und Lied an den Abendstern" ans der

Oper „Tannhäuser "
.

' . Wagner .
9 . Fantasie aus der Operette „Die Fledermaus " . . Strauß .

10 . „Liebesglück "
, Gavotte . V . . . Metter .

11 . Operetten -Potpourri „Laßt den Kopf nicht hängen" Linke.
12. „Nibelungen ", Marsch . . . l . Wagner .

Eintracht .
Am Sonntag den v . Juni finden die

im Garten statt , bei ungünstiger Witterung im Lokal. 8482

Fvirtisctioppen von 11 — 1 Uhr ,
Nnlt,niitlags van 4 - 7 Uhr ,
Abends von H—12 Utjv .

= = === Eintritt frei . = = ===
Wozu ergebenst einladet Fritz UlftUC «

Residenz-Theater , itttpft
- : Woldstvatze 30 . = =

Programm .
In den Gebirgen Corfikas , hochinteressantes Notnrbild.
Im spanischen Mondenschein , wunderbar koloriert.
Soldatenherz , ergreifend .
Krinoliuterzett , wunderbares Tonbild .
Alte und moderne Tänze , hochfein koloriert.
Das große Los . ergreifender Kmistfikm . 8388
Ein Hochzeitsgeschenk , humoristisch .
Vergehen eines Nachtwandlers , dramatisch .
Das Recht des Stärkeren , komisch.

Jeden Mittwoch und Samstag vollständig
neues Programm « . jeden Abend Einlagen .

Hflderliof WfW .
Sonntag : Irühfchoppen-Soiyerk

vom Harmonie - Orchester .
Bon jetzt ab findet auch im „Hilderhof " , um auch den Töchftadt-

Einwohnern einige vergnügte Stunden zu bereiten , jede« Donnerstag
ein Abend -Konzert im Garten statt , verbunden mit italtenistcher Rächt,
bei ungünstiger Witterung im Saal . 840»

Es ladet freundlichst ein . Fried . Hilderhof .

Wohin gehe« mir i« Den «Wes Tage« ?
Gasthaus zum Laub, “Uzt*
Da find die kleinsten und kolossalsten

Kellner der Erde !
Der Zwergkellner hat eine Höhe von 99 Ce nrimeterl ißt SK

Jahre alt «nd 49 Pfund schwer.
Sein Gegenstück , der Kolosfal -Kellner . ist Kl Jahre att und

418 Pfund schwer.
Das ist wirklich eine Freude , sich von solchen phänomenalen

Weltwundern bedienen zu lassen . B3VW8L2
Zu regem Besuch ladet höflichst ein.

Laban Kappenberger .

Gartenwirtschaft
„SH Den 3 Me «

"
, Knrlsrnhe -MWmg.

Den titl . Vereinen und Gesellschaften empfehle ich meinen schönen,
großen, schattigen Garten zur Abhaltung von Garten -Festen . Da der
große 3 Linden -Saal , welcher titl . Publikum und Vereinen sehr bekannt
und unstreitig der größte und schönste Saal am Platze ist, gleich an¬
schließend am Garten , ist er für Vereine und Gesellschaften sehr xu
empfehlen. Gartenfest mit Tanz verbunden . 8897 .LI

Eingang Rhein - und Bachstraße.
Hochachtend

Peter Früh , zu den 3 Linden . ZMllcht -Mhlbuz.

Einem geehrten Publikum von Karlsruhe und Umgebung die ergebene
Mitteilung, daß ich mit meiner benreiiomierten

Konditorei - Bude
zur Frühjahrsmesse wieder ringetroffen bin und halte mich bei alle« in
dieses Fach emschlageudcn Artikeln bestens empfohlen und bitte n« ge»
neigten Zuspruch . Hochachtungsvollst

Eduard Schmidt
aus Frankfurt a . 91 .

IB . Dar Geschäft befindet
nächst dem Gchnnbndenplatz.

fich am Ende der 2. Bndenreiha
839(Ufc}
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Dem Fußballklub „Phönix 1894 " , dem es gelungen ist, in
Lreslau die deutsche Fußballmeisterschaft zu erringen, spricht der
Stadtrat seine lebhafte Freude über den hervorragendenErfolg,der zum erstenmal die deutsche Meisterschaft unserer Stadt ge¬
bracht hat, aus . Auch läßt er dem Verein unter lleberreichungeines Lorbeerkranzes zu seiner wackeren Spielmannschaft die
besten Glückwünsche übermitteln.

Zuwendung . Herr Rechtsanwalt Otto Entmann hat namens der
Hinterbliebenen der verstorbenen Frau Auguste Entmann die Summe
von 100 M. als Geschenk für hiesige Arme der Wohltatigkeitskasse über¬
wiesen. Der Stadtrat dankt für diese Zuwendung verbindlichst

Zinsfuß der Sparkasse . Beim Bürgerausschutz wird bean¬
tragt, daß der Einlage -Zinsfuß der städtischen Sparkasse , der
z. Zt. 4 Proz. beträgt, den veränderten Verhältnissen des Geld¬
marktes entsprechend, mit Wirkung vom 1 . Zuli d . Z . an auf3% Proz . herabgesetzt und datz vom - gleichen Zeitpunkt an statt
der halbmonatlichen die tägliche Verzinsung der Einlagen ein¬
geführt wird. Vom 1 . Oktober d . I . an soll der Hypotheken-
Zinsfutz der Sparkasse , soweit die verpfändeten Grundstücke quf
Gemarkung Karlsruhe liegen , von 4% Prozent auf 4 Prozent
ermätzigt werden .

Um die neu errichtete (3.) BLrgermeisterstelle find bis zudem vorgeschriebenen Termin 8 Bewerbungen eingekommen .
Zur Prüfung diese? soll eine gemischte Kommission , bestehendaus Mitgliedern des Stadtrates und Stadtverordneten, ein¬
gesetzt werden . Hierwegen tritt der Stadtrat mit dem geschästs-leitenden Vorstand der Stadtverordneten in Verhandlung.

Brunneneinweihuug . Der von dem Ehrenbürger der
Stadt , Herrn Kunstmaler Wilhelm Klose , gestiftete, von Herrn
Bildhauer Johannes Hirth ausgeführte Brunnen, der „Hygiea-
Brunnen", ist im Garten des Vierordtbades aufgestellt und soll
Dienstag den 8 . d . M . in Gegenwart des Stifters und des Er-
stellers von der Stadtgemeinde übernommen und in Betrieb
gesetzt werden .

Beginn des Schulunterrichts in den Sommermonaten . Da unter
den Vorständen der hiesigen Mittelschulen Meinungsverschiedenheitendarüber bestanden, wann der Schulunterricht nach Pfingsten zweck -
mähigerweise beginnen soll — ob 7 Ahr 20 Minuten oder 8 Uhr vor ,
mittags — ist der Oberbürgermeister in seiner Eigenschaft als Vor¬
sitzender und Mftglied der Beiratskollegien der Knabenmittelschulen ,
zugleich aber auch namens der Stadtverwaltung bei dem Grotzh . Ober¬
schulrat dahin vorstellig geworden , datz die bisherige Einheitlichkeftim Schulbeginn beibehalten und der Unterricht tunlichst auch fortan
um 8 Uhr begonnen werde . Der Oberschulrat hat nun mitgeteilt , datzer aufgrund der ihm vorgelegten Vota der Schulkollegien sich dahrn
aussprechen müsse, datz an sämtlichen Realanstalte « und an der
höheren Mädchenschule mit Epmnafialäbteilung der Unterricht auch
nach Pfingsten erst um 8 Uhr morgens zu beginnen hat . Dem Gqm-
nafium , das die Sudlage seiner Schulzimmer für den Anfang um
7 Uhr als bestimmend ansehen möchte , werde der Oberschulrat auf¬
geben» die Sache nochmaliger Erwägung zu unterziehen , da auch er
wünschen müsse, datz wenn immer möglich, sämtliche Mittelschulen der
Stadt den Unterricht zu gleicher Zeit aufnehmen .

Die Gemeinde Hagsfeld hat die Vorschläge des Stadtrats wegen
Fortführung der städtischen Gasleitung nach Hagsfeld im allgemeinen
angenommen . Wegen einzelner Beanstandungen wird mit dem Ee-
meinderat weiter verhandelt , wobei der Stadtrat sich bereit erklärt ,den Wünschen der Gemeinde Hagsfeld nach Tunlichkett entgegenzu-
ksmmen . . - . . . *•••
• Dem deutschen Verein von Gas - und -Wafierkachmännern wird
der städtische Platz beim östlichen Gaswerk , auf dem der Gasbehälter

für die Sehr - und verfuchsgasanftakt errichtet ist. wunschgemäß auf
25 Jahre unKndbar überlassen. Bezüglich des umliegenden , zur An¬
statt gehörenden Geländes , bleibt sechsmonatliche Kündigung vorerst
Vorbehalte«.

Delegiert . Zu der diesjährigen Versammlung des deutschen Ver¬
eins für öffentliche Gesundheitspflege in Zürich (8.—11 . September )
wird als Vettreter des Ottsgefundheitsrats Herr Geh . Oberbaurat
Professor Dr . Ing . Baumeister entsendet.Bon den städtischen Schule« . Zu Hauptlehrern bezw . Haupt¬
lehrerinnen an der städttschen Volksschule werden ernannt : Friedrich
Ulmerich, Haupüehrer in Sandhofen , Georg Mager , Oberlehrer in
Unteröwisheim , Friedrich Baschang, Haupttehrer in Freistett , Jakob
Rüdinger , Hauptlehrer in Gisingen, Karl Wagner , Haupttehrer in
Hochstetten , Leonhard Meininger , Lnterlehrer hier , August König ,
Hauptlehrer in Wiechs, Ludwig Wipf , Haupttehrer in Riedereggenen ,
Adolf Löfiler , llnterlehrer hier , Friedrich Bockhorn, Haupttehrer in
Mannheim , Karl Rothenberger , llnterlehrer in Mannheim , Anna
Winter « , Else Specht, Frieda Keller , Unterlehrerinnen hier . — Die
Zahl der sprachleidenden Schüler hiesiger Stadt hat sich derart ver¬
mehrt , daß im neuen Schuljahr (1909/10) drei weitere Abteilungen
gebildet werden mutzten . Zur Ertettung des Unterrichts an den wei¬
teren Abteilungen wurde der Hauptlehrer Wilhelm Wagner berufe ».

Stellrnbejetzung . Die durch den Austritt des Schreibgehilfen
Becker beim Gemeindegericht erledigte Stelle wird dem Schreibgehilfen
beim Grundbuchamt , Alfted Feiler , übertragen . Dessen Stelle soll
anderweit besetzt werden . . Die neu errichtete Stelle eines Gehilfen
bei der StadthauPtkasse wird — vorerst probeweise — dem Mzewacht¬
meister im 3. Bad . Feldarttllerie -Regiment Nr . 50, Hermann Brandt ,
zugewiesen. Anstelle des entlassenen Sparkassengehilfen Karl Feder -,
lechner wird der Volontär bei der Stadthauptkasse , Ernst Werner »
versuchsweisezur Sparkasse versetzt . Auf 1 .Oktober d . I . kommt beim
städtischen Stratzenbahnamt die Stelle eines Bettiebstechnikers zur
Erledigung . Das Stratzenbahnamt wird ersucht , die Stelle zur Be¬
werbung ausMschreiben.

Dom Gaswerk . Für die infolge der Um- und Erweiterungsbauten
im Gaswerk II und der Verlegung des Betriebs des Gaswerks I
nach dem Werk II notwendigen Projettbearbeitungen und sonsttgen
zeichnerischen Arbeiten ist die vorübergehende Einstellung zweier wei¬
terer Techniker bei der Easwerksdirektion ersorderlich . Die Direktton
wird ermächttgt , die Stellen zur Besetzung auszuschreiben.

Stadtgartenfest . Auf das am Donnerstag den 17 . Juni , abends
8 Uhr , im Stadtgarten zur Feier des svjährigen Bestehens des ba¬
dischen Franenvereins geplante Stadtgartenfest soll der Garten durch
Lampions ausgeschmückt und illuminiert werden . Das Publikum hat
zu dieser Veranstaltung gegen Zahlung des üblichen Einttittsgeldes
Zutritt .

Fronleichnamsprozesfion. Aus Ansuchen des Sttftungsrates der
katholischen Gesamtkirchengemeinde stimmt der Stadtrat der beabsich¬
tigten Aufstellung von Altären anläßlich der diesjährigen Fronleich¬
namsprozession auf den auch in früheren Jahren zu diesem Zwecke
benützten städttschen Plätzen zu .

Gesuche. Ein Baugesuch wird dem Grotzh . Bezirksamt unter ge¬
wissen Bedingungen befürwortend vorgelegt , ein Gesuch um Be-
fteiung vom Militärdienst mtt Antrag auf Ablehnung . Ferner wer¬
den dem Grotzh . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt die Gesuche des
Witts Albin Meier um Erlaubnis zur Verlegung seiner SchanÄvitt -
schaftskonzession mit Vramttweinfchank vom Haufe Waldstratze
16/18, „Brauerei Schrempp", nach jenem Akademiestratze 7 „Zur Ober¬
länder Weinstube"

, des Wirts Karl Ritter in Marxzell um Erlaubnis
zum Betriebe der Schankwittschast mit Vranntweinschank „Zum
Schloß Rüppurr "

, Rastatter Straße 1, im Stadtteil Rüppurr .
Vergebe« werden : die Lieferung einer Weftschen . Zieh - und ,Lade¬

maschine mtt Kömpressör-Anldge zur Be - und Entladung der Re¬
torten im Gasweft II an die Firma Zimmermann u. Jansen in
Düren , die Lieferung einer Kohlenförderungsanlage für das Laden

der Retorten bezw . zur Füllung der Lademaschine in demselben Gas¬
werk an die Fftma G . Luther , A .-G . in Braunschweig , die Herstes
lung der Entwässerung des neuen Kesselhauses im östlichen Gaswerk
an die Firma Lacroix und Christ, die Ansbefierung des Verputzes
am alten Schulhaus im Stadtteil Mühlburg an Maurermeister Herr¬
mann , die Ausführung von Blechner- nick» Dachdeckerarbetten für das
Haus Zähringerstratze 88 an die Firmen Franz Kiby und Herz u.
Stegmaier , die Arbeiten zur Erstellung eines Settenbaues im Hause
Kaiserftratze 143 wie folgt : Abbruch des alten Baues an Marti «
Rvtheis , Maurerarbeit für den Neubau an K . Augenstein Witwe ,
Eisenbetondecke an Th . und O . Hesfig.

Danksagung. Dem Verein Katholisch« Kanfleute und Beamten »
„gfibeHtas ", wird für die Einladung zu seinem vom 12 .—14. Juni
d . I . in den Sälen der Gesellschaft „Eintracht " stattfindenden
25jährrgm Stiftungsfest gttrantt . Den Teilnehmern an der Feier
wird für den Nachmittag des 18. Juni fteier Einttttt in den Stadt »
garten bewilligt . Weiter dantt der Stadtrat dem Verein zur Förde¬
rung der Kaninchenzuĉ für die Einladung zu d« vom 5 —7 . Juni
d. I . in der städttfchen Ausstellungshalle stattfrndenden Kaninchen¬
ausstellung und Herrn Hauptlehr « Beneditt Schwarz für die lleber -
sendung einer älteren stadtgeschichtlichen Drucksache.

Dem Stadlgatten wurden zugewendet: von Herrn Professor
Förster in Breiten eine Eule , von Herrn Samenhändler Frohmüller
hier 2 Wellensittiche. Auch hierfür wird Dank ansgefprochen .

Bei der städttschen Sparkasse wurden im Monat Mai d . I . ein,
gelegt 5344 Posten mit einer Gesamtsumme von 841800 M 05 4 , zu¬
rückgezogen 3646 Posten mit einer Gesamtsumme von 681 076 M 43 4 «
Einleger gingen zu 552, ab 402 .

Lpsrt -Aachrichterr . '
# Karlsruhe , 4. Juni . Aus Anlaß des tüjährigen Bestehens ver¬

anstaltet der 1 . Karlsruher Amateur -Schwrmmklub „Reptun " am
Sonntag , 27. Juni , ein großes „Nationales Wettschwimmen " im
Städttschen Vierordtbade hier . Me Ausschreibungen sind bereits ver¬
öffentlicht und weisen sehr zahlreiche Zöglings -, Junior - und Senior¬
kämpfe auf . Auch verschiedene Damenschwimmen sind in das Pro¬
gramm ausgenommen. Besonderes Interesse verdienen die Wasserball¬
wettkämpfe , die sich beim Publikum stets großer Beliebtheit erfreuen .
Der Kamps um den von der Grotzh . Bad . Regierung im Jahre 1906
gesttfteten kostbaren Ehrenwanderpreis wird die besten Wasserball¬
mannschaften Suddeutschlands am Start versammeln . Der Meldeschluß
zu den einzelnen Wettkämpfen ist auf Donnerstag den 17 . Juni , fest¬
gesetzt und dürfte man auf da? Resultat desselben gespannt sein.

» * *

Belgien . Den „Grand Prix de Bruxelles " gewann zu Pfingsten
in Brüssel C . Simar auf Breimabor ; auf derselben Marke siegte der
Neger A . C. Spwin in Bruges rm Hcmptverfahren . 5007a

Pfingstrennen in Erfurt . Dm Preis von Ilversgehofen gewann
CH. Jngold , und R . Schmevmann wurde Zweiter , gewann dann aber
sowohl dm „Silbernm " wie dm „Goldmm Kranz von Erfurt "

; in
diesen beiden letzteren Rennen behaupteten Eh . Jngold , bezw. Fr .
Huybrechts die zweftm Plätze . Me drei fahren Brennabor . 5008a

Bäder «nd Sommerfrischen .
■# Schwefelbad Langenbrückenbei Heidelberg, 2 . Juni . Mit Evi -

ttttt der wärmeren Jahreszeit haben sich auch wieder die Tore des
heilkräftigen Schwefelbades Langenbrückm mit seinen herrlichen ,
schattigen Parkanlagen ausgetan . Schon Tausende von Heiserkeit ,
Gicht, Rheumatismus , Hämorrhoidalbefchwerden und Hautkrankheiten
geplagte Menschm haben hier bei sachkundiger Behandlung Heilung
gefunden . Nach Herrn Professor Di . Heubner-Berkin bringen die
Schwefelwässer nicht bloß die chronischen Reizzustände nervöser Kinder ,
sondern auch den lästigen Rachenkatarrh zur Heilung . Deshalb sei
das Schwefelbad Langenbrücken auch jetzt wieder jedem derartig Lei -
dendm bestens empfohlen.

1 Kunz
Karl-Friedrichstr. 21

(Rondellpla$)
empfiehlt nachstehende

ßrstftlassige Fabrikats:
RitmUlier & Sohn
Scbiedmayer & Söhne ,

Hofpianofortefabrik
irmler „
Knake „ 64«
Ritter „
Uebel & Lechleiter ,

Hofpianofortefabrik
“ leises

vorzügliche
Lern - Pianlnos

von 525 Mk. an .

LMolm-HaiMmiDS.

Das Beste vom Besten
ist 5323,20.18;

1
bestir i . billigster Ersatz für Katar-

butter, zam Backen e . Kochen.
(MIM W. Erb.
Prompter Versand nach auswärts.

Anseuerholz,
tann .,gepreßt. Bd . od. fein gespalt . lose,mit Decken verlad., sowie alle sonst.
Sorte » Brennholz liefert.
4718a Willi . Ulmrieb , 6.4

Motor-Sage- und Spalt -Bcttieb,
Wolfach » bad . Schwarz« .

finden freundl. Auf», bei
einer Hebamme . Str .

Diskretion. , 2608a*
Frau »wart , Ceintuurbaan 121,

Amsterdam. Drm

X&p»t<fir*SE» und yotliannmtart« » XtogtSmlg «
W asctimittel

«ob feistwr unerreichter . geradezu ■ wtmderbsref WJrzcÄ- ' « uBJcidfKrati. Wäscht die Wätcho von sotbfl lo
^ uvSeilel Gis ehthalbsUtodigem Kochen, macht sje nein «cdfeiendeix) «reijs , Irisch «nid duftig wie von «feer Sontu
gebleicht ! Reiben. BUraten , WfeacBtnctt, selbst Seile undSoda sind entbehrlich, dätfer ganz en orme E nspasn isan Zelt . Arbeit , und Gektf Garantien unaehjktlichbei jeglicher Artwendtmg. Pakete ä 35 and »z Pfe

verbessertes , im Gebrauch M U i gstei .
SeiSenpainer . Qamtilext uoedOdWch KeinSeift und Soda raßwSerlKh»da ettr löcMt » Rachreibtrt mp Rand oder ggasebine nötig- , rw
WSsCfiewtrd setmeemels» undreiMItr den tdKten , Giersch| '* ei

RamjtneftbR/ - PWeta- 25 PS«. —

Ssllfeg BttDrm Ott

<« *» genannte'3

jeder Art werden geschmackvoll, rasch und billig av
Nnch- ruck« *» »« a^vichM«

Interessieren Sie sidt
für folgende Fragen ; Wie treibe
ich Körperkultur ? — Wie erlangeich rosig garten Teint, sammet¬
weiche Haut,jugendfrisches Aus¬
sehen , faltenlose Stirn , schönt
rosige Lippen, elfenbeinartige
Zähne, anmutig gerundetes Kinn t
volles üppiges Kopfhaar , schönt
fraziöse Körperformen, aristo-

ratische Hände , volle Arme ?
oder; Wie beseitigt man Schön¬
heitsfehler oder entwickelt Schön¬
heitsanlagen noch in späteren
Jahren ?Siefindeniede gewünschte
Auskunft in der Broschüre „Kos¬
metisches Hauslexikon “, heraus «
gegeben von den von hervor¬
ragenden Aerzten , Hygienikern
und Fachautoritäten beratenen
Kolberger Anstalten für Ex -
terikultur , Ostseebad Kolberg .
Diese hochinteressante , an¬
regende, nützliche und lehrreiche
Broschüre wird ganz umsonst
abgegeben in den Drogen - und
Parfümerie - Handlungen , die
vorstehendes Fnserat als
Plakat mm Schaufenster haben .

«erleihteinHatt-, reines Gnstcht , ro
jngendft. AuSseh ., wchhr, fammtt
Harri u . blendend schmier Teint . ,

MeS dies erzeugt 3788*

v. Bor,mann & k ».,
r St . 50 Pfg . bei :

Radebenl

26.CarMioth , Hostro
H. Slobn, Laifersteatze

chck- Bahn HaoM ., Zähring « str. 55.
ÄHh. T&ahetawng, Amcckienftraße 19,Mb . Baum , SSwbtrftraije 27,« wö« iw allen Apotheken .

Probieren
geht über Studieren.

u . Damenrleider i- 4e. Achke höchsten Wert . Pos
■% erbeim unter Nr . B20524 a

-der ^ ad. Pveste. 2
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Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen • Beilanstalten * Bötels ♦ Casthöfe ♦ Pensienate.
Genesungsiieiifl der Stadt KarHe

fn Baden - Baden für erholungsbedürftige Frauen und Mädchen vonKarlsruhe . Taxe Mk. 2.50 pro Tag . Anmeldung bei der 7588

_ Direktion - es städt . Krankenhauses.

Pension n . Kurhaus „ Gut Schöneck“
Turmberg — Durlach.

Waldumgrenztes , gesundes , ruhiges und schönstes Erholungs¬heim der Umgegend. Das ganze Jahr geöffnet. Familiärer , zwang¬loser Aufenthalt . Prächtiges Panorama nach allen Richtungen . Beste
Empfehlungen , besonders von ärztlicher Seite . Schöne Zimmer mitvoller Pension von Mk . 3 .50 an . Auch Teilpension , Taaesausenthaltoder nur Nachtquartier . Für Paffanten (Spaziergängers alkoholfreieGetränke . Kaffee. Milch ec ., sowie Speisen aller Art . (Diners und
Soupers . Telephon Nr . 129. W . Kropp , Besitzer.

am Nordwest - Abhänge des
Schwarzwaldes und am Ein¬
gang ins Albtal , prachtvoll ge¬
legen , mit herrlicher Aussicht
auf die Rheinebene von Strass¬
burg bis Speyer . 3583a.l0 .4“ ”1“ Ä ; schöner u. billiger Wohnfib

sehr geeignet . Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligstund kostenfrei ’ der_ Fremdeti -Verhehrw -Verein IV .
Rastatt .

^ aithof zum Löwen .
Out bürgeil . Haus inmitten der Stadt , am Marktplatze gelegen . GrössteLokale am Platze. Saal für 700 Personen, vollständig neue Bühne.Grosses Lager in nur selbstgezogenen badischen Weinen. Gute bürger¬liche Küche,- eigene Schlächterei, ff. hell und dunkel Hof bräu Hatz . —
Fremdenzimmer von 1 Mk. an. Telephon 171. 4498a l5 .4

Besitzer : J . Steiger .

VVI Vltll ,
an der Grenze des württ . u . bad . Schwarzwaldes , umgeben von herr¬lichen Tannenwaldungen , 520 Mtr . ü . d . M .. 12—14 schöne Fremden -
atmtner für Pfingsten schon hergerichtet . Hübscher Garten . Vorzügl .Küche , reine Weine, frische Milch. Bequem zu erreichen mit der Albtal -
Lahn, von Herrenalb ab mit eigenem Fuhrwerk . Pension von Mk . 3 .50

an . Auch Vereinen bestens empfohlen. 4462a.6 .3
Besitzer Jo ». Kuboii u Danaer .

Waldhans Bermersbacher Hütte
zur „Roten Lache"

schönster Ausflugsort ins Murgtal , gelegen auf dem Wege Forbach,Bermersbach ^ nacb Baden -Baden , auch zu erreichen von Wersenoach in
anderthalb stunden . Herrlichste Tour , prachtvolles Panorama ins
Murgtal . Fremdenzimmer . 4690a.22 .3
, G. ffmvtrtevv Küchenchef .

Hotel Stadt Strassburg.
Sophien -AUee. Zunächst B&dern ,
Inhalatorium , Park , grosse Ter¬
rasse . 3 Hin . Convereationshau «.
Mod. Comfort , Lift . Bevorzugt .
FamUlenhotel . F . HAHUcher .

03

Sophien- Allee »2. Neu eröffnet ! Telephon Rr. 871.

Hslel-ResiMMi AusuWuS . MenÄn
in nächster Nähe der Kur- und Badeanstalten. Gut bürgerliches HauS .Offene Münchener und einheimische Biere . FremdenzimmervonM . 1 . S0 an. Pension von M. 4.S0 au. Geschäftsreisende « «.Tonristen bestens empfohlen. (2669a) Inh. A. negier .

Kurhaus Schindclpcfcr.
In herrlichster Lage Mittelbaden»» 21 Minuten von Station

Obertal (Bad . Schwarzw .) Altrenommiertes Haus. Forellen zu jeder
Tageszeit. * Hübscher Saal für Vereine . Pension von 4 Mk. an. Eisen¬
haltiges Trinkwasser . 3707a.l0 .7Telephon 126. J . Banmann .

Asthnns pi AuerW i. Wentnl.beliebter , lohnender Ausflugsort fürVereine und Gesellschaften . —
Große Säle — Fremdenzimmer von 1 Mk, , ganze Pension von3 Mk . an . Gute Küche , wie nur Original Affentaler Weine .

Inh. Ott « Burfeart , früher Karlsruhe .4368a.4.4

Badischer Schwarzwald — Luftkurort

„Bunr Alt Windeck “.
410 Mir . ü . M . — 1 Eide . v . d . Siai . Bühl , Ottersweiher u . Bühlertalund in nächster Nähe gr . Hochwald , aussichtsr . geleg . , auch Ausflugs¬ort für Vereine n. Gesellschaften . Man verl . Prosp . Es euipf. sich3875a .8 3 Ed . Grüssel .

320 M. 0, d. M. 20 Min. v d. Bahnstat Hubacki
und li/s Std . von den berühmten WaÖe

fällen b. Allerheiligen entfernt , biet
Bad Sulzbachmit seinen altberflhn

fiiaubarsalzthermen u. sein«
vortrefflich. Badeeinric

tungen , Trinkhail
komfortabl «

Gesell-
schaftsräu - „men ; inmitten ^
herrlichster Buchen *
und Tannenwaldungen .
Uldenden u. ErholungsbedOrfi.
angenehmsten Aufenthalt MäßigePensionspreise bei ausgezeichneter Ver¬
pflegung . Badearzt Herr Dr. Kusnzig j. Oberkirch .Prospekte u. Näheres dua^h den Besitzer * L Bfirslg

w
GO
Sr
to
to

Bad- u. Luftkurort Peterstal
•> i fiasthof und Pension „Zum Bären “

. MN-
Altrenommiertes Haus . Hübsche , freie Lage. Komfortabel eingerichtet.Bäder im Hause . Mineralquellen in nächster Nähe. Elektrisches Licht .Telephon . Eigenes Fuhrwerk . B sttzer : Karl Dietz.

.. » Luftkurort »
ßippoldgan - Klösterle

Station Wolfach oder Freudenstadt (Badischer Schwarzwald)

Gasthof und Badehaus znm filBstcrie.
Waldesnähe. Pension einschl Zimmer 5 bis 7 Kohlensäure- ,Stahl-, Fichtennadeln -, Fango- , Moorbäder. Besorgung von Privat-T " Silla Buna “Ä "r„ Billa SommErheim.
4440a Prospekte durch Emil Gebele , R. Fritschs Nachf , 6.4

Baiersbrorrn.
Gasthof u. Pension

zur „Krone“.
Gut bürgerliches HauS . Touristen
und Reisenden bestens empfohlen .
100 Meter vom Bahnhof entfernt.

Mäßige Pensionspreise. 6.5

Inhaber : Stto Manch.
Eigene Schlächters i. 3343

kngano MM
Schönster Frühlings - u . Sommer -
Aufenthalt . Zentrum für Ausflüge

a . d . Ober -Jtal . Seen .
Hotel Bellevue an Eae

gegenüber dem neuen Quai u . der
Dampfschiffstation Paradiso . Haus
ersten Ranges , mit allem modernen
Komfort versehen. Mäßige Preise .
Prachtvolle Lage. Prospekt u . Tarif
auf Verlangen . Gleiches Haus in
nächster Nähe des Bahnhofes :

Hotel Bern « & Bellavista .
Staubfreie , ruhige Höhenlage mit
prachtvollerAussicht . Große schattige
Gärten und Terrassen . 4145a.6.5

HotelAdler,Sarnen
(Kt . Obwalden , Schweiz !.

AltrenommiertesHaus. —
Vorzügliche Küche.

UeeUe Meine.
Große Lokalitäten für Gesell¬

schaften «nd Schulen .
Pensionspreis von Fr . 5 .— an .

Höfl . empfiehlt sich 3830a.6 .3
Edmund Joller -Kuns .

Sdwarzwald - stoiel .

Bevorzugte Lage direkt am Kurpark .
Altbekanntes Haus mit vorzüglichen Einrichtungen.

Elektrisches Licht . Lift . Thermal -Bäder .
Entstaubungsanlage .

Volle Pension von Mk . 6 . 50 an. 4843M .2

H . Stehlin .

V

Königliches Nordseebad

NORDERN
Größtes deutsches Nordseebad .

Kurzeit vom 1. Juni bis 10 . Oktober. - 1908 Besucherzahl 41120. Prospekte kosten¬
frei durch Bürgermeister- Amt, König !. Badeverwaltung sowie sämtl. Geschäftsstellen

der Annoncen-Expeditionen August Scherl fl. m. b. H., Daube & Co . fl. m. b. a.

CO

w W an der bad.
Haussen L 7L
- Bahnhof hotel -

zu längerem Aufenthalt bei mäßigen Preisen u . vorzüglicher Verpflegung
bestens empfohlen. — Touristenhaus . — Alles Nähere auf gefl .Anfrage
durch die Eigentümerin I .ouis Müller Wwe . 3946a.5.3

Kr A M A 1 bei Lenzkirch |IV « Jfr M (ochwarzwald ) . 3
Gasthaus zum Sternen 8

Besitzer: M . Glatz . 3345a.6 .4 |— Angenehmer Lufttanrort — S9 <) M. ttb . Meer . = |
Bahnstation Höliental an dem romantisch gelegenen Wutachtal . |

nichtige Tannenwaldungen in der Nähe . Helle freundliche klimmer, 1
Biider im Hause . Eigenes Fuhrwerk . Tennisplatz . Prospekte gratis . 1

Todtmoos .
Gasthof u . Pension zum Löwen .

Altes Mire,nominiertes Hans am Platze . Pension mit Zimmer von
Mk. 4.50 an. Anerkannt gute Küche . Münchner Bier voni Faß . Forellen.

Telephon . Den verehrl . Kurgästen u . Touristen bestens empfohlen .
3U9a .6 .6 Der Eigentümer . J . Maler .

Luftkurort Hinterzarten |M WitM Wj
v . Bahnhof 40 Min ., oder v . Bahnhof Titisee 1 St . entfernt liegt

Gasthaus «nd Pension zur Löffelsctimiede,
Zwischenstation Titisee —Feldborg . — Neu erbaut und der Neuzeit
entsprechend eingerichtet . Direkt am Walde , schöne, ruhige Lage
Elektrisch Licht . Milchwirtschaft . Eigenes Fuhrwerk .
4190a Eigentümer : Adolf Feser .

Schlechtnau Sei Todtnau im Wiesentat .
Gasthaus u . Pension Lamm .

Gutes , bürgerliches Haus . Gute Küche , reelle Weine , verschiedene
Biere . Gut eingerichtete Fremdenzimmer . Zimmer von 1 Mk . an .
Pensionspreis von 3 Mk . an . Schöner , schattiger Garten , Badeinrichtung .
Telephonanschluß Todtnau 21 . In der Nähe des Feldbergs und Belchens.
Für längeren Aufenthalt sehr zu empfehlen. Auskunft durch 44992.6 .3

Gustav Wlssler , zum Lamm.

Oberprechtal , schwarzwald.
Gasthof — Pension ,Adler 4.
Bekannt gut bürgerliches Haus , nahe dem Walde . Schöne Spazier¬
gänge, ruhig ländlicher Aufenthalt . Eigene Forellenfischerei : eigene
Milchwirtschaft . Renerrichtete Veranda ; schattiger Garten . Pension

von 3.50 Mk . an . Eigene Fuhrwerke . 4228a*
Nähere Auskunft durch den Besitzer Fr , Pleuler .Triberar “SSSÄSsr

* "*r Klimatischer Kurort I . Rane.

Schwarzwald-Hotel und Kurhaus Waldlust.
DurchNeubauhaftest, vergr &ss . Hotelallerersten Bang. a mofi Komfort
Lifts. Sommer- u . Wintersaison, Herrl . , gsschützte , freie , waldreicheLage,
u. Wasserfall. 40 m ü. d. Btadt . Garage . Pension . Appartements m . Bad
u . Toilette . Illustr. 1 rospekte. 4418a .6 3 K Eicrlnger , Eigentümer.

tbcrrlicber Sommeraiifentbalt!
Unterkicnach , M. MM 8£ Ä ‘
Hotel Pension Tanne .

Aeußerst angenehmer ruhiger Aufenthalt in allernächster Nähe
mächtiger Tannen -Hochwaldung. 1905 neu erbaut . Ff . Fremdenzimmer .
Vorzügl . Küche u . Keller. Vollst. Pension von Mk . 4 .60 bis Mk. 6 .—.Vor- u . Nachsaison Preisermäßigung . Prospekte bereitwilligst .
466i >» .10 4 Der Besitzer : A. Sengart .

Station Triberg . | Höhenkurort:

ff 51 » %JI ^ Kurhotet ^ |
WOft 1 y * * VICTORIA J -
M > VL« in schönstergeschätzterLftjream ■ GOmk Mm. Waldesrand. Modernster Komfort. Grosse ! 5®flmRv gedeckte und offeneVeranden . Nen erstellte grosse ■

npS ^ geräamige Empfangshalle. Table d’böte an kleinen Tischen. Jfl
M Pension. — Prospekte bereitwilligst K. Ketterer, Besitzer,

B Bad-Hotel St. Landolin , Ettenheimmlinster .
B Bad . Schwarzwald. Luftkurort und Pension.
B Schoner Ausflngspunkt direkt am Walde . Schattige Gärten und
B Parkanlagen am Hause, idyllische , ruhige, staubfreie Lage . Best-
B eingerichtete Fremdenzimmer, Vorzügliche Verpflegung bei mäs-
B sigen Preisen, Sämtliche Bäder im Hanse. Post und Telephon.
B Lokalbahnverbindung mit jedem Zug in Orschweier. 4207a
B Telephon : Ettenheim 1 . Prosp. d . d . Bes. L. Geiser Ww.

Schönwald
1000 m ü . d. M. 4986a.2 .1

Station Triberg ,
' /» Stunde oberhalb d . berühmten Wasserfälle . —

Prachtvoller Höhenluftkurort und Sommerfrische im Bad . Schwarzwald.
Kräftige , anregende Gebirgsluft .

Hotel Ä Kurhans Schönwald .
Massiver Bau , elcktr . Licht u . Dampfheizung im ganzen Hotel . Gross"
artige eigene Hochwaldungen . Gedeckte Veranden . Terrassen , Mahl¬
zeiten an kleinen Tischen serviert Parkanlagen . Tennis u . Krocket ,
Kindersnielplatz . Illustr . Prosp . durch Inh , L . Wirttal «.

stube Nordrachl »^ ™.
vormals Dependance vom Sanatorium Nordraeh gewährt wie
bisher Reconval . nnd leicht Lungenkranken Aufnahme , bei bekanntl .
guter Verpflegung . (Liegehallen ). Pensionspreis p. Tag 5 Mk . einschl,ärztl . Behandi . Bäder . an verlange Prospekt . C. Willmann .

Kandel , Schwarzwald 1243 n 0. N.
Hotel und Rasthaus

Stationen Waldkirch n. Kirchzarten Von Freiburg in 3 Std . zu
erreichen . Luftkurort n . Touristenhans in nächster Nähe
des Waldes mit prachtvoller Fernsicht auf die Alpen nnd Vogesen .
28 Fremdenzimmer . Grosser Speisesaal mit Klavier . Geräumiges
Restaurationszimmer . Terrasse . Pension von 5 Mk., Zimmer von
1.50 Mk . an . Vereine und Schalen Vorzugspreise . Post und
3184a .5.3 Telephon im Hause .

Der Eigentümer : Max Bauer .

l ^ rVöhrenbacIi 'Tpf
bad . Schwarzwald , 800 Mir . ö, d. M . 37792.10.3

Station der Bregtalbahn Donaneschingen —Furtwangen.
Rings von Bergen eingeschloffen , prächtige Tannenwaldungenin unmittelbarer Nähe mit vielen bequemen Spazierwegen , Pavillons ,Ruhebänken und Schutzbütten . Gut markierte Wege für Höhen¬

wanderungen und größere Waldspaziergänge . Neue städtische Bade¬
anstalt , großes Schwimmbad und Einzelbäder . Elektrische Beleuchtung.
Erholungsbedürftigen und Sommerfrischlern bestens empfohlen.

Prospekt u . nähere Auskunft durch den Verschönerungsberein .Gasthof zum Engel .
Anerkannt gutes Haus mit bewährter Küche, freundliche Zimmer mit

elektr. Licht . Forellenfischerei. Man verlange Prospekt .

Gasthof zum Kreuz.
Altbekannt . Reisenden- und Touristen -Haus . Gute Zimmer . Pension .

Restaurant und Konditorei Kleiser.
Mittag - und Abendtisch , offene Weine und Biere , Veranda , Privat -

Wohnungen .

ri Luftkurort Solbad .
■Iillin ^- AM Hotel „Deutscher Kaiser“
yIllingen „M -Hotei“

Schwarzwald. Hotel „MilM ÜOf 1.
; — Herrliche Lage . - Prospekte gratis .
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| Empfehlenswerte Bader ♦ Sommerfrischen ♦ Heilanstalten * Hfitels * Gasthöfe ♦ Pensionate . |
OOOOOOOOOOOODOOOOOOCX

o „Luisenhöhe 44
5 700 m ü. M. Luftkurort bei Freiburg i. B . Herrlich gelegen , f.0 Aerztlich empfohlene Höhenlage. — Ausgezeichnete Küche. — v0 Zentralheizung. — Auto im Hause. — Tei. 18. — Prospekte . 0

3798a.l2 .5 Besitzer : M . Kiefer . 0»OOOOOOOOOQOOOOOOOOOO
u . Luftkurort

Station der Eisenbahnluiie Heidel -
berg -Heilbronn .

3215a

Unter dem Protektorat
I . K . H. der Grossherzogin

Luise von Baden .
Kurzeit 1. Mai bis Ende

Oktober.
Neuerbautes Solbad , höchstgradige Sole, Sol-, Kohlensäure -,Dampf - u. Moorbäder . Doucheu . Inhalation . Glänz . Heilerfolgebei allen rheumat . Leiden , chron. Knochen - u, Gelenkseiter -

ungen , Skrophulose , Eachitis , Frauenkrankheiten u. s. w .Schöne Anlagen u . Hochwaldungen . Herrl * Ausflüge ins naheNeekartaL Gute Verpflegung in mehr. Gasthöfen u, Pensionen ,sowie bei Privaten . — Badearzt C. Hilm .Prospekte und nähere Auskunft erteilt das Bürgermeisteramt ,

Pforzheim,die Pforte des Schwarzwalds . Bedeu-

gelegen, mit schöner Umgebung, die Ge
legenheit zu prächtigen Ausflügen in die genannten Täler , nach Hirsau ,Wildbad , Teinach , Zavelstein usw . gewährt . Ausgangspunkt der drei
Söhenwege: Pforzheim-Basel , Pforzheim-Waldshut und Pforzheim -

chaffhausen. Vorzügliche Bahnverbindungen , Taxameter u . Droschkenam Pahnhof . Gute Hotels und Gasthöfe. 3712a.10.3
Näheres Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs .
Geschäftsstelle : Ernst Schweickert , Pforzheim .

IC Bohfrt Höheniuftkurort X
im würft. Schwarzwald

jtBÖSe^ BiRS^ inMSawnlSaben, 720 m ü . b. M . Schöne, rotzigeLag« inmitten
herrlicher Tannenwaldungen mit zahle. Ruhebänken. Besonb . gecign . für Nervöse.
HMKrilkraftiges Gebirgsklima . Prächtige Fernsicht- «urarzt Leses. Renomni -MF
^ ^ Kaüboke ^ 3ahlnPrivLtwohnunam ^ Prosv^ uri^ chultheiß ^ kllt«^ r^ ^ ^ ^ .

Eine schöne Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern , samt Küche ist über die Sommer -

monate billig zu vermieten ._ (4935a)_ Forstwart Zehnder .

Dobel .
Hotel u . Pension beim
Kühler Brunnen Bahnhof

Prächtige Lage . Durch Umbau vergrößert. Neu eingerichtete Zimmer
von Mk. 1.50 an. Große Gesellschaftsräume . Größte» u. schönstes Garten¬
restaurant mit Glashalle. Bad im Hause . Kegelbahn . Billard . Auto-
Garage. Neue Stalluug . Für Vereine u. Gesellschaften besonders geeignet .
2493alv .4 Besitzer : Ernst Eisele .

Wildbad , Hotel Uhlandshölie
in schönster Lage: -mit großem romantischen Garten , an der Calmbacher-S e, 400 Mir . unterhalb des Bahnhofes , für Familien besondersohlen , vorzügliche Küche u . Keller , selbstgezogene Weine u . primaSchwahenbräu . Pension von Mk . 4.— an . Fuhrwerk im Hause (Omnibus ).- Mai und September Preisermäßigung . - — ■■
4701a.l0 .1_ Inhaber : Fritz Schund . Koch.
■ ■ ■ ■ ■ ■ Höheniuftkurort BIBIII

hei Wildbad
lm wttrttemb . Schwarzwal »! , 650 m . Q. d . M.

Bahnstation Höfen a . E. (Pforzheim -Wildbad ) oder Bad Lieben¬
zell (Pforzheim -Horb ), Privatpersonenposten von Höfen a . E .,

Sommer- und Winter-Kurort .
Aerztt . Heilkräftiges Klima Ringsum herrl . Tannenwälder
mit zahlreichen Ruhebänken . Gasthöfe , Einzel - und Familien -
Wohnungen . Posl , Telegraph , Fernspreehstelle . Evang . und
kathol . Gottesdienst . Auskunft durch 4791a. 6.2
Verschönernngsvereln u. SchulUiclssenamt . Tel . 11 .ILuftkurort Nagold

an der Bahnlinie Pforzheim —Calw —Horb —Freu (len stad t
4513a5.2 und Wagold - -Altenateig .

Bekannt durch seinen malerischen Schloßberg mit guterhaltener
Burgruine Hohen-Nagold , die Perle des ganzen Nagoldtales bil¬
dend. mit reichlicher u. seltener Flora ausgestattet , tn reizender ,gesunder Lage, rings von Waldungen mit herrliche« Anlagen»ud schönen Waldwegen umgeben . Erholungsheim der Ver¬
sicherungsanstalt Württemberg und des xni . Württbg . Armeekorps,verschiedene Kurhäuser . Schöne Aussichtspunkte, Gelegenheit zulohnenden Ausflügen , zur Kahnfahrt , zur Ausübung der Jagd und
Fischerei, sowie zum Baden , Flußbäder , elektrische Lohtannin - und
Schwitzbäder, Promenademunk . Vorzügliche Gasthöfe und billige
Wohnungen für ganze Familien u .Einzelne . ElektrischeBeleuchtung .Empfehlenswerte Gasthöfe . "3MB.
8 aul Lnz , zur Post Pensionspreis von 5 M . an pro Tagrnst Knödel , zum Rötzle „ „ 4 „ .. „ „Louis Kavvler . KurhausWaldlust ,, ,, 4 „OMBBB > Zu weiteren Auskünften ist gerne bereit :- Stadtvorstand Brodbeck .

I

Rad teinacHim Schwarzwald

Hotel z. Hirsch
Altrenom. modern eingerichtetes Haus.

Hervorrag . Heilerfolge MässigePreise. Forellenfisch. ElektrXicht .
b . Herz-, Nieren- u . Frauenleiden. BerDhmlekohlensaureMineraiquellen.

741 m l . i . m . Subalpin «» Klima.

Freudenstadt .
Höhenluft- und Nerven-Kurort I. Hanges.

Saison 1 . Mai bis 1 . Oktober . Frequenz 7000 .
Amtsstadt i württ . Schwarzwild , 740 m , Schnell ; . Stuttg . 2 St.
Karlsruhe 3' /, St . Zahnradbahn . HervorragenderNervenkurort .
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzüzl Quellwasser , Milch »

Terrainkuren . Bäder. Stadt. Luftbad . Alpcnaussicht.BBi Prächt. Gebirgslandschaft (g. 50 Ausflüge).
Kurtheater. Elektr. Licht . Leiesaal. Jagd, Fischerei. Diakoniss .»
KnrhauS . 4 Aerzte. Renomm. Hotels (25), gegen 20» Privat »
Wohnungen, Billeukolonie , S Wakd- Caf«s, Turmrcstaurant .Sv. und kath . Kirche. „JUnftr. Führer d. Frenveni ' adt "
,13.6 Prospekte gratis d . Stadtschultheiß Hartranlt . 2013a

A & ajiuj4ß «rntify

mwrf̂ frtutm -&jnmist0e <3(äa IfranÜ .
'
fieitent fövctfflUMÜMtzrnimiJtddi* ~

Scuujt, SaCt .Vli JurJjJit I

Frankfurt a . ML., (nächst der Hauptwache)» Malepartus “
Wein -Restaurant allerersten Ranges .— - Exquisite Küche . - -------Lunch , Diners , Soupers . - Weine erster Firmen

Salois für grössere und kleinere Gesellschaften .3534a.27.il Direktion : Wilh . Förster ,
_ längs. Inh , d. Rest, gold. Kreuz , Baden -Baden .

Bahnhof-Wirtschaft Wörth a. Rh.G«rznglich « Küche , reine Weine, helleS und dunkles Bier .Fische tn jeglicher Znbereitnng zu jeder Tageszeit . 3280a
Keteptzon Landet Ar . 20 . F . Schmidt .

Luftkurort Bergzabern .
Kurhaus Behret .

Grosser Saal für Vereine und Gesellschaften .
Telephon 1. Prospekt anf Verlangen durch
3788a.6 .3 Ph . Behret Wwe .

I
2 Luftkurort Bergzabern 4,89a
*
' Kurhaus Westenhöfer .

o . Beft empfohlenesHaus, direkt am Eingang der Philofophen-
■g Promenade . - Für Vereine große Lokalitäten vorhanden .t , Profpekte gratis durch den Beßrer : B . Westenhöfer .

Sanatorium Bergzabern
Luftkurort . Altrenommierte Anstalt . 855a

Sommer- u . Winterkuren
Herrliche Lage im Wasgaugebirge : modernste Einricht¬ungen für das Gesamtgebiet der Naturbeilmethode .Wintergarten . Lutt - u . Sonnenbadräume , Liegehallen ,grosseTerrassen . HygienischerKomfort . Mässige Preise .

Ol*- Bosserf , leitender Arzt. Nöheres durch Prospekte .

Morbach -Gebweiler i . E .Hotel und Pension Wolf ,
Bsrnabas - Brttcke .Direkt mitten im Hochtannenwald mit herrl . Aussicht. — Prachtv . I1 '

]P e9.en - — Für Fruhiahrspensionäre sehr empsehl. bef günstigenLreiien. — Bader . Post, Equipagen . Telephonruf Gebweiler 72 .- Herrliche Ausfluge, besonders zum Großen Belchen. 43y6a .6.4Fd . Wolf , Belchen-Wirt

Schwelel - ßad .
Bad - und Luftkurort

Malzenliiiiiscn °°
Huphaus und Grand-Hotel.

. , Neues modernes Bade - Etablissement . Eigene Mineralquellenvon hoher Radlaktwrtat , Bade- und Trinkkuren , Hydro- und Elektro -therapie . Manage , Terrain - und Diätkuren . Natürliche Solbäder .Herrliche Bodensee- , Schweiz, und Oester . Alpen-Rundsicht . Ruhigestaubfrete ^age , Park , Tannenwaldungen . — Mäßige Pensionspreise .Kurarzt . Man verlange Prospekt 3 . 4594a .6 .6
Kurhaus- und Bade-Bertvaltung.

>Ferien Aufenthalt ! ■

LUZER
Hotel garni Alpenclub

Modern eingerichtetes Haus mit Cafe -Restaurant .
Grosser Garten . Münchner Bier . Massige Preise

Tram -Haltestelle , — 5 Minuten vom Bahnhof .
3052a .5.3 Der Besitzer : Rob . Steffen .

Luftkur
am Sarnersee Sarnen

Herrlicher Landaufenthalt .

bei Luzern
Brünnigbahn .

Hotel-Pension „Obwaldnerhof"
Pension 4 Mk. , Comfort , Prospekte . 1855a. 6.1

(mit Hertensfein und LUtzelau)
International bekannter 2591» .5.5

Luftkurort am Vierwaldstättersee
Angenehmer Frühjahrsaufenthalt

Schönste geschützteste Lage , Ausgedehnte Spaziergänge .Kurorchester . Prospekte durch den Kurverein Weggis.

Stansstad ™ NermWller-See
( Schweiz ) . 4849a

Hotel & Pension zum Freienbof.
^ Angenehmer Kuraufenthalt mit prachtv . schatt . Spaziergängen . Schönste§ Lage am See . Gr . Garten . Elektr . Licht .

^Eig . Badhaus . Zentralpunktfür kl. u . grüß. Ausflüge. Pensionspreis Fr . 4.50—5.50. Prospeckt.

Passantenplatz .

Berner Oberland
am Brienzersee (Schweiz) |

Luftkurort .
Reizende , windgesehützte u . vollkommen staubfreie Lage . Aus - 1
gedehnte Anlagen im umliegenden Tannenwald . Beleuchtung I
der weltberühmten Wasserfälle . Kurorchester . GedeckteWandeibahn , Lawn -Tennis und anderer Sport . Grosse Gesell- 1schaftsräume , Bibliothek . Restauration . Münchner Bierhalle . IWasserheilanstalt I. R„ vollkommen unabhängig vom Hotel .Knrarzt . Wiener Badepersonal . Gottesdienst . Drahtseilbahn . |Post . Telegraph . Telephon .

150 Betten von
Fr . 3 . — an.Pension , mit Zimmer, von Fr . 8 .50 an .

Hotel ii. Pension Beanslte. VT "
Pension , mit Zimmer, von Fr . 6,— anIllustrierte Prospekte gratis . 3606a4.3j

Gebrüder Heuser ,Winter : HAtel da la Heine. OspedaleHi bei San Remo.

Hotel u. Pension Giessbach.
von

an.

1530 Meter.
Pension .
Saison : Mitte
Juni dis Ende

September.
ilxalp

Station Giessbach ,
Berner Oberland. S70, l

Altrenommiert, haus , oorzügl.
Sxkurfionrgediet. Marlierte

lkege . Telephon Pension 4 bis
S Krank . Zlluftr Prospekte.

Kurarzt : Dr . Baumgartner , Arienz . Michel & Flfick .

AxalpIdealer Höheniuftkurort . 1450 mü. Meer . 2 Stunden ob Giessbach .
Pension - von Frs. 4 .50 an. Kurarzt Dr. Baumgartner , Brienz .Korrespondierendes Haus io . 4020a (U. « . 1674 e .)

Brienz faiesfiotd du Cac
Komfortables Haus, Pension von Frs . 5 .— an . Illustr . Pro¬

spekte durch den Besitzer p . Küster .

in herrlicher , ruhi¬
ger Lage am See.

Hotel Pension Rössli, Brienz , Schweiz.
Zentraler Ausgangsort für Exkursionen im Berner Oberland . Pracht¬volles Alpenpanorama , direkt am See gelegen. Gondelfahrten , Angel¬sport , große Terrasse, Bäder , elektrisches Licht, gute Küche , Pension vonfrs . 4.50—frs . 6 .— . Prosp . gratis . (4858a) Eig . : O . Mätzener .

Kurhaus Schrina hochruck
1300 m ü . M. Station „Wallenstadt . 1300 m ü. m. |Telephon. " WE Großartige Fernlicht . Herrliche Alpenwelt . |Nahe Tannenwälder . Soignlerte Küche und Keller . Täglich frifche IMolken. Sonnenbad und Badezimmer. Tägliche Fahr - und Brief- 1
poitverbindung , Peniionspreis Vor - und Nachsommer Fr . 3.50 , jHochsommer Ff, 4 .—. Man bittet , Profpekte zu verlangen . I

Es empfehlen zieh höflichst 2536a .4.3Wwe . Linrfer -Rieklfr » u . Sohn , Eigentümer. ]~
► Vas ganze Jahr offen .

Endstation
der Birsigtalbahn Kurhaus Fliihim Jura

400 Mtr . ü . M.
lJ, Stunde Entfernung von Basel mit der elektrischen Bahn .

Angenehmer ruhiger Aufenthalt . Eigene Heilquelle . Bäder allerArt . Lohnende Spaziergänge . Nahe Waldungen . Pensionspreisinkl . Zimmer von Fr . 4.50 an.
Prospekte durch den Besitzer

K .
3282a .6.3

Neyer - Banholzer .

Luftkurort Wiggen
850 M. fi. M . (an der Luzern-Bern Bahn)

Gasthaus n . Pension Rössli , einfad!C§ aber
gesunder Lage.

~
neubelebenden
einschließlich hoher Zimmer (gute Betten ) i . ._ _ _ .Fr . 4.50 an . Prospekte durch I . Kling , Besitzer

8754a
ührt .

5 .4

fiultkniort kHei»6vb«rK
Post Seengen um Halltvilevsee (Schweiz) Telephon
Herrl . Rundsicht . Staubfr . Luft. Tannenwälder 650m ü . M . PreisMk. 3.2 ' > bis 3 .60 p. Tag , lles inbegriffen . 4 Mahlzeiten . EigeneLandwirtschaftu . Fuhrwerk. Stak. Boniswil 8 . T . B . Pros . gratis . 34Wa*

Goldiwylbei Thun

Pension Wmlisch
1000 Meter ü. d. Meer . — Das ganze Jahr offen .Bestrenommiertes Haus in wunderlieblicher Landschaft. PrächtigesAlpenpanorama , Aussicht auf^

den See . Gesunde, ruhige LaAe . Nächster

ßoldiwilob Thnn , Hotel n Pension tlüU ^ tl ^
3ü ,

950 m ü. M ., elektr . Licht , Centralheizung , un¬mittelbar am Wald . — Geschützte , staubfreie Lage , herrliches AJpen -
pauorama . Best eingerichtetes Haus mit 60 Betten . Pensionspreis vonFrs . 4 .50 an . Prospekt durch den Besitzer 91 . Hlntter .• <f

Eisenjbahn-
ftatton

U Dami
werte
und !

Gasthaus u. Pension ;. Krone

BerlingenCt.Thurgau
iffstation.werter Aufenthalt . _ _ _ _ _unb großer Glasveranda . Prospekte gratis .

~ ” 4096a .6.2
Herrn . Welschrnger . Besitzer.

für Erholungsbedürftige ein empfehiens -
chöner , direkt am See gelegener Garten

iaüluMii,,. »«» -«
>/- Stunde unterhalb Etzelkulm , Std . v . Station Schindelleai StreckeWädensweU-Emsiedeln . Prachtvolle , staubfreie Lage , schone Spa¬ziergange mit umfass. Panorama auf den Zürichsee und den hehrenAlpenkranz , gute,Verpflegung . Naturfr . und Ruhesuchenden bestensempfohlen . Pennon mit Zimmer , 4 Mahlzriten , von Fr . 4 .50 an .Prospekte gratis durch den Besitzer F . j . Krümlin -Sehön .
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Tapeten - u . Linoleum-Hans L. Grosbernd , HM Gr. Hoflief. , Karlsruhe
Fernsprecher 1303 . 763a Lammstrasse 4 .

Fahrnis - Versteigerung.
Montag den 7. Juni b. Js . , vormittags 9 Uhr beginnend , werden

Roonstraße Rr . 23 die nachstehend verzeichneten, zum Nachlaß des
Fabrikanten Ludwig Meinzer gehörigen Gegenstände gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert :
Werkzeuge: 8 komplette Hobelbänke mit Schreinerwerkzeug , 4 Schrei¬

nerwerkzeuge (Baukisten) , hölzerne Schraubenzwingen , Leim¬
knechte, eiserne Schraubenzwingen , verschiedene Hobel, Bohrer ,
Wafferwagen, Glaspapier usw.

Schreiuerarbeiten : einfache Türen , Flügeltüren , Futter und Bekleid¬
ungen , Fensterbrüstungen , Lambris , Rolladen und Rolladenkästen,
Fensterläden , neu und gebraucht.

Glaserarbeiten : Kastenfenster, einfache Fenster , Glastüren , Ober¬
lichter, teilweise verglast.

Glaswarcn : Verschiedenes Roh- u . Ornamentglas , weiß u . farbig ,
Mattglas , Spiegelglas usw.

Beschläge und Schlösser : Fenster - u . Türen -Beschläge , Messingbeschläge ,
Schlösser , Bänder , Türschließer , Schlüssel usw., schmiedeeiserne
Tür - u. Fenstergitter , eiserne Türen , 5 komplette eis. Rolladen.

Verschiedenes: 2 Stock neue komplette Treppen , 1 Speiseaufzug , Lat¬
tentüren , Brettertüren , Flaschenschränke, Schäfte , Regale,
Schränke, Tische , verschiedene Gerüstböcke , Kisten, Farbwaren ,
Oele, Beitzen , Bierflaschen, Büchsen , 1 Hühnerstall , 1 Hundestall,
Wasserfässer, 1 Handpritschenwagen , 2 Handwagen , 2 Wagen¬
decken , 1 Werkstattofen.

1 Schuppen. 5.50x5 .50, .mit Falzziegel .
Büroeinrichtungen : 1 eichener Schreibtisch mit Aufsatz , 1 dto. Doppel¬

stehpult (4 Sitzer ) , 2 kleinere Stehpulte , 1 Schrank, 1 Zeichen -«
schrank , 3 Aktenschränke usw. 8274

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet

J . Gromer ,
2.2 ILjsftifett &er des Ortsgerichts I

2 . Große Fahrnis -
Versteigerung .

Im Auftrag des Konkursverwalters , Herrn Rechtsanwalt Schmitt
in Lörrach versteigert der Unterzeichnete aus dem Nachlasse des ver¬
storbenen Herrn Pfarrers Leonhard Müller in Schliengen im Anschluß
an die bereits stattgefundene öffentliche erste Versteigerung folgende
weitere Vorräte und Fahrnisgegenstände in nachstehender Reihenfolge
gegen Barzahlung und zwar am

Montag , 7. Juni :
ca. 16 bi 1906er, 11 bl 1907er, 33 bl 1908er garantiert naturreiner
Markgräfler Weißwein , 120 Flaschen Markgräfler und Glottertäler
Weine, 500 Liter guter Haustrunk , ferner weingrüne Fässer, oval Und
rund , meistens ganz neu von 12—25 hl Gehalt , Vierlinge von 600
Liter , zusammen ca . 30 Stück, 4 Ladfaq , Herbstgeschirr wie Bockten u.
Bütten usw., sowie vorläufig etwa 120 Transportweinfässer , ebenfalls
neu und in gutem Zustande.

Verschiedene Branntweine und Flaschen nebst verschiedenen an¬
deren Vorräten und Geräten , soweit zum Ausruf noch möglich .

Ferner kommt am Nachmittag dieses Tages ein Gaqgenauer
Automobil — Liliput — 4 PS ., Zweisitzer, geeignet für Aerzte oder,
Geschäftsleute, zum Ausruf .

Die Lager- und Flaschenweine werden in gewünschten kleineren
Quantitäten partieweise versteigert , ebenso die Transportfässer und
die Lagerfäffer pro Stück. '

Die Weine können in der Zwischenzeit und vor der Steigerung ,
probiert werden und wolle man sich Hierwegen an Küfermeister Trönd -
lin hier wenden.

Dienstag , 8. Juni :
Landwirtschaftliche Gegenstände aller Art , wie ein aufgemachter

Wagen mit Zubehör als Wein -, Leiter - und Dielenwagen , ein Hand¬
wagen , Futterschneidmaschine, Stampfmaschine , Ketten , Wanne , Siebe ,Seiler , Leitern , Centrifugen , Honigschleudermaschine, sämtliche Bienen¬
gerätschaften, Honigflaschen, ein Weebers Hausbackofen, Brückenwage,Hauen , Kärste, Rechen , Handwerksgeschirr, Spritzbockten , Spritzfässer,
Rebspritzen und Rebschwefler, 300 neue kyanis. Rebpsähle, leere Fla¬
schen und Krüge , Holz, Kohlen, Wellen, mehrere Waschzüber, sowieim Laufe des Nachmittags :
40 gute Dziercon Bienenvölker und ein großer Bienenstand , fernereinige Zentner Stroh und 40 Zentner Heu nebst vielem Anderen.Der größte Teil aller Gegenstände ist erst in neuerer Zeit neu
angekauft worden, befindet sich in sehr gutem Zustande und kann zum
Besuch der Steigerung besonders aufmerksam gemacht werden.

Beginn der Steigerungen jeweils vormittags 9 Uhr beim Pfarr¬
haus dahier. 5028a

Schliengen, 3 . Juni 1909 .
Müller , Ratschreiber.

^ otfteiner Sp rUlje/
Sdmfe - Marke .

Cafefmalfer I. Ranges.
flerzlMerfeite empfohlen als vorzügliches Mittel gegen

Ealsübel, Magen-, Blasen - und Nierenleiden .
Hauptniederlage :

Dr . Kux & Finner , Karlsruhe ,
Telephon 255 . Zirkel 30 .

Achtung ! Fuhrgeschiift ! In Speyer a.Rh. ist ein ca .2100 <im gr .Grundstück,auf welch, sich Stallung , f. 12 Pferde , Unterfahrt f . cd . 12 Wag . sowie 2 kl .Wohnhäuser m . se4—6Zimm . u .Küch. bef„ sof . f. 55000 M . b .25000M .Anz.verkäufl. Borh .stnd autzerd.div .gut .Pferde u .Wag .,Motorf .Häckselschneide-
u .Torfreißmaschine , Viktoriawag . u . f. 12 Pferde vollst .Geschirrem . all .Zu-
beh . Die Stallung , sind sämtl . maff. u . 2 Stockw . hoch . Hypoth. last , nicht aufdem Grundstück. Off. u . Nr . 4953a an die Exped. der „ Bad . Presse"

. 3 .2
Für ein gesetzlich geschütztes , neues

Reklaniennternehirien ,
welches einen sehr hohen Gewinn abwirft , ist die Lizenz für Karls¬
ruhe sehr billig zu verkaufen . Betriebskapital nicht nötig. Näheresunter H . K . 19 postlagernd Wildbad . 4968a

vorzügliche Kapitalanlage
bietet fich durch Erwerb eines
bemahe neuen , zu 8 »/- »/» rentie¬
renden Geschäftshauses in bester
Lage der Altstadt .

Offerten unter Nr . 8028 an die
ttzxped. der »Bad . Presse". *

1. Hypothek«,
Mk . 150000.—, per 1 . Oktober d .
I . zu billigstem Zinsfuß gesucht.

Offerten unter Nr . 5055a an die
Exped. der »Bad . Presse" . 22.

’
W ;

• Schwanenstraße 4
nimmt für die Bedür tige « der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer -, Frauen
und Kinder - Kleider » Wäswe ,
Stie el re. entgegen . 3748*

Versteigerung von
Fundsachen .

Die Fundsachen und unbestell¬
baren Frachtgüter vom 1 . Viertel¬
jahr 1909 , darunter 1 Fahrrad
und 1 Paar Schneeschuhe werden
am Dienstag den 8. Juni l. I .,
vormittags 8 Uhr und nachmittags
2 Uhr beginnend , in unserem Ver¬
steigerungsraum (Eingang beim
Ettlinger Bahnübergang ) gegen
Barzahlung öffentlich versteigert.Die besonders genannten Ge¬
genstände sowie die Schmucksachen ,Uhren usw . werden von 11 Uhr
vormittags ab ausgeboten .

Ferner werden am Mittwoch den
9. Juni l. I ., nachmittags 2 Uhr
beginnend, im Hauptmagazin II
(Eingang Wielandtstr . ) etwa 40
Lose alte Kisten, Körbe und Holz-
stübiche , sowie nachmittags 4 Uhrbeginnend im Hauptmagazin III
(Eingang Durlacherallee , bei der
Talgschm'ölze ) etwa 30 Lose Holz-
abfälle , Pflasterklötze, Rinde " ec.öffentlich gegen Barzahlung ver¬
steigert. 7965

Karlsruhe , den 25 . Mai 1909 .Gr . Verwaltung der Eisenbahn -
_ Magazine._

Geffentliche
Versteigerung .

Dienstag den 8. Juni 1909, vor¬
mittags 9 Uhr beginnend, werde
ich im Auftrag des Konkursver¬
walters Karl Nagel hier auf dem
Lagerplatz Kaiser - Allee 3
hier gegen bare Zahlung öffent¬
lich versteigern :

Eine größere Partie Ton-, Mo¬
saike , Steinzeug- und glasierte
Fayenceplatten, Chamottsteine,
feuerfeste Steine , feuerfeste
Erde , glasierte und unglasiertc
Blendsteine, Terrazzokörner u.
Würfel, Holzmehl, Rohrschellen ,
Kaminputztürchen , gußeiserne
Dachfenster , gußeiserne Regen¬
rohrfinkkasten, verzinkte Sink-
kasteneimer , gußeiserne Wasch-
kuchDfinkkasten,

" ' Kaminhüte,
Glasziegel , Glasbausteine,
Holzzementpapier, Holzzement,
Dachteer und noch verschiedene
Baugeräte rc. 8357
Die Versteigerung findet be¬

stimmt statt . >
Karlsruhe, den 4 . Juni 1909 .

Lindenlaub, Gerichtsvollzieher.

Vergebung von
Hochbauarbeiten.

Zum Umbau und zur „Ver¬
größerung des Aufnahmsgebäudes
des Mannheimer Personenbahn¬
hofes sollen die nachverzeichneten
Bauarbeiter : nach der Verordnung
des Gr . Ministeriums der Finan¬
zen vom 3. Januar 1907 öffentlich
vergeben werden :

I . Holzfußboden:
458 gm eichene Kapuzienerböden
425 „ Pitchpine -Böden.
II . Fußbodenbeläge und Wand¬

verkleidungen:
425 gm Mettlacher Mosaikplätt¬

chenbelag ,
130 gm Mettlacher Steinzeug¬

plättchenbelag,
210 „ Wände aus Holzmann -

schen Baderaumsteinen ,
180 „ Holzmannsche Spalt¬

plättchenverkleidung.
III . Terrazzobodcn :

216 qm Terrazzobodenbelag.
IV . Glaserarbeiten :

680 gm Kellerfenster,
66 „ Oberlichtfenster,

300 „ verschiedene Verglas¬
ungen .

V . Schreinerarbeiten :
38 gm Eingangstüren ,

236 „ Wartsaaltüren ,
265 „ Schalterschlüsse und Ab¬

schlußwände,
350 „ Ärüstungslambrien ,
140 „ Fußlambris .

VI . Schlofferarbeiten :
Beschlagen von : 15 Wartsaal - und

Eingangstüren ,
36 Zimmertüren ,
23 m Geländer ,

1700 kg Kellerlichtschachtröste .
VII . Maler - u . Tüncherarbeiten :
3000 gm Leimfarbanstrich,

685 „ Leinfarbanstrich in Stein¬
imitation ,

4000 „ Oelfarbanstrich .
Die Zeichnungen und das Be-

dingnisheft , die nicht nach aus¬
wärts versandt werden, liegen auf
unserem Hochbaubüro Große Mer -
zelstraße Nr . 7, I . Stock rechts,
während der üblichen Geschäfts¬
stunden auf , wo auch die Ange¬
botsformulare erhoben werden
können.

Die Angebote sind spätestens bei
der öffentlichen Verdingungsver¬
handlung am 16. Juni 1999, vor¬
mittags 19 Uhr, verschlossen , por¬
tofrei und mit der Aufschrift
„ Aufnahmsgebäude in Mann¬
heim" versehen, bei uns einzu¬
reichen.

Die Zuschlagsfrist betragt ^
4

Wochen . 5054a
Mannheim , den 3. Juni 1909 .

Gr. Bahnhauinjpektion ,

NFUf lüberali zu habenl NEUf

Für
Touren , Ausflüge

und jeden Sport
unentbehrlich .

Für die

Bowlen
Saison

Thermos - Krüge
für Mai- und Erdbeerbowle etc .

wKer : Cylindr. Flaschen, Speisegefässe (Picnics ), Kaffeekannen

Pfänder
Versteigerung

Am Mittwoch den 1« . Juni1898 , vormittags von 8 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an, findet
im Berstemerungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstraße 6, 2 . Stock ,
die öffentliche Versteigerung

der verfallenen Pfänder
Nr . 20580 bis mit Nr . 22706 gegen
Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird
eine halbe Stunde vor Versteige¬
rungsbeginn geöffnet.

Dre Kaffe bleibt am Bersteiae -
rungstag geschloffen. 7640.2 .1

Karlsruhe , den 5 . Juni 1909 .
Städt . Pfandleihkaffe.
Aufforderung .
Die Zahlungspflichtigen wer¬

den hiermit aufgefordert , das fäl¬
lige Schulgeld für die

Goethefchule (Realgymnasiummit Gymnasialabtellung ) ,
Humboldtschule (Realgymna¬

sium) ,
Oberrealschule und' Realschule

für das III Tertial 1998/1999
(Ostern bis Herbst 1909 ) , sowie
den Materialbeitrag für die

Knabenhandfertigkeitsschule
für den II . Abschnitt 1998/1999
(15 . März bis 15. September
1909) bis längstens 15. Juni
1999 anher zu entrichten . 8378

Karlsruhe, den 5 . Juni 1909 .
Schulkasse .
Fecker .

Kaufach.
Die Stadtgemeinde Haufach be¬

absichtigt einen neuen Toden-
wagen anzuschaffen. Angebote
mit Zeichnungen und Preisen
wollen bei dem Bürgermeisteramt
daselbst eingereicht werden. 5033a

Haufach, den 3. Juni 1909 .
Der Gemeinderat .

VerstetzeriiWil Hß
von Fahrnissen und Waren werden
jederzeit bei billigster Berechnung
übernommen , auch werden einzelne
Möbelstücke sowie ganze Haushalt¬
ungen gegen bar angekauft im
Anktionsgeschäft von 7696 .8 .3

8 . Higchmaim , Zähringerstr. 29 .
Rentable Fabrik sucht

(0. 85 (1110 «
gegen 1 . Hypothek zu billigem Zins¬
fuß aufzunehmen .

Offerten unter Nr . 4846a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 3 .3

30000 Mk .
1 . Hypothek auf Villa zum 1 . Aug.
cr . gesucht. Offerten unter Ä .
Z . 84 bahnpostlagernd Baden -
Baden erbeten ._ 5043a .2 .2
Oeld - Marleheo
auf Schuldschein, Wechsel. Mö .‘/‘

Hjpathehengeldeps'
?«

Kredit Bnrean Befora , Stratzburg
r. E . Meiseng . 28,1 . (Rückp.) 1770»

Kapitalist gesucht
zwecks Anmeldung einer Erfindungfür Eisenbahn . Offerten unter Nr .B20573 an die Expedition der „Bad .Presse" erbeten ._ a3

Wer beleibt Tabake.
Offerten uut . Nr . B20786 an die

Exped. der . Bad . Presse"
. 2 .2

Mehreren Herren
und Damen

bietet sich günstige Gelegenheit ,
sich an Tages - und Abendkursen
in Buchführung , Stenographie ,
sowie sämtl. Handelsfächern zu
beteiligen . Probestunden gratis .

Offerten unter Nr . B30551 au
die Exped . der „Bad . Presse "
erbeten._ _ 2 .2

Offiziere und Beamte erhalten

Darlehen
auf reellem Boden u . günst. Beding .
Ratenweise Abzahlung.

Anfragen m . Retourmarke unterA. z . tooo bahnpost -
lagernd erb ._ 820472.6.2

Zu verkaufen ;
Eine gutgehende
Wem- und

Bierwirtschast
(neu erbaut )

M in Pforzheim K
fast konkurrenzlos , ist bei maß.
Anzahlung preiswert zu ver¬
kaufen. 4949a .3 .3

Liebhaber (keine Agenten)wollen sich direkt an mich
wenden.

Carl Hamm , Architekt .

Geschäfts-Verkauf.
In tatsächlich erster und bester

Lage ist in Konstanz am Bodensee
ein wirklich gutgehendes und alt -
eingeführtes Zigarren-, Galan¬
terie- und Schreibwaren-Eefchäft
mit nachweisbar sehr hohem Um¬
satz bei durchschnittlichem Nutzen
von 33 H Proz., nur ganz beson¬
derer Familienverhältnisse wegen
zu verkaufen . Das Haus muß
nichtmiterworben werden , da sehr
günstige Mietsverhältnisse vor¬
handen sind . Die Lokalitäten
sowie Ladeneinrichtung sind voll¬
ständig der Neuzeit entsprechend.
Erforderliches Kapital nur ca.
M 14 000 .— . Offerten unter
Nr . 5036a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten ._

Sehr schönes u . gut rentierendes
Kentenhaus ,

ebenso sehr gut gebautes u . gut rent .
Geschäftshaus ,

in zukunftsreicher Lage am Bahn¬
hof gelegen, in größerer Amtsstadt
am Bodensee billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr- 5052a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 8 .2

Fabrikat Deutz u . Benz, 2 , 3, 4 u.
6 P .S ., werden recht billig verkauft .
Interessenten belieben ihre Adresse
unter Nr . 8382 in der Exped. der
„Bad . Presse" abzugeben.

1 Partie neue , starke

Blechkannen
verschiedenerGrößen sind spottbillig
abzugeb. Muster stehen zu Diensten .

Reflektanten wollen ihre Adresse
unter Nr . 8381 in der Exped. der
. Bad . Presse" mederlegen .

QOOOOOOOOOOO

2 Reitpferd 8
rt 4 & V Mrig , dklbr. a
v Stute , 166 cm , v. V
0 # 06 ^ © . edler Abstamm. , f . Q

leicht. Gewicht a
0 .1er als Damen - V

0 Pferd , ist äußerst preiswert zu 0
0 verkaufen . Das Pferd kann je - a

derzeit Rüppurrerstr . 1 bc- v
Q sichtigt werden . 8248 .3 3 0
oooooooooooa

Wagen
mit Geschirr, für Metzger od . Milch -
Händler geeignet , zu verkaufen .
B20834 Tchühenstr . 38 , Wenzel.

Gut erhaltenes 3 .1

Tafel -Alavier
abzugeben wegen Auflösung des
Vereins . Offert , unt . Rr . B20825
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Zu verkaufen : Netteres Tafel¬
klavier , gute Geige, Zuglampe ,
Vtjähr ., schön gezeich . Foxterrier -
Weibchen, billig in gute Hände .
B20820 Steinstraße 19, 4 . Stock .

Pianino ,
elegantes , wird wegen Platz¬
mangel preiswert abgegeben.
8320844 Schiitzenstraße 56, II .

Zu verkaufen
ein sehr gut erhalt . Glasschrank ,
für Wirtschaften , Friseure rc . pas¬
send , Höhe 2,45 m , Breite 1,80 w , bei

Buchbindermeister Krauß,
B20837 Durlach ._ 31

wenig gefahren , billig
zu verkaufen . ,

3320625.2 .2 Karlstr . 26 , Hths ., p.

mit ca. 50 Walzen , preisw . zu ver¬
kaufen . Zu erfr . unt . Nr . B20745 in
der Expeo . der „ Bad . Presse"

. 2 .2
Sehr billig zu verk . helleich . Diplo¬

matenschreibtisch, Plüschdiwan mit
Panelaufs . , Blumentisch m. Spring¬brunnen , Chiffonnier , best . Stühle
und eisernes Kinderbett . 8400

Hirschstraße 52, parterre .
1 groß . Arbeitstisch 12 Mk ..

1 Chiffonnier 20 Mk. zu verkauf.
B20767 Lesstugstr . 33 im Hof.

jähr . Garant , bill . zu verk . 3320862
Rüppurrerstr . 88 , 1 . St .

WhmaschineiSLS
jähr . Garant , bill . zu verk . 3320862

LSls«r»Vrrk»«f.
100 Stück kleine Bierfässer , im

Gehalt von 6—12 Liter , stark im
Holz und stark in Eisen gebunden,
hat zu verkaufen . . 5037a.3.2

Mich . Seitz , Küferei,
_ Gaggenau , Murgtal .

Firmenschild,
75 cm lang , 38 cm breit , zu ver-
kaufen. Gartenstr . 61, III . B20699

Dogelhecken ,
3 neue , sind zu verkaufen .
B20867 Zähringerstr . 70, 3 . St .

Ein gut erhaltener , schöner
Kinderwagen,

Prinzeßf . , Nickelgest. ist für 20 Jl
zu verk . Tull astr . 74 , II . I.

Ein Kinderwagen
mit Gummiräder ist billig zu ver¬
kaufen . *820838

Leopoldstraße 2 a, iw Hof,
Foxterrier ,

5 Wochen alt , 3farbig, . billig zu
verkaufen. Humboldtstr, 18.

Ein schön gezeichneter
UM- Zwergfoxle ,

einjähr ., wird in gute Hände bill.
abgeseb. Kaiserstr . 175, V, 3320856,
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LUDWIG ALTER
Hof - Möbelfabrik

DARMSTADT
Grossherzogl. Hess. Hoflieferant Kaiserl . Rnss. Hoflieferant

Telephon 35

Ausstellungshäuser : f*
Fabrikgeb . Kirschenallee 12

En gros En detail

Auf vielseitigen Wunsch habe ich mich entschlossen , auch Damen
stundenweise in meinem Zuschneide-Kursus aufzunehmen , welche für
sich selbst ein Kleid oder Bluse anzufertigen wünschen . Bei dieser günst¬
igen Gelegenheit können die Damen auch nach Belieben das richtige
(praktische ) Zuschneiden , Maßnehmen , Anprobieren , Garnieren und
pünktliche Nähen erlernen. Eintritt zu jeder Zeit.

Johanna Weber ,
8358,2,1 Privat -Zuschneide -Schule , Herrenstr . 33 .

£M
SM „ jScbeaeis a^HofheterontCs^ iUo-Hsrabes?

wmm$n

Entwarf v . Maler H . Eichrodt , Eigentum der Firma .

IfUdwig Schweisgut
Erbprinzenstr. ¥,

Hoflieferant

Karlsruhe ,
empfiehlt

1711

als Alleinvertreter die von Künstlern und der ge ”
samten musikalischen Welt als unübertroffen

anerkannten

Flügel u . Pianinos
von

Bechstein , Biüthner ,
Grotrian — Steinweg Nachf .

Steinway & Sons . ,
(von diesen Firmen sind Flügel von M . 1550.— bis M . 2150. —,Planlnes v. M. 800.— bis 1400. — in schöner Auswahl am Lager)

ferner 15112.10.10

Thürmer - Pianinos ,
dieselbengehören in mittlererPreislage (M .550 —750)

zu den besten und schönsten Klavieren ;

Mannborg -Harmoniums
von M . 118.— bis M . 738 .— und höher .

- Ueber 100 Instrumente zur Auswahl . -
Beeile Preise . Fachmännische fiarantie.

Umtausch alter Klaviere . 3$t Gespielte Instrumente billigst .
Separatoren , Stimmungen.

Nie befiantieit man einen schmutzigen Stroiiiiut ?
Man schlägt ihn in ein sauberesPavier ein und bringt ihn dann schleunigst in
^aS Putzgeschäst von E. Breidinger , Karlsruhe , Amalienstrahe 27, zur
chemischen Reinigung. Auf diese Art spart man Zeit (d. i. Geld) und A- rgerund wwd rasch, gut und billig bedient . _ 1 8213 .3.2

Export

WBP — Il» l>"

Wichtig ffir Damen !
Zum Frühjahrs -

Hausputz
Is

Fussboden'ack
schnell trocknend, in verschied
Farben (laut Musterkarten , jdie in den Filialen zu j

haben sind )

2 Psd.- Dose 95

Ik » ™ Kerne rei, Hüne gasotslieb _
gMchüta «. D. B. P. Glycerin **t«r W .
der Salicylaäore . BfttM Eilt- W
rtibuiigtfflittel . Beeck «. Dicker G
wirkend . Fl . a M. 1.25,1 .75, M.ln den. Apotheken . Preep . 4
. ßoehrlnger 4 Rpuas,

CanMtatt a . H. m
• • • • e e tt

la

Badenwichse
gelb »der weiß

' /.Psd.-Dose 40 Psg
'/.Psd -Dose 70 Pfg . j

135
Psg.

Fussbodenöl
„Start “

geruchlos , harzt nicht,
staubt nicht

Orig .. -/, Kaune

6 « Psg.
(Kanne 10 Psg. zurück ).

Stahlspähne
| fei«, mittel oder grob j
' /iPsd .-Paket 33 Psg

l/rPsd.-Paket J . Ö Psg.

Putztiicher
— gute —

von IO Psg, an

Abseifbürsfen
Stück 22 Psg .

Schmirgelleinen
grob , fei« oder mittel j

Blatt 4L Psg.

Silbersand
Pfd . 2 Psg.

Pananvarmde
Paket 8 Psg.

! 6742 empfehlen 7 .5 !

PfannhuchSCo.
®. m. b. H. ■

in den bekannten 8
Verkaufsstellen .

Turin 1902 : .
St. Louis 1904 : .
Mannheim 1907:

Goldene Medaille
Goldene MedaiHe
Goldene Medaille

Darmstadt 1901 : Plakette
Darmstadt 1904: Plakette
Darmstadt 1908: Plakette

Grösste und leistungsfähigste Möbelfabrik Deutschlands .
Konkurrenzlos in Bezug auf Preise , Schönheit der Formen und
Qualität der Arbeit . Reichhaltigste und ständig wechselnde
Ausstellung kompletter Wohnungseinrichtungen in allen Preis¬
lagen . Sämtliche Räume , auch die einfachsten , sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für Innen -Architektur

Franko - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen u . Vorschläge kostenlos

Das galt
liefere ich elegante solide

Massanztige
aus allerneuesten Stoffen unter Garantie für
guten Sitz und geschmackvolle Verarbeitung zu

53 , SO , 65 , 68 Mk . 7210.5 .2
L LiTof 7 Scfsinelder -

• Ul vL ^ meister ,
TT llarleustrasse 39 .

für alle Gefälle
und Wassermengen .

Grösste Leistungsfähigkeit .
JESCHEß WYSS & Cie «, Ravensburg (Württbg.)
14.13 Vertreter Ifir Bade « und Bluse : « uenzer , Freibnrg i . Baslersfrasse 32. 6700a
In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4300 Tarb . mit zns. 1350000 PS .
ausgef, , also über die Hälfte der bis jetzt in Europa im ganzen im Betrieb befind). Wass.-Turb . PS .

Ohne Vorauszahlung t
30 Tage za » Probe !

tiefer * ich von jetzt ab an selbständige , inj— ansässige Leser *Deutschland
dieser Zeitung

, aller Art vom durchaus prima Quält .
I t &t . Ferner Lederwaren , GoldwareD csw . usw .

Verlangen Sie unter Angabe Ihres Standes I
sofort Bedingungen und grosse illustrierte I

1 Preisliste K o. R - 54 Dieselbe enthält ca. 8000 |
Gegenstände .

Engelswerk C. W. Engels
in Foche bei Solingen (Wild.)

GrSsstes Staklwann
Fabrlk -Ver *andgcechSH der Welt ! Ei^ ejsmarhe ,

Leisten :
0 . B . P . 149 805 .

Stiefel über fusssspeciits Leisten
t \is Not EJnenrliplom

des I. Vereins fär Nstsrh . ilkunde Leipzic* Hai 1904 u . s . w.
VieleAnerkennung , vonKonsumenten

und Zeugnisse von Aerzten.
SoforthegyperSitzdesStiefels -

Keil » Austreten nötig .Keine Hühneraugen mehr .
C.T1PPPI V J Prospekte frei.“ F . A. Keil , Arnstadt .Vcrxau s. Leneu sinu au Plakaten mit obigem Schutz -Zeichen kenntlich .In Karlsruhe bei H . I .audaner . 10400a.40.23

markt

Grösstes Herdlaoer
in lack «rt . , emaill.
und in Majolika-,
Hotel - und Re -

stauratiouS -
Herden re . Re«^ paraturlcerkstStte .
Telephon 1284.

Karl Fr Alex Müller ,
Amalienstr . 7, in nächster Nähe der* Erbgroßh. Palais . 1043

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren »n. Frauenkleider . Stiefel , Uhren .Gold . Silber und Brillanten .Militär - Uniformen , gebrauchteBetten , ganze Haushaltungen ,sowie einzelne Möbelstücke , und
zahle hierfür , weil das gröstteGeschäft, mehr wie jede Konkurs
renz . Gest. Offerten erbittet
17259 J . Levy ,Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

in. . . allererster Lage in Pforzheim , sehr passend für
erstklassige Damen -Konfektion , da noch kein solches Geschäft
am Platze , zu verkaufen . Offerten unter Nr . 4702a an die
Erped . der „ Bad . Presse ". 10.8

*Ä s $peziaIhaus !

il Lefevre
BERLIN S ., den

Oranien - Strasse Iwöi

durch
den Riesen-Ümsatz!

Ständig IO bis 15,000 Teppichealler Grossen u. Qualitäten au Aus¬nahme -Preisen von Mk . 3,75 , 6 , IO .20 , 30 bis 1500 Mk . vorrätig !

Pracht -Katalog
gratis und franko .



Sette 12
Karlsruher Altertumsverein.

-4 - Karlsruhe , 4 . Juni . In der Sitzung zu Anfang Mai d . I .
sprach Professor Dr . Max Wingenroth über die Glasgemälde det
Großh . Sammlungen für Altertums - und Böllerlunde . Der Redner
gab eine Skizze der Entwickelung der Glasmalerei , welche durch die
Bestände der Sammlungen gut illustriert wird . Eigentliche Elas -
gemälde lasten sich in Europa erst im 12 . Jahrhundert Nachweisen ,
da diese Stücke ob ihrer Zerbrechlichkeit natürlich sehr der Zerstörung
ausgesetzt waren und kaum eine ältere Kirche ohne durchgreifende
spätere Veränderungen auf uns gekommen ist . Doch sind aus den drei
vorhergehenden Jahrhunderten schon Notizen über offenbare Elas -
gemälde, d. h . über Malereien mit in der Fritte gefärbten Elasstücken
vorhanden . Nach Analogie anderer Techniker; scheint es dem Redner
wahrscheinlich, daß wir auch hier eine Vererbung aus der Spätantike
vermuten dürfen , obwohl zwar Nachrichten und Beispiele von Fenster¬
verglasung aus dieser, aber keine sicheren Beweise für Glasmalerei
vorliegen . Die frühesten deutschen Monumente finden sich im Dom
zu Augsburg , in den kleinen romanischen Fenstern desselben . Die
Reduktion der Wandmasten auf das äußerst konstruktiv Notwendige
im gotischen Stil beförderte dann durch ihre großen Fensteröffnungen
eine glänzende Entwickelung dieser Kunst . Große Heiligengestalten
unter Baldachinen , oder zahlreiche Medaillons mit heiligen Geschichten
zieren die Fenster , später werden oft über die ganzen Fensterflächen
heilige Szenen ausgedehnt . Reichliche Beispiele dieser Epoche finden
sich in den Münstern zu Freiburg und Straßburg . Es ist begreiflich,
daß ganze Kirchenfenster in Museen wenig vertreten sind, dafür be¬
sitzen aber die Eroßh . Sammlungen vier Medaillons aus einem solchen
Fenster mit Darstellungen aus der Jugendzeit Christi , charakteristische
Stücke aus dem 13. Jahrhundert . Außer den in der Fritte gefärbten ,
zusammengesetzten Glasscheiben und dem roten Ueberfangglas wird
als Farbe das Schwarzloth angewendet , mit dem ein Teil der Jnnen -
zeichnung, Haare , Eestchtszüge, Falten usw. aufgetragen wird . Genau
wie in der Malerei , so finden wir auch in den Elasgemälden einen
dekorativen Flächenstil , der aber nicht beabsichtigt, sondern aus der
Anfähigkeit zu erklären ist, Dreidimensionalität wiederzugeben . Ge¬
rade dieser scheinbareMangel indeß zusammen mit der einfachen Technik
erzeugt jenen echten Elasmalereistil , der mit den künftigen Fort¬
schritten verloren ging . Die Tradition hält sich noch das 14 . Jahr¬
hundert hindurch, einige Beispiele , z . B . eine heilige Anna , in unseren
Sammlungen , auch rein dekorative Reste. Maßwerkfüllungen in ele¬
ganten Blattranken . Mit dem 15 . Jahrhundert , in dem für die
Malerei die Darstellung des Dreidimensionalen erobert wird , machen
sich die gleichen Tendenzen auch in den Elasgemälden geltend . Zu¬
nächst allerdings nur in der Körperlichkeit der wftdergegebenen Fi¬
guren und der Jndividualsterung der Köpfe. Als neues Malmittel
war das Chlorsilber gefunden, mit dem man Gold und Gelb anbrachte
und oft beherrschen nun diese Farben die Komposition . Eben
jenes naturalistische Streben konnte sich leichter in kleineren Einzel¬
kompositionen geltend machen und in solche zerfielen nun die Fenster .
In den Sammlungen verraten solche Scheiben, z . B . mit Andreas und
einer betenden Figur , mit Gottvater , der Kronen an Pilger austeilt ,
ein heiliger Andreas und Johannes , ein Adelphus und Bartholomäus ,
den Stil der gleichzeitigen oberrheinischen und elsässischen Malerei .
Mit besonderer Vorliebe brachte man in den Fenstern die Bilder der
Euttäter der Kirche an , neben ihrem Wappeck knieend, in der Mitte
- er Schutzpatron : ein überaus reiches Beispiel bietet die Ausstattung
der Kirche in Lautenbach im Renchtal , mit den Bildern der Neuen¬
stein, Schauenbuxg , Pröpste von Allerheiligen usw. Unter der Leitung
der großen Renaistancemeister am Oberrhein nahm auch die Glas¬
malerei einen neuen Aufschwung. Insbesondere Baldung war Mit
Visierungen und vielleicht auch der Herstellung von Kartons dafür
tätig und gerade er hat den geforderten monumentalen Stil gut ver¬
standen , indem er vor allzu illusionärer Raumdarstellung zurückhielt
und die Malerei auf Glas nicht die Malerei mit gefärbtem Glas
überwuchern ließ . Ein glänzendes Beispiel ist das St . Annenfenster
im Freiburger Münster , welches Geigges neuerdings untersucht hat ,
sowie die herrlichen großen Scheiben aus dem Besitz des Grafen
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Douglas , von denen drei in unsere Sammlungen gelangt find. Neben
Baldung steht Hans Holbein , der stärker der malerischen Behandlung
der Elasgemälde zuneigte und neben figurenreichen Szenen aus der
heiligen Geschichte so recht das Schema der Wappenscheibe schuf. Es
sei an die zahllosen , herrlichen Visierungen in der Baseler Sammlung
erinnert . Etwa diesen Stand der Kunst zeigen zwei aus Hegne stam¬
mende Stückes die eine mit dem Wappen des Konstanzer Kanonikus
Bubenhofen , die andere mit denen des Domkapitels in Konstanz. Das
für die Renaissance typische Hervortreten der Persönlichkeit , das sich
schon in den Lautenbacher Scheiben ankündigte , macht sich also hier und
in der Zukunft geltend . Zugleich wird mehr „gemalt "

, zuerst sehr
geistreich auf kleinen Scheiben nur mit Kunstgelb und Schwarzloth ,
so ein Urteil Salomons und eine Scheibe mit Anspielung auf den Toten¬
tanz , dann aber immer reicher. Auch die Technik der verschiedenen Ueber-
fanggläser wird raffiniert ausgenützt . Es entstehen jene glänzenden
Schweizerscheiben, Kabinettsscheiben , die aber auch an anderen Orten
angefertigt werden . Allerdings lag die Hauptproduktion in der
Schweiz, wo die Sitte der Wappenschenkung in dem nach den Burgun¬
dersiegen kraftvoll emporblühenden Bürgertum am üppigsten geübt
wurde . Das Eroßh . Kupferstichkabinett besitzt eine Sammlung von
gewiß an die Tausend Handzeichnungen, in denen alle die berühmten
Schweizer Meister mit vielen , hervorragenden Visierungen vertreten
sind . Vorzüglich ausgeführte Stücke bewahrt die Staatssammlung :
sowohl mit religiösen als mythologischen Szenen , wie auch stattliche
Wappenscheiben: es seien nur kurz erwähnt die Pygmalionsscheibe des
berühmten Christoph Murer , die aus der Douglasschen Sammlung
stammenden Scheiben des Abtes und Klosters St . Blasien von 1611 ,
verschiedene runde Aemterscheiben u . a . m . In der zweiten Hälfte
des 17. Jahrhunderts verarmt die Kunst immer mehr , zugleich tritt
die Malerei auf Glas stark in den Vordergrund , man trägt die ver¬
schiedensten Schmelzfarben auf . Schließlich begnügt man sich mit
einzelnen Eenrefigürchen , so ein sitzender Soldat , ein brauner Kava¬
lier in unserer Sammlung , oder mit fast rein grisailleartiger Behand¬
lung , wie es die wieder aus Douglasschem Besitz stammenden, in der
Eroßh . Gemäldegalerie aufbewahrten , mit dem Wappen von Salem
gezierten Scheiben des Konstanzer Glasmalers Spengler vom Ende
des 17. Jahrhundert zeigen. Mit der einsetzenden Romantik im 19.
Jahrhundert suchte man auch die Kunst der Glasmalerei neu zu be¬
leben , zunächst in Nürnberg , dann u . a . auch in Freiburg in der
Helmleschen Werkstatt , von der die Altertumssammlung Beispiele
besitzt. Erst in unserer Zeit aber hat man die Stilgesetze dieser Kunst
von neuem erkannt und dem Alten Ebenbürtiges darin geleistet.

An der Diskussion, die sich hauptsächlich um die Frage der antiken
Fensterverglasung und Glasmalerei drehte , beteiligten sich die Herren
Geheimrat Dr . E . Wagner , Glasmaler Drinneberg , Dr . Ammon , Prof .
Marx .

Als Abschluß der Tagung 1908/09 unternahm der Verein am
Sonntag , 23 . Mai , einen Ausflug nach Baden -Baden . Unter Führung
des Herrn Regierungsbaumeisters O . Linde wurde zunächst das alte
Schloß besichtigt. Nach einem erquickenden Frühstück auf der Terrasse
unter dem kühlenden Schatten der rauschenden Bäume ging es
hinunter nach dem neuen Schloß, das unter der gleichen Führung ein¬
gehend vom Keller bis zum Dach besichtigt wurde . Die Stiftskirche ,
zu der man dann herabstieg , konnte des Gottesdienstes halber nur im
Aeußern betrachtet werden . Zum Schluß erfolgte ein Besuch der
Stadt . Altertumssammlung , woselbst die Herren Stadtrat Dr . Kah
und Prof . Dr . Fritsch die Erklärung übernahmen . Müde von dem
vielen Geschauten vereinigten sich die Teilnehmer um 4 Uhr in der
Stadt Paris und erhoben die Hände zum lecker bereiteten Mahle ,
das durch Reden und angeregte Unterhaltung gewürzt wurde . Der
Ausflug gestaltete sich so zu einem befriedigenden Schluß der Tagung .

Vom Rheinwerk Freiburg i. B.
ae . Freiburg i . Br ., 2 . Juni . Wir brachten kürzlich schon die

Mitteilung , daß der Freiburger Stadtrat den bedeutungsvollen Be¬
schluß gefaßt hat , die Konzession zum Bau und Betrieb eines Wasser¬
kraftwerkes am Rhein oberhalb Breisach zu Erwerben. Dieser Beschluß

beweist aufs neue, daß man in Freiburg mit dem laissor faire , laisser
aller der guten alten Zeit gründlich gebrochen. In der Tat — der
neue Geist hat Freiburg in eine Periode kraftvoller und blühender
Entwickelung gebracht. Sehr bald nach der Erwerbung der Konzession
dürften für das Rheinwerk die bezüglichen Ausführungsbeschlüste ge¬
faßt werden und es wird daher wohl allgemein interessieren , welche
Zahlen , Nummern usw . dabei in Betracht kommen.

Die Idee der Errichtung eines Freiburger Kraftwerkes wurde
zuerst 1891 gefaßt ; vierzehn Jahre darauf , 1905 , wurde der Mülhauser
Ingenieur Rene Köchlin mit der Ausarbeitung eines Projektes be¬
auftragt , das letzterer 1907 dem Stadtrat vorlegte und das allgemein
Gefallen fand . Für die Anlage ist die Strecke vom Pegel von Geis -
waster bis ca. 500 Meter oberhalb Breisach am badischen Rheinufer in
Aussicht genommen ; Ober - und Unterwasserkanal werden also unge¬
fähr 9,3 Kilometer lang . Das Gefälle beträgt 7ys Meter . Die Ge¬
samtleistung des Werkes wird auf 31000 Pferdekräfte berechnet,
während das bekannte Rheinfelderwerk früher bloß 17 000 zu liefern
imstande war . Im ganzen würden im Turbinenhaus 14 Turbinen
angebracht werden . Der Material -Aushub beträgt gegen fünf Millio¬
nen Kubikmeter . Die Kosten belaufen sich auf 3v 500 000 Mark (An¬
lagekapital ) ; der Reingewinn wird auf 2 254 000 Mark jährlich be¬
rechnet.

Aus diesen Riesenziffern geht mit Deutlichkeit die gewaltige Be¬
deutung des Projektes hervor und dokumentiert in gleich klarer Weise
den fortschrittlichen Geist der Freiburger . Nicht jede Stadt mit
80 000 Einwohnern würde es wagen , dreißig Millionen in ein ein¬
ziges Unternehmen hineinzustecken , während gleichzeitig noch zahl¬
reiche andere große Projekte in der Ausführung begriffen sind oder
ihre Ausführung beschlossen ist. Wie sich Freiburg in erstaunlich
kurzer Zeit zu einem vielbesuchten klimatischen Luftkurort entwickelt
hat , so wird es nach Erstellung des Rheinwerkes zu einer der blühend¬
sten Industriezentren Deutschlands werden und der schöne Breisgau ,
mit reichlicher elektrischer Energie versorgt , neben seinen hervor¬
ragenden agrikolen Erfolgen auch vielen rasch anwachsenden Jn -
dustrieetablissements Platz gewähren . Eine neue Periode kraftvollen
Aufschwungs in ganz Oberbaden wird durch die Schaffung des Frei¬
burger Rheinwerks erfolgen .

Aeueingelaufene Bücher und Schriften .
Z« beziehen durch A. Bielefeld 'S Hofbuchhandlung.

Liebermaun u. Cie., Karlsruhe .
Eriebens Reiseführer . Band 92 : Bad Nauheim . 1 -4t . Verlag

von Albert Eoldschmidt in Berlin W .
Ein neues Werk über neuzeitliche Gartengestaltung , ein Thema ,

das jetzt recht der Jahreszeit angepaßt ist, gelangte soeben zur Aus¬
gabe : Neuzeitliche Gärten und Garten -Architekturen von Kurt Hoppe.
80 Seiten mit 32 ganzseitigen Bildertafeln und mehreren Textbildern .
Preis 2 -4t , gebunden 3 -4t . Verlag der Westdeutschen Verlagsgesell¬
schaft , m . b . H ., in Wiesbaden 35 . Die Gartengestaltung der Neu¬
zeit hat bei uns erst seit einigen Jahren richtig Aufnahme gefunden.
Besonders war es die Ausstellung Mannheim , die für neue Ideen
Propaganda machte. In Mannheim war es auch, wo zu den bekann¬
ten Führern auf dem Gebiete neuzeitlicher Gartengestaltung Schultze -
Naumburg , Peter Behrens , Olbrich und Länger eine neue Kraft ,
Kurt Hoppe, getreten ist und in der Konkurrenz mit Behrens und
Länger den Henkel-Garten gestaltete , der mit dom ersten Preise aus¬
gezeichnet wurde und damit auch den Kaiserpreis , die höchste Aus¬
zeichnung, erhielt . Kurt Hoppe ist ein junges , vielversprechendes
Talent , von dem wir noch viel erwarten können. Das vorliegende
Werk enthält eine Reihe feiner größeren Arbeiten , die uns manche
neuen Wege zeigen können. Recht gelungen erscheint die Lösung eines
Eärtenprojektes zwischen den Mauern großstädtischer Mietshäuser .
Was hier aus einem kleinen Fleckchen Erde hinter dem Haufe gestal¬
tet worden ist , verdient volle Anerkennung . Diesen Bangerschen
Hausgarten könnten sich besonders die Hausbesitzer der Städte in
vielen Fällen zum Vorbilde nehmen.

Ul

Einzel -Auskünfte
im In - u . Aaslande besorgt '

27.11 diskret nnd gewissenhaft 1344

Auskunftei Bürgel
Karlsruhe — Kaiserstrasse 100 — Telephon 455.
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Zur gegenwärtigen Reisezeit empfiehlt sich die

ADOLF SEXAUER « — .

Sonderangebot in Teppichen.
Eine Partie Salon * und Speisezimmerteppiche , nur erstklassige , solide Fabrikate m

DdpUK MIMlllWMl!. « MIIIM»
vormals Versicherungsanstalten der Bayerischen Hypotheken-und Wechsel¬
bank in München zum Abschluß von

Kersichermgen MH MrliWHW
gegen mäßige Prämien und vorteilhafte Bedingungen.

Nähere Auskunft bei der Direktion ln München, Residcnzstraße 27,
sowie der General-Ageutur Karl Betz in Mannheim , Ringstraße 1 . 7. 16,
und den Agenten Th . Bossert , Sophienstraße 148 in Karlsruhe und
a . Bohm , Friseur in Miihlbnrg . 4180a.6,3

BillingftZoller
Akt.-Ges . für Bau - u . Kunsttischlerei

Karlsruhe i. B.
liefert billigst Zimmertiireil in ein¬

facher und moderner Ausführung.
Haustüren , Glasabschlüsse ,

Fensterrahmen
— mit und ohne Beschläge . —

Apfelwein ,
glanzhell, in bekannter nur vorzüglicher Qualität , per Liter 20 und
88 Pfg .. Fässer leihweise, liefert franko Karlsruhe und Umgebung.

Karl Wagner , Apselmemhellmi,
Telephon 125. Turlach . 7406 .5-4

direkten Import » llj r *
von 50 Pfg . an bis zu den W rl

allerfeinsten Qualitäten. II « LSI
1232 Adlerstrasse 7 .

I .

Axminster , Velour , Tournay und Smyrnaqualitäten
Grösse : 175/230 200/300 250/350 300/400 cm mi

früher Mk . 72 . — 85 .— 90 .— 120 .— 150 .— 160 . — 180 .— 215 .— 315 .— 475 .—

jetzt Mk. 50 .— 60 .— 60 .— 85 .— 110 .— 120 .- 120. 150 .— 220 . 340 .-

Frack - « . Gehrock-Anzüge
verleiht B19925

Franz Heck . Herrenstraße 22.

2 .2

8ung !
Wegen großem Warenbedürfnis

zahle höchste Preise
für getragene Herren - u. Damen¬
kleider, Schuhe usw.^ Postkarte ^

-
nügt ! Komme ins Haus .
A . Zelewitzki , Markgrafenstr . 3.

Abbruch
Kaiserftr . 143.
Bon morgenden 4. Juni ab

Baumaterialien , Türen , Fen

mit Drahtglas u . 3 guterh . Schieb¬
tore zu verkaufen .

Näheres bei B20633.2 .2
M . Notheis ,

Mühlstraße 10 u . Abbruchstelle .

Schutzmarke
für

Alpacca-Silb . I .

Verlangen Sie nur:

BERNDORFER
Alpacca - Silber= Essbestecke und Tafelgeräte

bester Ersatz für echtes Silber ! !

BERNDORFER
Rein - Nickel - Kochgeschirre

sind von unbegrenzter Haltbarkeit. Rem-jecKir

Berndorf er /Wetallwaaren - Fabrik
ARTHUR KRUPP 453^

Niederlage : BEB1IH W., Leipzigerstrage 6, Bemdorier Haus.
- illustrierte Preislisten kostenlos. -

In jedem besseren Geschäft der Branche za OriginslpransQ zu haben.

Oreyfus & Mayer-Dinkel , Mannheim.
’

Handlung und Hobelwerk .
Gehobelte Pitch Pine - , Red Pine nnd Nord . Tannen -Fnftsboden -

bretter . Zierleisten etc . — Grosse Troeken . Anlngc .

Aecht rot Edelwein
d. empfind! Magen zutrtgl ., Lit. 65
u. 80 Pfg . versendet frachtfrei . 3935 »
Betwhans Hoeha II , Heppenheim , B.

Jede Garantie od. Rücknahme.
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Jeiltscher Fmemereiil um Roten tat
für Hie folonien • mm» cumui

unter d . ProtektorateIhrer Konrgl . Hoh. der Großherzoginv Baden
Abteilung Karlsruhe .

Samstag den 12. Juni Vs. Js . :

omiuerfest
im Stadtgavten

d« Sii -SraiiSdiftauI« in (DanenoaDa (Raißeraa).
Beginn 5 Uhr, Ende 12 Uhr.

» et ungünstiger Witterung findet die Beranstaltungohne Aenderung des Programms in der Festhalle statt .
' . Urogramm .

5 bis 7 Uhr : Promenade - Konzert , ausgesührt von der
Napelle der Bad Leib-Grenadier-Regimentsunter Leitung des Kgl . MusikdirektorsA. Boettge .

7 Uhr : Im kleinen Festhallesaal : Erste Aufführungdes Karlekin -Aßeaters ( „ sehenswurdigerSchau-
platz außergewöhnlichertheatralischerLustbarkeit" )
unter Leitung des Hofschauspielers Zelix « rones .

8 bis 9 Uhr : Aortseßnng des Konzerts und Einzug des
Bürgermeisters von Manenguba (Kamerun) .

9 Uhr : Zweite AvMhrnng des Karkekin -Theaters
im Keinen Festhallesaal.

'/- IO Uhr : Verkündigung des Urteils des Preisgerichts der
Aamenhnt -KonKurrenz .

’A 10 bis 12 Uhr : Kinematographische Vorstellungen des
hies. Ilestdenz -Kheaters im kleinen Festhallesaal.
Kanz mit Aackekpolonaise, Beleuchtung des
Stadtgarten -Sees rc.

Während der Zeit von 5 bis 8 Uhr werden in einem reserviertenTeile des Gartens (nördlich vom Musikpavillon ) dnrch Damendes Borstandes Tee und Mokka nebst Gebäck und Eis ver¬abreicht werden. Außerdem sind in der Sektbude beim Tanz -und Spielplatz Schaumweine und Bowle in Gläsern und
Flaschen erhältlich .

Bertaick von Erzeugnissen aus unseren Kolonien , sowie vonBlumen in besonderen Buden auf dem Festplatze .
Schieststand der echten Zillertaler Bergschützen- Gesellschaft .

_ Grotze Tombola .
Deutsches Ringwurfspiel ohne Nieten . Spielplatz für kleineund große Kinder , mit Schaukeln , Ringlaus , Wippen u . dergl .

Bootsfahrten auf dem See . Camera obscura.
Die Damen werden gebeten, sich möglichst zahtzeich an einer Hut -Konkurrenz zu beteiligen, für welche wertvollî reise von hiesigenKünstlern und Kunstfreunden gestiftet .tprden sind.Das Preisgericht waltet im stillen . 8068.6.2
Die Verpflegung ( Speisen und Getränke ) ruht in den Händendes Pächters der Stadtgartenrestauration . Der Vorstand erhebtmit Genehmigung des Stadtrates zugunsten des wohltätigen
Zweckes einen geringen Anfschlag auf sämtliche Speisen undGetränke , ebenso auch auf das Abendessen , welches beliebig von7 bis 10 Uhr, aber nur gegen vorher gelöste Souperkarten (Preis3 Mark ) verabreicht wird . Vorverkauf derselben in der Biele¬
fel d s ch e n Hofbuchhandluna , sowie in den Hofmusikalienhand¬

lungen von Doert und Kuntz .
Eintrittspreis : 1 Mark (Kinder unter 10 Jahren die Hälfte) .
Für die Abonnenten des Stadtgartens 80 Pfennig .

Der Verstand .

Helmholtz
Strasse 7Karlsruher Kunstschule

für Damen und Herren
verbunden mit Vorbereitungsklasse für die Grossherzog¬

liche Akademie der bildenden Künste
Portrait Akt Tier und Landschaft .Anerkannt hervorragende Unterrichtsmethode.

==== = Allererste Referenzen. = ====
Neu hinzugetreten als Assistent für Freilichtmalerei : Herr

Kunstmaler Fritz Gaggolz .
Die Schule befindet sich von 1. Juni bis 1. November auf dem
Lande in Hohenwettersbach . Sehr billige Pensionspreise .

Prospekte frei. — Eintritt jederzeit.
Alle Anfragen und Anmeldungen sind zu richten an deren Leiter |

Kunstmaler Mj . W . Flock , Hohenwettersbach ,Amt Dnrlach , Baden . 8221 .6.2 1

m RMtlftn M fimlfim, Wi u. IMtim »I
Sonntag ö. li. Zinu, norm . Silhr,
mit dem erstklassigen Personen - Rad -

_ _ ^ ^ _ Dampfer „Mannheimia ". [
Gute Restauration auf dem Dampfer .

Fahrpreis nach Germersheim oder Speyer M . 1.08 , nach Mann¬
heim M . 1 .88 . Kinder die Hälfte.

Fahrkarten bei Albert Reibet , Rheinhafen, Telephon 445 und
auf dem Dampfer erhältlich . 8234.2 .21

Rothe KJ Stern H Linie

Antwerpen)

Auskunft ertheileitt
Rieh. Graebener,

in Karlsruhe .
Kaissrstr . 199a , Eing. Waldstr.

Ol* O* 00o

FD
d . sich d . Fand Wirtschaft wid
men sollen , finden unter günstig; Be
dingungen zeitgemässe höhere Fach
ausbJdungunterBeriicksichtigungv.
Gartenbau und Kolonialkultur event.
Berechtigung z, ljäbr .-freiw, Dienst
an der bestempfohlenen „ S2a.8 .6

Landwirtschaft ) . Lehranstal
Köstritz , Thüringen

M anverlange Prospekt d .Direktion

Erfinder,
welche sich ihre Erfindung oder Idee
zu Nutze » machen wollen und vorher
vertrauensvoll meinen Rat einholen,
den ich kostenlos erteile, spare»
Geld , und werden vor oft bit¬
teren Enttäuschungen bewahrtDa ich ausschließlich nur gute <5r
findunge» , hauptsächlich Massenartikel,
zum Verkauf übernehme , für die ich
stets Interessenten habe , bin ich in
der Lage , mich mit jeder einzelnen
Sache richtig befassen und einen
denkbar besten Erfolg zusichern zu
können . Verbcssernngen an Erfind¬
ungen und Ausarbeitung solcher nach
Ideen übernehme ich kostenlos .
Strengste Diskretion für anvertrautc
Ideen. 1967s

W . Bäuerle , Ingenieur ,
Würzburg » Huttcnstraße 10.

Kinderwagen
enorm

empfiehlt

Ah Jnpfl Korbwaren
■* ** ■ 95 Jndnürie

Karlsruhe , Kaiserplatz .
Kataloge gratis . Versand franko .

>5911 Telephon 2241 .

selbst färöenf
mit den

echter »

, „ FARBEN
^ . kur Hausgebrauch.— millionenfach beu/ährt . 3“ Zu haben in

Drogesitastagea.
ipothelei

Man achte auf
nebenstehend

abgebildete
Schleifenmarke.

L . Sichel & Co .

I

London E . C . Berlin W »
10 u . 12 Copthall Avenue . Kronenstrasse 57 . |

laondoner "Wertes
4818a Kommissionsweise Ausführung . 4 .2

Tapeten I
hm oen ^ bnfte« und neuestenMustern. Man verlange kostenfrei
| Musterbuch Nr. 613. 1309a .2(U6

Gebrüder Ziegler ,
Lüneburg.

Innerhalb 14 Tagen ”,r Wer u . Teilhaüer | Jßcöu|icrtc
für Geschäfte , Fabriken , gewerbliche Betriebe , Grundstücke , Häuser ^ "
Hotels zt . rasch und verschwiegen nächgewiesen durch

Albert A/iUller , Karlsruhe , Kaiserstrasse 167,
Zahlreiche Kapitalisten mit jedem Kapital suchen durch mich

Kauf und Beteiligung . Sie werden mit denselben sofort in Ver¬
bindung gebracht. Streng reell . Ohne Konkurrenz ! GlänzendeAnerkennungen ! Besuch und Rücksprache kostenfrei ! Büros : Leipzig,
Karlsruhe , Köln , München, Hannover , Breslau , Stuttgart rc. 10161a

10 Pfd . Schotten-Fisolen M . 3 .40iv „ rote Kirschen 97 a10 „ dicker Spargel "
430

10 „ lebend . Schildkröten „ 3 .455015a Franko gegen Nachnahme .
Kiovanni 8panghero, Triest

Hofschirmfabrik
V

. Heupel
Vom 5 . bis 15 . dieses Monats

wird ein grosser Posten

Sonnenschirme
vom billigsten bis zum feinsten Genre 8315,2.2

0
mit 10 Rabattverkauft .

201 Kaiserstrasse 201 .

Heizersciinle Mannheim .
In der Zeit vom 81. Juni bis 17. Juli 1800 wird dahier

ein Heizerkurs abgehalten . Zur Aufnahme ist erforderlich : Volks¬
schulbildung, Zurücklegung des 18 . Lebensjahres , gute Führung , ein¬
jährige Tätigkeit am Kessel . — Schulgeld 10 Mk . ; täglich 4 Stunden
Unterricht und 3—4 Stunden praktische Unterweisung . Anmeldungen
an den Vorstand der Gewerbeschule. 4624a .3.f

Mannheim , den 18 . Mai 1909.
Gewerbeschnl-Rektorat.

Kunstgewerbehaus C. F. Otto Mütter ■
138 Kaiserstrasse 138

von 7476 .7.6

Veranda- u. BartennMn, Bartenschmucli eit,
unter Leitung von Prof. Ule u. Hellmuth Eichrodt .

■ ■ ■
Geöffnet von 9 Uhr morgens bis 6 Uhr abends.

- . - = Sonntags geschlossen . == == =
Eintritt frei . Dauer : 15 . Mai bis 15 . Juni.

■ ■■■■■ ■■■■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■■■■■■■■■■■
Jeder Käufen
von Grundstück , und Geschäften
jeder Art und an jedem Platze

= erhält gratis —
d , Fachzeitschr . Vermietungs- und
Verkaufs - Centrale, Frankfurt a. M.,
Hansa -Haus . Vertreter in allen
grösseren Städten . 1706a .27,8

Hofgut
von 20—50 Hektar zu pachten ge¬
sicht , später Kauf. Offerten unter
Nr . B20574 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten ._ 2 .2

Wirtschaft ,
gutgehende, ist Familienverhält¬
nisse halber an tüchtige, kautions¬
fähige Wirtsleute preiswert ab¬
zugeben. Offert , unt . Nr . B205W
an die Exped. der „Bad . Presse '

Gelegenheitskauf !

LmWilS rii vtrUfli.
Ein hübsches , Hbytöd .in freier Lage inmitten

einer Parkanlage rei
zend gelegenes Land

_ haus , 10 Minuten vom
Bahnhof Oberkirch (Renchtalientfernt , enthaltend 6 Zimmer
Küche , Waschküche rc . , Eisenbalkem
kellex, elektr. Lichtanlage, zweistöck .Veranda mit prachtvoller Aussichtin die Rheinebene und ins Gebirge,Obstgarten mit 80 tragbaren Obst¬bäumen , mit insgesamt 36 Ar
Flächengehalt , ist preiswert zu ver¬lausen . Anfragen unt . R . H . 108
postlagernd Oberkirch . 500la .2 2

In Garnisonsstadt der PfalzHaus mit Land
Bäckerei 11 . Cafe
nachweisbar sehr gutes Geschäft,vorzügl . Geschäftslage , Mieterträg¬nis 2700 Mk . Angeld 15—20000 Mk .
um 77 000 Mk . krankheitsh . zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr. 4601a
an die Expedition der „Bad . Presse

RI. fabri
in Lahr

ist wegen Todesfall unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen.

Offerten unter Nr. H3352a an die
Expedition der « Bad. Presse* erb . *

Günstige

Ein Haus mit Magazinräumlich¬
keiten, Keller, Wohnung mit 6 Zim¬
mern , Küche . Bad , Mansarde und
amtlichem Zubehör in bester freier

Lage, Nähe des Stadtgartens und
des neuen Bahnhofes , ist zu ver¬
mieten oder zu günstigen Beding¬
ungen zu verkaufen . Offerten unt .
Nr . 8240 an die Expedition der
Bad . Presse" erb . 2 .2

Schönes Privathaus
in zentraler, freier Lage der Alt¬
stadt, für Beamten oder Privatier
vorzüglich geeignet » aus erster
Hand besonderer Berhaltniffe halber
preiswert zu verkaufen.

Gefl. Offerten beliebe man unter
Nr . 8025 in der Exped . der « Bad .
Presse" abzugeben ._ »

Nähmaschine mit voller Garantie
billig zu verkaufen . B20627 .2 .2

Karlstraße Ä6 . Htbs vart .

ft Molt i. HnliijdjrtMti
sind folgende Gegenstände billigzu verkaufen : 2 kompl . Betten,eine Waschkommode mit Marmor -
platte und Spiegelaufsatz, 1 Nacht,
trsch mit Marmorplatte , 1 Vertiko ,1 Chiffonnier , 1 Diwan , 1 Tisch,4 Stühle , 1 Küchenschrank undeine Kinderbettstelle. — ObigeGegenstände sind neu u. werden
auch einzeln abgegeben . 4542

Herrcnstraße 5, p ., links

Reue hochf. Kameltaschendiwanmit Roßhaar v . 43. 30,68 Mk. aneleg . Plüschdiwan 63 Mk . GroßeAuswahl , nur gute, solide Arbeit untGarantie . Kern Laden, daher billige

Gebrauchte Möbel .2 Bettstellen mit RSsteu , Matratzenu. Polst., 1 Spiegelschrank, 1 Wasch,
kommode , 1 Chiffonnier, 1 Nachttisch
m . M., 1 Stehpult mit Aktenfach, 1
Eiskiste 3 M ., l eich. Kredenz billig
zu verkaufen. Herrenstr. 40 . l.

Grammophon
mit 15 Platten habe für die Hälftedes Anschaffungspreises im Auf¬träge zu verkaufen. 8001.5.8Fritz Müller ,

Musikalienhandlung , Musik¬
instrumente ,Karlsruhe i. B., 221 Kaiserftr . 221.Telephon 1988.

I «t «
in emaill . u . Majolika werde » unter
Garantie billig abgegeben , ebenso
einige gebrauchte Herde.
6540* Amalie » ,»raße 7.

StiidtVierordM
Heissluft- und

Dampfbäder
( irische , römische und rufflfehe

Dampfbäder ) , 6949

Damenbadezeit : «Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags * .

Herrenbadezeit : „ Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬
tags von 7— 12 Uhr “ .

Kaufe
fortwährend einzelne Möbelstücke,ganze Hauseinrichtungen und über¬
nehme Versteigerungen aller Art .

J . Madlener ,
7951 .8 .4 Rüppurrerstr . 20 .

Ehrliche und zahlungsfähige
Leute erhalten

Möbel, ganze
Einrichtungen
von einem bedenkenden Möbel-
Haus auf

monatliche Aahlnngsmeise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle « , billigst berechneten
Preis zahlen muß .

Nur Leute, welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerten unter Nr. 8169 an die Exped.
der „ Bad - Presse" einreichen. 3.3

DaS altrenommierte

Ito „Zur Krone
“

in Mörzheim
mit großem Bier-, Wein - u . Speisen-
Umsatz, in bester Lage am Warft-
Platz, ist per 1. Oktober 1909 an
kautionsfähigen Pächter, welcher einen
irößcren Restaurations - u . Gastwirt-
chastSbetrieb umsichtig zu leiten ver-
teht , zu vergeben. 7729.3 .3

Näheres im Kontor der
Mühlburger Brauerei ,

vom . Freih.v. Seldeneck’fdie Brauerei
» Karlsruhe -- Mühlbnrg .

MrKapitalisten
3. Hppotheke , 10008 Mk. (Bau -

forderuna ), eingetragen auf neues ,vorzüglich rentierendes Haus , in
bester Lime der Altstadt, ist unteririma Bürgschaft mit üblichem
flachlaß sofort oder später zu ver¬
kaufen. Die Hppotheke ist ü Jahreunkündbar, mit jährl. Abzahlungvon 1008 Mk.. Zins 5-/- °/°.

Jntereffenten wollen ihre Offertenunter Nr . 8027 in der Expeditionder « Bad. Presse" abgeben .

14000—15000 Mk.
II. Hypotheke ,

"kues. zu 8 Proz. rentierendes'« der westlichen Altstadt,per sofort oder später gesucht .Offerten unter Nr . 8026 an dieExped . der „ Bad . Presse " erb . *
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Vorwaocktcv, k'rsrniäsll nult Bekannte» machen
wir die schmerzliche Mitteilung, dass mein lieber
Sohn , unser lieber Bruder, Schwager und Onkel

Friedrich Durand
u h heute nachmittag infolge eines Unglücksfalles
im Alter von 19 Jahren durch den Tod entrissen
wurde. 8394

Friedrich Durand Witwe Babette
geb . Bender.

Frieda Ehrly, geb. Durand.
Emilie Durand.
Wilhelm Ehrly, Bureauassistent.

Karlsruhe , den 3. Juni 1909.
Die Beerdigung findet am nächsten Sonntag,

nachm . */,3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Augartenstrasse 26.

Todes-Airzeige.
Verwandten . Freunden und Bekannten machen wir die

traurige Mitteilung , daß unser lieber Vater und Bruder

Wilhelm Kilian
Hausdiener rr. D.

Freitag den 4. Juni nach langem, schwerem Leiden im
Alter von 70 Jahren 3 Monaten sanft verschieden ist.

Die tieftrauernde » Hinterbliebenen :
Frau Katharina Kilian
Emil Kilian nnd Frau , Chicago
Fritz Kilian nnd Frau , Zürich
Karl Kilian nnd Frau
Marie Sebttnleber , geb. Kilian , Nürnberg
Philipp Schönlebcr , Nürnberg .

Die Beerdigung findet Sonntag den 6 . Juni , nachmittags
8 Uhr, von der Leichenhalle aus statt .

Trauerhaus : Herrenstraße 6 . 8406

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme , sowie für die zahlreichen Blumen¬
spenden und den erhebendey Trauergesang
des Gesangvereins Gleichheit bei dem Hin¬
scheiden unserer lieben Frau , Tochter ,
Schwester und Schwägerin 8373

Anna Sazinger
geb . Mets

sagen wir allen unsern herzlichsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 4 . Juni 1909.

Sportplatz Mühlburg
an der HonfeUstrafte.

Sonntag de» v. Juni , nachmittags 4 Uhr :

Jussball - Wettspiel
der Karlsruher Städte -Mannschaft I. geg . II.

Eintrittspreise : 1. Platz 60 Pfg ., 2. Platz 30 Pfg. 8415
Nochein . Herren erh . sehrgut .bürg .

Mittaastisch 60 . Abendtisch 40 Pf .
B20872 Kreuzstr . 30 , 3. St . r .

Eine tüchtige Büglerin sucht
noch einige Kunden in und außer
dem Hause. B20894

Wilhelmstraße 72. 3 . St . lks .

Verloren
Dienstag den 1. Juni zwischen
Juwelier Bertsch u . Mühlburgcrtor

1 Werne Damen -Uhr
mit Kette. Abzugeb. „Fundbüro "
gegen Belohnung . 6069a.3 .1

Panama -Hut
wurde mir am Pfingstmontag im
Zug 11 .25 abends ah Baden , bis
Karlsruhe , vertauscht . Der betr .
Herr wird gebeten, sich zu wenden
an Ott » Steiner , Mannheim ,
? . 7 , 24. » 20869 .2 .1

Guitarrenunterrichl
gesucht. Angebote mit Preisangabe
unter Nr . 3320858 an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten .

Schüler höherer Klasse erteilt
Nachhilsstmiden

für Schüler der Unter - und Ober¬
tertia in Mathematik u . Griechisch .
Offerten unter Nr . B20857 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

erhalten wertvolleBerioore Winke über Be¬
schaffung von kompletten Einrich¬
tungen zu mäßigen Preisen bei
reeller Ausführung . Gefl . Anfr .
unt . Rr . 8384 bef. die Exped . der
„ Bad . Presse .

"
_ 2 .1

Einen größeren Posten B20846

Wagenräder,
gut erhalten , für Haudwageit ge¬
eignet , billig zu verkaufen . 2 .1

Eifenbahnstr . 3b . Müblbura .

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an
dem uns betroffenen
schweren Verluste unseres
lieben Kindes

ESmil
für die vielen Kranz - und
Blumenspenden, sowie für
die Begleitung zur letzten
Ruhestätte unsern auf¬
richtigsten Dank . B20904

Die trauernden Hinterbliebenen:
Karl Heiss.

MotittMittifi .
Für das städt . Arbeitsamt (Ar¬

beitsnachweis ) wird ein in schrift¬
lichen Arbeiten gut bewanderter

Schreibgehilfe
mit flotter Handschrift für 1 . Juli
gesucht . Arbeiter , gelernten Be¬
rufes , die den Anforderungen ent¬
sprechen , werden besonders zur Be¬
werbung eingeladen.

Die Stelle bietet Aussicht auf
spätere Anstellung nach Maßgabe
des städt. Beamtenstatuts . Bewer¬
bungen sind unter Beilage eines
Lebenslaufes , Zeugnisabschriften
und Gehaltsansvrüchen sofort an
den Vorstand des Unterzeichneten
Amtes (Zähringerstraße 100 ) zu
richten. 8!

Karlsruhe , den 4 . Juni 1909 .
Städt . Arbcltsamt .

Zl
mit 700 Mk . Jahresvergütung und
etwa 50 Mk . Schreibgebühren zu
besetzen . 5067a

Geeignete Bewerber , Inzipienten
bevorzugt, wollen sich sofort melden.

8r. Awlsgericht MrlA
Kaufmann , Änf . der 36er.

evang ., verträgl . Charakters m .".
M 6000 .— Einkommen und kl . er¬
spartem Kapital , sucht die Be¬
kanntschaft einer hübschen , häus¬
lich erzogenen und vermögenden
Dame zwecks Heirat zu
machen . Selbstgeschrieb. nicht
anonyme Offerten m . Angabe der
tatsächl . Familienverh . u . Beifüg ,
der Photogr ., die zurückgeg . wird ,
werden u . Nr . B20840 an die Erp .
der „Bad . Presse" erbeten . Dis -
kretion wird zugesichert .

Trautes Heim .
Beamtentochter , Anfangs 30er,

von edlem Charakter , tüchtig im
Haushalt , von angenehmem Aeu-
ßern , mit schöner Aussteuer ,
wünscht sich mit gebild . charakter¬
festem Herrn in gesicherter Posi¬
tion zu verheiraten . Witwer mit
Kindern nicht ausgeschlossen . Dis¬
kretion Ehrensache. Offerten
unter Nr . 9320850 an die Exped.
der „Badischen Presse"

. Ano-
nym zwecklos .

Mk . 300 .—
wird gegen doppelte Sicherheit auf
ca. 3 Monate aufzunehmen gesucht.
Offerten unt . B20898 an die Exp .
der „ Bad . Presse" erbeten.

Metzgerei «. WrWst
in großem Landort sof . zu verkaufen.

ItliW HllllS i« W
für Fahrradhändler geeignet , mit
einer Anzahlung von Mi . 8000 .—
aus freier Hand sof . zu verkaufen.

I.MM40000
oilcr II. 1 . 12000

für neuerbautes städt. Haus in
zukunftsreicher Lage bald gesucht .

Offerten unter K. K. an I .
Kratzerts Möbelspeditton Karls -
ruhe, Kriegstraße 6._ » 20888

BillaHübsche
in Ettlingen
in ruhiger , staubfr . Lage mit
Garten . Gas u . Wasser, nahe
Haltestelle u . Wald, zu verkauf.
Off. v . Selbstrefl . u . Nr . 5063a
an die Exp . d . „Bad . Presse" .

Einige größere , gut erhaltene

Eisschränke
sind unter Garantie zu verkaufen .
8380 Durlacher -Allee 65 , Part .

WerWenes Fahrrad
23 M„ eisernes Kinderbettchen ml
Matratze 10 M . , 1 gr . □ TischlOM .
weg . Platzmang . abzug. » 20896

Müblburg , Gliimerftr . 12, Part .
Ein gut erhalt . Fahrrad billig

kaufen/ B20881 .2 .1

und Musihlettrersemiiiar .PSdaflogiöiu, Brchesterschula

Die diesjährigen Schlussprüfungen finden Samstag
.den 5 ., Mittwoch den 9 . und Mittwoch den 16 . Juni , jeweils nach¬
mittags halb 4 und abends 8 Uhr, im grossen Saale der
Eintracht statt . 8414

zu verkaufen .

Selten günstiger
Gelegenheitskauf !

Vermöge eines direkten Zufall -Abschlusses

Ein Posten

Panama = Hüte
Modernste reguläre — auserlesene Ware

Sonstigem Preise von Mk. 30 - 40 entsprechend

zuMk . 18 .” u . 24 .“ per Stück

Solange Vorrat ! Im Laden links aufgelegt !

Hutmagazin 8411

Wilh
.

Zeumer
Karlsruhe Kaiserstrasse 125|127 Telephon 274.

Bitte lesen und anfbcwahren.

Das älteste

von

Max Flechtner ,
Inhaber des Deutschen Reichs - Patentes auf Bettsedern -

Reinigungs-Maschine Rr. 57624.
Gegründet 1877 .

-W8 UW" Adlerstratze 28 .

Zeugnisse:
Herr Max Flechtner , dem das Reinigen und Waschen unserer

sämtlichen Betten , 136 Deckbetten , 40 Kissen , zum zweitenmal übertragen
worden ist, hat dasselbe zu unserer vollsten Zufriedenheit ausgeführt .

Grosth. Lehrer-Seminar > Karlsruhe . Direktton .

f.err Mar Flechtner, hat unsere sämtlichen Beiten, 124 Deck-
6 Kopfkissen , zum zweitenmal zur vollsten Zufriedenheit gereinigt .

Grosth. Seminar -Direktton Ettlingen .

Herr Max Flechtner , dem das Reinigen , Waschen , Bestreichen
unserer sämtlichen Betten übertragen wurde , 142 Deckbetten , 70 Kiffen,
führte dasselbe mit Sorgfalt zu unserer größten Zufriedenheit aus .

Grosth. Semiuar -Direkttom Meersburg .

Herr Max Flechtner . dem das Reinigen und Waschen unserer
sämtlichen Betten , 100 Deckbetten übertragen wurde , hat dasselbe zu
unserer größten Zufriedenheit ausgeführt .
» 20895 Grosth . Semiuar -Direktto « U Karlsruhe .

NB . Keine Konkurrenz kann solche Zeugnisse aufweisen .

Eichene Bussets . «K»
Kücheeinrichtuuaen, Hocker, Stühle ,
Tische verkauft ausnahmsweise
billig . Schreinerei , Rudolfstr . 19.
Ein guterh. Sitzwage«

mit Gummireif und Dach ist billi
zu verkaufen. » 2090

Beruh ardstr. 1. 2 . St . r.

3 vollständ . Betten , 3 Fahr¬
räder und ein Bäckerwagen billig
zu verkaufen . 3320852.4 .1

Sternbergstraste 1 , parterre
Eine elegante , rotseidene , noch
wenig RI UN ft ist

getragene preiswert
zu verkaufen. Zu erfragen unter
Rr . B20859 in der Exvedition dl
„Badischen Preffe " er

Tafel -Fiano ,
bess. Fabrikat , auch für einen Gesang¬
verein passend, zu 180 Mk. zu ver¬
kaufe» ; evtl, auch zu vermiete « .

Stinimrn und Reparaturen billigst.
820897 Waldstraße « 3, 2. Stock .
' tfthlTnh gut erhalt ., f . 30 M.
JUIJITUU . abzugeb. » 20905

Augartenstr . 37 , 4. Stock .
Zflamm. Gasherd mit Tisch, gr .

Mesfing-Wage, versch . beff . Damen -
u . Kinderkleider zu verk . B20873

Lesfingstr. 54 , 3 . St . I.
Guterh . Anzug , weihe Schuhe

für Sport , weihe Hose« werden
billig verkauft .
B20901 Essenweinstr. 16,3 . St . r .

Hündchen ,
weiß, Bologneser, Wert 60 M., wird
Umstände halber für 15 M. verkauft,
jedoch » ur in gute Hände. B20893

Lachnerstraste 33 , 1 . St . links.

Steilen finden
Junger Architekt,

flotter Zeichner , Hochschulbild ., zur
Projekt, einer Villcnkolonie sofort
gesucht. Schriftl. Off. mit Hand¬
skizzen zu richten an KUroil Fraak,
« oeckhftr . 9, I. B20891

Bureiii-Lttdlliib Rchm,
einziges kaufuu , techn . Stellem -
Bermittlungs -Bureau am Platze ,
sucht per sofort u . 1 . Juli , mänul .
u . weibl . Personal für Bureau .
Lade« und Reife , sowie einige
Teilhaber mit Einlagen von Mk.
5—30000 . » 20885
Karlsruhe, jetzt Lesfingstr . 52,2 . St .

Eine badische Nebenbahn im
Privatbetrieb sucht einen tüchtigen,
sahrdienstfähigen

Stationsgehilfen
zum baldigen Eintritt .

Kautionsfähige Bewerber wollen
ihren Lebenslauf und Zeugnisab¬
schriften unter Angabe der Gebalts¬
ansprüche unter Nr . 5056a an dieEx¬
pedition der „ Bad . Presse" einseno.
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DW'Zeitungs-
korrefpondent.

gewandter Herr ,
lätte, in seiner
ckmäßig Sports -

_ _ r^ach- wie Tages¬
blätter zu schreiben, möge seine
Adresse nebst 'Angabe seitheri¬
ger Tätigkeit unter Rr . 8412
an die Expedition der „Bad .
Presse" zur Weiterbeförderung
gelangen lassen. 2 .1

Alte, angesehene und solide
Krankenversicherung

mit rund 100000 Mk . Vermag ., bis
her rund 1bOOOO Mk. ilntersiM .be
zahlt , sucht überall tücht. energ.
Herren , als Vertreter , sowie auch
General -Vertreter geg . höchste
Bezüge. Einkom bisMk . 8000,-
und mehr pro Jahr . Off . unt . L. C
9146 an Rudolf Moste . Chem
«iü erbeten . 4956a.2 .,
kaant ges. r, Cigarr . - Verl, a
AyBIll Wirte rc . Berg . ev . 2S0
M. mon. 11- J argen sen «fcCo .,
Hamborg 88 ._ 3175a.20 .18

Memri>ieH 'LL°L
orts . Prospekte frei . Adreffen-Ber-
l°g, Joh . H. Schultz.Cöln . W . 113

45Ö6a.l0 .5
Für ein Heilbronner Fabrikbureau

wird für Stenogrichhie u. Maschinen^
schreiben ein

Fräulein
zu sofortigem Eintritt gesucht .
LängervBureaupraxis » sowie perfektes
Stenographieren u Maschinenschreiben
Bedingung. Gefl. Offerten mit An¬
gabe der Gehaltsansprüche unter
Nr. 5085a an die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten .

Für ein kaufmännisches Büro wird
zum Eintritt per spätestens 1. Juli
a . c . eine an flottes Arbeiten gewöhnte

Stenotypistin
gesucht .

Offerten mit Zeugnisabschriftenu.
Angabe der bisherigen Tätigkeit unt.
„Stenotypistin" Nr. 5025a an die
Exped . der „Bad . Presse " erbet - 2.2

Ein im Bureaufach bewandertes
mit schöner Hand-

tfcaiUeill schrift gesucht .
Offerten unter Nr . B20378 an die

Exped. der „Bad . Presse"
. 3.3

Schreibarbeit ! |
Suche gebildete Dame mit

hübscher Handschrift für Abschriftenvon Briefen . Dieselben können zuLause geschrieben werden.
Gefl. Offerten unter Nr . B20870

an die Exped. der „ Bad . Presse".

Für feines Wäschegeschäft wird
branchekundige, jüngere

Verkäuferin,
mit i» Zeugniffen , gesucht .

Offerten unter Nr . 8335 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 2 .1

Miere Verkäuferin
von achtbarer Familie für feines
Spezialgeschäft zum 1 . Juli gesucht .
Offerten mit Zeugnisabschriften n .
Gehaltsansprüchen unter Nr . 8243
an die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten . 4.4

Lebensstellung .
Zur selbständigen Leitung

stchtsrerche Stellung .
keuntnifse nicht erforderli, ..Geehrte Damen , die in der
Lage find, sich mit 3000 bis
6000 Mk . zu beteiligen , wollen
Offerten unter R . S . 563
Pforzheim hanptpostlagernd
einrerch . Strengste Diskretion
wird zugefichert. 6060a.3 .1

(Sin ehrliches « chen
zur Aushilfe während der Mcffe
fofopt gesucht. 820899

Ed . Schmidt , Konditorei ,
Meßplatz .tr llrt öl -

.
" ;

teress. Brosp . v. 4258a.8
rtist. Verlag 41» Dresden 22 .

Junger » etwas jkM a » -» *-•
bemittelter **

wird zur Ausbildung in Maffage
und Badefach sofort gesucht. Aerzt -
liche Prüfung , ev. feste Anstellungim Sanatorium . Meld . Maffage -
Justitttt . Baden -Baden , Sophien-
straße 22, 2. St ._ 5083a.2.1

Für unfern Betrieb suchen wir
per sofort

2- 3 Burschen
im Alter von 16—18 Jahren gegenhohen Lphn und freie Station .Raise wird vergütet . 5023a2.2

bei Ovvenan (Baden ).

mcr Stellung sucht,
verlange hie „Deutsche Vu »

kanzenpost"
, Eßlingen 76. 164»

Ein lediger , tüchtiger , d . Fahrens
kundiger

Fuhrknecht
findet sofort Stelle bei 8409

Fr. Ochs,
Ein solider , tüchttger

Fuhrknecht
kann sofort eintreten bei 5066 .2 .1
fl. flulenbacher , Wmgeii.!

Verein 1 Daosbeamtinnen
Frankfurt a.M ., Kaiserhofstr. 14 , pt.

Semeinnütz , Stellenvermiktl für Er¬
zieherinnen , » inderfräul , Stützen,
wirtschaftrfräul ., Hausdamen rc . 496a

Heim f. stcllenf. Hausbcamt . das. 6 .5

Kl« besseres MWen.das nähen und bügeln kann und
etwas Zimmerarbeit übernimmt ,wird zu einem 2jährigen Kinde ge¬
sucht . Vorzustellen zwischen 3 und
4 Uhr. 8374

Kaiserstr . 145 , Ein « . Lammstr .
Aetteres Fräulein

wird zur Aushilfe des Nachmittags
zu 3 Kindern gesucht . B20868

Schönseldftratze 1 , 3 . St . lks .
Kinderfräulein mit guten Em¬

pfehlungen per 1 . Juli gesucht .
B20836 Gartenstraße 9, 1 Tr .

AU Beiköchin
zum sofort . Eintritt gesucht . 8345
SM. Krankenhaus Karlsruhe.

B Gnte Stellen finden sof . Köchinn.
» in Privat , Haushälterin zu einz.

Herrn , Hotelzimmermädch ., 1 Haus¬
meister , sowteHaus - u . Küchenmädch .
Bureau Böhm , Bürgerstraße 10.

Wegen Krankheitsfalles wird zu
sofortigem Eintritt eine brave , zu-
verlässige

ft ö äf ttt , ä
die zugleich Hausarbeiten zu ver¬
richten hätte , gesucht von B20783

Frau Geh. Oberregierungsrat
Duffner .

Hoffstratze 1 .
Suche auf 1. Juli eine perfekteK

mitauten Ze ,30 Mark mona
Frau Käthche

westl. Kar
Asraeltt . Kö

Küche selbstän'
für ein gutes i
Zeugn . erforde .
einkunft . Off.die Exped. der

Braves , fleißiges Mädchen für
sofort oder 15. Juni gesucht.
B20634 Kriegftr . 16, 4 . Stock .

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser.,»«r»a

Fra « Hofstadt-Canraerer, Stuttgart.
Staat !, konzesstomcrt. — Gegr. 1863.

WM
' .

;
per 1 . Juli gesucht. 8286 .3.2
_ Friedenstr . 6 , 2. St .

Unabhängige , reinl . Fra « , auch
Mädchen , für leichte Hausarbeiten
event. nur für nachmittags gesucht .
Offerten unter Nr . B20876 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Junges Mädchen zum Weck-
traaen sofort gesucht. B20853

Bäckerei Burkhardt ,
Akademiesttafie 41.

Laden m.Wohnung
in dem ein Eier - u . Butter

vermieten
B20884 an Me
„Bad . Preffe " .

eitel unt

3» “ Laden
mit Zimmer , Küche u
sofort z« vermieten .

Nur geübte, erfahrene

Mm
| zur Abänderung van Da - 1menkonfektion t - dauernd
Beschäftigung sofort ge-

>sucht . 8171 .2 .2 !
Hirt 8 Sieb Nacht.

oooooooooooo
o Taillen- und v
§ Rockarbeiterinnen §
0
* nur erstklasfigeKräfte, finden -

sofort dauernde Beschäftigung -
0 bei 4984a.2 .2 8
0 E . Jacoby , 0
Q Hoflieferant , Q
Q Baden -Baden . Q
oooooooooooo

für feine Penffkann jemand, -j
BeschäftigU !
monatlich.)

Dill,

en. Lohn 25 bis
Iftzenig Hausarbeit .

enk, Pforzheim ,edrichstr. 1 .
dre der feinen
orstehen kann,
gesucht . Gute
tr . nach Ueber

20808 an
ffe" . ' 2.1

Zum

S t. Ve
ige Bedi

Sanatorium
(Schwär

wird für ständig sofvi
8413 Waldst ..
_ Eingang Lu

Einfaches Me
für Küche n . Hausarbeit soB20865 Erbprinzenstr . 3

Wttdchen-Gesu
Ein anständiges , fleißiges

chen für in die Küche kann soforteintreten . B20693
Gasthaus zum „Lamm ",

Mühlburg .

Stellen suchen
Junger Kaufmann,

27 Jahre alt , sucht Stellung in
einem Geschäft der Lebensmittel¬
branche. Suchender ist perfekter
Buchhalter u . Korrespondent. Evt.
spätere Beteiligung oder . Kauf
nicht ausgeschlossen .

Gefl . Offert , unt . Nr . 6041a andie Exped. der „Bad . Presse".
Reifender ,

35 Jahre alt , repräseritable Ersch .,in der allgem» Maschinen-, Mo¬
toren , Werkzeug- u . Eifenbranche“ -jf ;7ju § erfahren , welcher Baden,' ^ '̂ nberg u. Bayern mit Er -

W hat , sucht, gestützt auf
Wrffe und Ia . Referenzen

. anderweitig Engage-
>nfr . tint . Nr. 5002a

r „Bad . Presse" .
Mann sucht
Einkasfierer,
liches .

Nr . B20309
ad . Presse" .

yen er-
Cvin . bess.“ 5. Juni
4 5038a

reffe" .

Mädchen ,das selbständig kochen kann , auf 1 .
St .

Mädchen ,
reinliches , flinkes , zu klein. Fam .
per 15. Juni gesucht . B20632

Weltzienstr. 29 , III .
Zum 15 . Juni wird ein erfahrenes

solides Mädchen ,das gut bürgerlich kochen kann und
die Hausarbeit übernimmt , zu zweiDamen gesncht. Nähere Auskunft
Stephanienfir . 23 , pari . 9320842

Mädchen , das Liebe zu Kindern
at u . sich willig allen Hausar -
eiten unterzieht, für sof . gesuchtbei gutem Lohn . Näheres Kaiser-

Mee 73, 3 . Stock._ 9320736
Jüngeres , kräftiges Mädchen ,

welches schon gedient hat , sofort
od . 16 . Juni gesucht. Kochen nicht
erforderlich . 8320841

ismarckstr . SS. Gartenwohnung .
Junges , fleißiges Mädchen, am

liebsten vom Lande , wird gesucht .B20773 Kurvenstr . 12, 2. St .
Mädchen, das gut kochen kann,

schon in güterm Hause gedient hat ,wird bei hohem Lohn auf 15. Juni
od. 1 . Juli gesucht . Zu erfragen
Waldstr . 88» 1. Etage . B20861

Ern zuverlässiges Mädchen wird
auf 15. Juni oder 1 . Juli zu kleiner
Familie von 3 Personen gesucht.B20599.2 .2 Adlerstraße 27, 2 . St .

,, - - 362 an
esse" erbet.

„uitge, unabhängige Witwe
wünscht Stelle als Haushälterinod. sonst , pass. St . b. 1 . Juli .

Angeb . unt . Nr . 9320848 an die
Exped. der „Bad . Presse".

Mädchen, das schon gedient hat,sucht Stelle auf 15. Juni . Zu er-frag . Goethestr. 11, 1 . St . 9320823
Sung . rNädcheN ^ cht An -
SJmäk *■ fangsstelleoder zu Kindern . Uhlanbstr. 1 , IV .

gebt erner Fra « Arbeit , welche in
Straßburg und Paris lange Jahreals Hosenmacherin in den besten
Geschäften tätrg war .

Offerten unter Nr . B20624 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.2
Saubere Frau sucht einige Kun¬

den zum Waschen für nach Hause.Selbige übernimmt auch das Aus-
beffern derselben. 9320882

Schillerstraße 31, III . , Hths.

Zu vermieten
In Oppena«

im Renchtal
ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder dasLadenlokal mit Wohnung z« ver¬mieten.

Das Haus eignet sich vermögeseiner vorzüglichen Lage u. Bau-art zu jedem beliebigen Geschäfts -betriebe.
Offerten sind unt . Nr. 1804a andie Exped. der „Bad . Preffe" zurichten.

Juli od . später zu vermieten ,
erfragen im 2 . St . r . BA

des Betriebes sind unsere

zu vermieten,
l fcilMft

A.-G . i. L.
In der Mitte der Stadt ist rin

schönes

Kneiplokal
fellschaft belegt ist, auf

1. Juli l. I .
anderweit z« vermiete « . 9
unter Nr. 5829 in der Exp
der . Bad . Presse " .
nnmwn wwmhm

Stallung
• unternehmen , Milchte• stakt usw. ist im SchlößleG Klein-Rüppurr unter günst '
• gen Bedingungen per sofoi• oder später zu vermieten .• Zu erfragen Kronenstr . 3
• im Bureau .»

KkMiiilSmhmg.
Schloßparks u. d.

nsa
so

2376*

Karlftratze «8

Näheres ebendort.

5 ZiMer - Wohamg
mit Badezimmer , 2 Keller,sarden rc . auf 1 . Oktober ,früher zu vermieten . t

Sopbienstr. 164
sind zu vermieten :

hör aus 1 . August ober
sowie eine 3 Zrmmerwrmit Bad n . s . Zubehör
5. Stock oder Gottesauer¬
straße 10, 1 . St . 5

Auf 1. Juli

1 . Juli zu vermieten.

Mckchec Mee 45,2 . 61.,
w« 3 Nmner-Wohmng
nächst schönen städt . Anlage
1 . Juli zu vermieten . !

Wchmg pi vermiet.
Georg-Friedrichstraße 16 ist

eine 3 Zimmerwohmung
Juli zu vermieten .

Näheres Georg-Friedrichs
1. Stock.

3 Ztmmerwohnung .
chöu, mit Zubehör , sofort oder
päter zu vermieten .

Uokkstratze 7f h.
Zu erfragen Schloff«

Joos, Luifenstraße 39, II .

Zu vermieten
3 Zinrmrrwohnuna Karl -Wilhelm¬
straße 36,5 . St . Nah. Melanchthon-
straße 2, im Bureau . 4907*

Martenstraße ist eine schöne

Plxlemmhmg ^ K
"

auf 1. Juli zu vermieten . Zu erftag.
« ilhelmstratze 52 . 2. St . 5027 *

2 Zimmerwohnuag im 3. Stock
Seitenb ., mit Alkov, Küche u . Zu-

3r behör auf 1 . Juli zu vermieten .
27 B20537 Näh. Fasanenstr . 4, pari .

Wohnung von 2 Zimmern und
er Küche auf 1 . Juli oder August zu
1. vermieten . Näheres Uhlandstr . 10
in im Laden . B20815
*6 Helle, freundl . Mansardenwohn -
zg ung , besteh , aus 2 Zimmer , Küche,Keller u. Holzstall, ist auf 9. Juni

billig zu vermieten . 9320831
| Durlacherstraße 87.
| Amatteustraße 7 ist eine schöne4 — 5 Zimmerwohnuug per 1.

Juli zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im 2. Stock. 3510*

jb Buchstraße 54 ist im 2. und 5.I» Stock je eine schöne 2 Zimmer¬
wohnung auf 1. Juli zu ver-

1* mieten . Zu erfragen im 1 . Stock
in links . 9320818

Gerwigstr . 14 sehr schöne Drei -
zimmer -Wohnung. wie auch eine
Zweizimmer -Wohnung per 1 .Juli zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im Laden. B20626

u- Karl -Wilhelmstr . 30 ist eine schöne
m, Mansardenwohnung v . 3 Zimmern
», Gaseinrichtung u . Zubehör sofortzu vermieten . 9320892.5 .1Näheres im 4. Stock rechts.

Kriegstr . 151 ist eine neu herge-
cS richtete Wohnung von 5 Zimmern ,
Sn Bad und allem Zubehör sofort

-i- oder 1 . Juli zu vermieten .— Näheres parterre . B19197.10.7
E Lachnerstr. 15 ist in ruhigem5 Hause eine Wohnung v. 4 Zim-? Mer, Bad u . Zugehör auf 1 . Okt.• zu vermieten . Näh . Part . B20709
G Luisenstraße ist ein Zimmer mit
0 großer Küche per sofort oder
• später zu vermieten. Näheres2 Marienstr . 70. II . B20788
« Philippstraße 21, III ., ist zum 1.» Juli eine Wohnung von 2 Zim-
» mern nebst Zubehör zu verm. Zu« erfragen daselbst . B20732
m Schützenstraße 13 (Sonnenseite ) ist
, eine schöne Wohnung, 4 großew Zimmer , Küche, Keller, Man¬

sarde nebst Zubehör auf 1 . Julibillig zu vermieten. Näh. pari ,daselbst. B20642
e Verbindungstraße 4 (Grünwinkel ),' 2. St ., ist eine 3 Zimmerwohn-
„l uug auf 1 . Juli zu verm. B20623

he Durlaeh .
g. Hauptstraße 16, am Schloßplatz ,. ist der zweite Stock, bestehend aus— 6 Zimmern , Mche nebst - Zubehör,auf 1 . Juli zu vermiet . 7736 .10.8
" Wchlize üanDrooljnunfl ,
»
' 4—5 Zimmern (Hochparterre), aufWunsch Obst- u-. Gemüsegarten, .’a 15 Mt . (Lokalbahn) von Karlsruhe

sogleich od . 1 . Juli zu vermieten,. ev . auch zu verkaufen . Zu erfrag .Geibelstraße 1 (Jehle). B20754

» (Für tkurgM !
ps Im schönen Murgtal, Schwärz¬
te Wald, drrekt beim Walde, an der*■ Landstraße Baiersbronn -Ruhstein,9* sind 3—5 schön möbl . Zimmer

zu vermieten , samt Küche ,
d bei Christian Rothfnss ,“ Unterwies -Mitteltaln- 5042a .2.2 bei Freudenstadt .
2 Keopoldstratze 15 ,

— 2 Trepp ., ist ein großes, gut möb-liertes Zimmer mit Pension anbesseren Herrn zu verm. B20303

iiÄ
’

«ÄbS,f
Fräulein zu vermieten . BW765

Kreuzstraße 16, 3. Stock.
Ein freundl . möbl. Zimmer mit

sep . Eingang , Blick in Gärten , beieinz . Dame zu vermieten. Amliebsten Frl . oder Lehrerin . Näh.Rüppurrerstr . 60, II . rechts. B^ °
Ein schön möbliertes Zimmerist sofort oder später zu vermieten,evtl , mrt Pension . B20879

— Rudolfstraße 22, 3 . St . rechts.
Ein schönes Zimmer mit sep.

t Eingang ist an einen Herrn oder' Fraul . sof . zu vermieten , bei Müller,Zähringerstr . 19 , 4. St . 9320902
ik Eine schöne Schlafstelle und ein
q leeres Mansardenzimmer sofort— billig zu vermieten . B20883Karlstr. 83 , Hinterst. 3 *©i.* Blumenstr . 19 , II ., großes gut« möbl. Zimmer mit Schreibtischnf sofort zu vermieten , daselbstwird auch ein Mitbewohner

i* gesucht . B20667
Douglasstraße 10, 2 Tr . I., ist ein

», gut möbl. Zimmer sofort oder
n später zu vermieten . B20839
if Göthestraße 8 , 1 Treppe lks.» ist6 ein freundliches Zimmer sofortoder spater billig zu verm. B20874
H Karierte 3ba, 2 Tr . hoch, gutif mobl . Wohn- «. Schlafzrmmer u.>3 1 ernzelnes Zimmer mit separat.Eingang zu vermieten. B20294
■ Kaiserstr . 81/83 , 5. Stock links, istein hübsch möbl. Zimmer sofortbillig zu vermieten. 8320698
1 Kaiserstraße 93 ist ein hübsch möb -° liertes Zimmer mit vorzüglicher
1 Pension zu verm . Zu erfragen
Ä 3 Treppen . 8320730- Kaiserstraße 207 , Hths . II., ist ein

schönes Zimmer mit 1 oder 2Betten zu vermieten auf 16 .r Juni . 8320833

Kronenstr. 3, Hfih . 8. Stock r., bfttÜ
in ein hübsches Zimmer ein Mit¬
bewohner für sofort oder 15.
Juni gesucht . Preis 7 Mark ,monatlich. B30860

Kronrnstratzr 52, möbl . Zimneer
mit Pension , per Woche 11 JL,
sofort zu vermieten . B20528

Kurvenstr. 5 ist ein gut möbliertes
Parterre -Zimmer für sogleich gu

93207rvermieten. ■90
Lrfsingftraße 52, 2 . St ., ist schönmöbl. Zimmer mtt separat . Ein¬
gang sofort an Herrn oder Dame
zu vermieten . 9320887

K. cujniucc <w , a. 'owu , Ist ein
Zimmer mit guter, bürgerlicherPension an anständ . Arbeiter ober
jungen Kaufmann sogleich oder
später zu vermieten . B20871

Marienstr . 19, III . St ., ist sogleichein schön möbl. Zimmer zu ver¬
mieten. 9320S68

Markgrafen straffe 35 , 3 . Stock (vis-
a-vis der Töchterschule), ist ein
schön möbl. Manfardenzimmer
zu vermieten ._ 9320875

Mathystratze 10 , 4. St . (am Sonn¬
tagsplatz ), möbl . Zimmer billig
zu vermieten . _ _ 9320889

Maxaubahnstraße 1, 2 Tr . rechts,
schön möbl. Balkonzimmer , freie
Lage, auf 1 . Juli zu verm.

Schützenstraße 48, Part ., sind einige
gute Schlafstellen mit Kost sofort
billig zu vermieten . 9320178 .5.5

Sofienstraße 41, 2 Tr . hoch , ist ein
gut möbl. Wohn - u . Schlafzim¬
mer an besseren Herrn sofort od.
später zu vermieten . B20572

Waldstr. 56,3 . St ., in gutem Hanse
ist ein schönes , mit 2 Fenstern ,
nach der Straße gehendes , aut
möbl. Zimmer zubermiet . 9319374

Wilhclmstraße 2, 2. Stock, Nähe des
Bahnhofes, ist ein schön möbliertes
Zimmersofortzuvermieten . Preis15 Mk ._ 9320600 .3.3

Zähringerstratze 92, 3 . Stock, Vor¬
derhaus , am Marktplatz , rst ein"■chöu möbl. Zimmer mit oder ohne

ension zu vermieten . 9320890
Zirkel 20, 4. Stock , ist ein möbl .
Zimmer sofort oder später zuvermieten . B20880

MietGesucfte
Kleines Haus

znm Alleinbewohnen, mit Gartenoder Landwirtschaft , in der Um¬
gegend Karlsruhe bis Pforzheim u.Herrenalb für dauernd zu mieten
gesucht. Offert , unter Nr . 9320792an die Exped . der „Bad . Preffe "

. 2.2
Wohnung ,3—1 Zimmer , womöglich mit Bad

(Klosett im Abschluß) in der
Nähe vom Durlachertor , Dur¬
lacherallee u . Kaiserstraße bevor¬
zugt, auf 1 . Oktober gesucht . Off .mit Preisangabe unt . Nr . B20822
an die Exped . der „ Bad . Preffe ".

3 evtl, auch 4 Zimmerwohnung ,mögl . mit Badezimmer, von kl.Familie p . 1. Oktober zu mieten
grfnchfi " 4. '-St . ausgeschlossen.Offerten mit Preisangabe unt .Nr . B20830 an die Exped. der
„Bad. Presse" .

Junges Ehepaar »ucbl j
[ auf 1. Sept . oder früherWohnung
! mit 2 evtl. 3 Zimmern iu !der Nähe der Akademiestr.

Offerten mit Preis unt . !
Nr. « 20688 an die Exped.der „Bad. Preffe ". 2.2 >

Wohnungs -Gesuch .
Kinderlose Beamtenfamilie sucht

per 1. Oktobereine schöne 3 Zimmer -
wohuung nebst Zubehör .

Offerten unter Rr . B20903 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Kleine Familie mit 1 Kind
sucht auf 1. Oktober 3 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör . 2. oder
3. Stock. Offerten mit Preis - ,
angabe unter Rr . B20845 an die
Exped . der „Bad . Preffe " .

Kleine Familie (3 Personen )
sucht schöne 2 Zimmerwohnuug
auf 1. Oft . Hinterhaus und Man¬
sarde ausgeschloffen.

Offerten unter Rr . B20854 andie Exped . der „Bad . Preffe " .
Ersucht Wohnung . 1 Zim¬

mer u . Küche in Nähe vom Dnr -
lachertor. Gefl . Off . an K . Manch ,
Rüppurrerstr . 56, IV . V20805

Per Mitte oder Ende d. Mts .werden von befferem Herrn mit
mögl . vollst. Pension

2 seii, «ü . Zimmer
in gutem Hause gesucht .

Angebote werden an die Exped .der „ Bad. Preffe " unt . Nr . 9320801
erbeten.

2 elegant «öbl. Zimmerwerden zum Bezug per Mitte oder
Ende d . Mts . evtl, mtt voller
Pension, möglichst in der Weft-
stadt , von befferem Herrn gesucht.

Offert , mit Preisangabe erbet ,unt. Rr . B20800 an die Exped.der „Bad . Preffe ".
Gut möbl. Zimmer,in Näheder Hochschule, od . mit guterVerb , dahin für 15 . er . gesucht .Offerten unter Nr . B20486 an di «
Exped . der „Bad . Presse "

._ 3.2
Angenehmes Keim,

Ja der Nähe des Durlache »
wreS eui gut
.-"^ blirrtes Zimme »evtl . WAn - und Schlafzimmergesucht. Offerten unt . Nr . 932084#an die Exped . der „ Bad . SSjeffeV
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Soweit Vorrat.Samstag den 5 . er. beginnt unsere

usfteuer - Woche
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n OZnZLZ außergewöhnlich preiswerte u. praktifche
Gebrauchsartikel zum Verkauf, die sich zur Neuanfchaffung und Ergänzung von Ausftattungen ganz besonders eignen.

Damen -Hemden
Achsel - und Vorderschluss
mit Stickerei
mit handgestickter Madeirapasse
mit Hohlsaum und Festonpasse
mit Spitze oder Maschinenbogen
mit Handfeston
in Reform - und gewöhnl . Schnitt

Damen - Wäfche
Damen -Hosen Damen -Jacken Anstands -Röcke

aus soliden Stoffen
in guter Näharbeit .

Kniefa ^en und lange Form
mit Säumchen und Spitze
mit Stickerei und Fältclien
mit breitem Stickerei -Volant
mit Stickerei -Ein - und Ansatz
mit Hohlsaum -Garnierungen
mit Madeira -Volant

eingeteilt in 4 Scrißtt
zum Aussuchen auf Extra -Tischen

in Piqud und Renforee
mit Säumchen und Stickerei
mit Liegkragen und Stickerei
mit Spitze und •Fältclien

Serie 1 Serie 2 Serie 3

Ia . Croise, völlig weit
Ia . Finette , gerauht
mit Volant
festoniert oder
Schnurbogen

Serie 4

8171

Stück 1.65 1.95
10 % auf Herren -Nachthemden . Baumwolltvaren 10 °/0 auf Stickerei- Unterröcke.

Cretonne
starkfädig , ca. 80 cm breit Mtr. 24 £

Wäschetuch
mittelfftdig , ca. 80-cm breit Mtr , 33 ^

Haustuch
solide Qual ., ca . 82 cm breit Mtr. 38 ^

Cretonne , 160 cm breit, Mtr. 85 z
Cretonne , 160 cm breit, Ia. Qual.,

Mtr . 98 4
Halbleinen , im*tie*t, ca. l&o cm

breit , Mtr, 68 ^

Louisianatuch
feinfädig , für Sommerwäsche u .
Untertaillen , ca. 82 cm breit a . h

Coupon ä 10 Meter u .43
Ia . Renforci und Cretonne

ca . 82/84 cm , hervor¬
ragende Qualitäten 58 , 54 , 48 ^

Wäschebatist 84 cm breit,
aus feinst . Edelbaumwolle Mtr . 68 <4

Negligdecöper, gerauht,
ca. 75 cm breit , Mtr . 38 , 28 ^

Ia. Finette,
breit , Mtr . 58 , 48 £

Rettdamast , weiss, 130 cm breit,
schöne Muster Meter 68 <5}
130 cm br . , m . Seidenglani Mtr. 98 -9)
130 cm br .,hervorrag , Qual. Mtr. 1 . 25

Bettbrocat , 130 cm breit,
sehr eleg. Qualität Mtr . 1 .45

Bettdamast , bordeaux ,
130 cm br ., seidenglänzend Mtr . 1 .25

Store-Damast
altgold , ca. 130 cm breit ,

Mtr. 1 . 30 , 1 .05
Moderne neue Muster.

waschechte
Muster, _ _

Mtr . 23 ^
Bettkattun,

ca . 80 cm breit
Bettkattun , Ia. Hausmach . Mtr. 35 -3)
Bettsatin , bewährte Qualitäten

schöne Muster Mtr. 58 , 48 , 38 H
Bettsatin , 130 breit

Meter ,«95 , 78 -4

Bettcöper,
ca, 82 cm breit , ecKj
federdicht M*?a
ca, 130 cm breit Mi !

Halbleinen - " * *
ca, 150 u. 160 cm br ., solide Qual . , Mtr . 1 .10 1 . 25

, ca . 160 cm br ., extr . schwere Qual ., Mtr . 1 .55 1 .70

. ca. 82 cm br ., sehr solide Qual . , Mtr. 65l £

, ca. 82 cm br„ ausgewasch, , vollweisse Qual. Mtr, 85 4

Reinleinen ca . 82 cm breit, vollweisse Ware Mtr, 98 4

Handtücher am Stück
in weiss und grau , Drell, Jacquard und J

40 und 50 cm breit jft
Serie 1_ 2

__ 3
Meter 20 28 <5} 38

Ia . Jacquardhandtücher bald - ^
48/110 ges. u . geb. . . . ,

Bettwäfche,
Damaft -Bettbezäge , weiss , völlig lang st . 4.35,3 *45
Bettbezüge , farbig, waschecht St. 2 . 85

Kiffen dazu st . 90 4
Oberbettücher, it>0/225 Cretonne mit Bogen 2.75

160/250 Ia . Cretonne , festoniert 3 . 45
160/250 mft Stickerei -Einsatz n . Säumchen 4 . 80 , 3 . 00

Tafchentücher
Linon , weise, gesftumt, J/» Dtzd., 1 .45, 98, 78, 68, 55H
Leinen, weise, gesäumt , V> Dtzd , 2.95, 2.45, 210, 1.65

Batift , weiss, mit breitem Steppsaum, »/, Dtzd . 65 <v)
Buchftabentücher , weiss, Batist, mit Steppsaum

»/, Dutzend 1,20

Schweizer Batifttücher ; mit reichgestickten
Medaillon .Buchstaben , */, Dtzd . in Karton 1 .75

SeidenbatifttÜCher, weiss , mit bnnter Kante
*/* Dtzd . in Karton 1 . 10

Rein Leinen-Tücher mit Madeirahandstickerei, nn
Stück 90 und • ü

saubere Konfektion
15 % auf 1

Bettücher imit. Haiw . 160/225
, gutes Halbl . 150/225
, extra schwer Halbl .

Kiffenbezt
weiss, mit Zwirn- oder Masehi**

Stickereien , Fältchen , Bog "t ,
Serie 1 2

nd
5 , 85 ^
5 , 1 .40

Bettfedern
2 Spezialqualitäten

Ia. grau gemischt , Pfd. 1 8k»
Ia . weisse Federn , Pfd . 2 . 45

Nur füllkräftige , staub¬
freie Ware .

auf sämtliche anderen
Bettfedern .

andtücher, abgepaßt

|7/95 . . . . \4 Dtzd . 125
/100 ges , u. geb. , */, Dtzd . 2 45 , 1 .95

40/100 ges. u. geb . ’/, Dtzd . 1 .95 , 1. 45
/loo . . . . . . V. Dtzd- 2 . 45

■’f | a "18/110 ges. u . geb . . ' /, Dtzd. 2 . 90

/;/
'Mücher 48/110ges . u . geb . 1jt Dtzd. 2.85

lücher, weiss, 110/125,110/135 st . 98 H
rd - TifdtltÜCher, gesäumt, prima halbleinen,
me Dessins 115/150 130/160 130/200

2 .45 2 .95

St. 78 98 ~
k

st . 1 . 95

etten , dazu passend, gesäumt, 60/60, J/, Dtz . 2 .75

hzeug am stück , weiss, 115 cm Mtr. 1.25
Ia . Halbleinen , 130 cm Mtr. 1 . 45

Wäfcheftickereien
prima Madapolame und Doppelftoff

in Stücken ä 4*/a und 410 Meter «norm billig ! .
Serie I_ II III IV_ V VI

<££ , 48 * 58 * 78 * 98 * 1 .20 1 .55
15 % auf echte Klöppelspitjen u. Einsätze 15 %

Wäfche- und Schürzenbesätfe , weiss und farbig,
Stücke a 10 Meter , Stück 22 , 28 , 38 , 55 , 65 , 78

Hemdenspitfen , Zwirn , Stücke ä 10 Meter
Stück 24 , 30 , 38 c9j

Zwim -Einsätje und Spitzen für Bettwäsche
bis 10 cm breit Meter 15 , 25 , 34 H

Kiffen-Einfätze mit Schrift, abgepasst Stück 24 H

Jrottier - u . Badewäfche
Frottierhandtücher , weiss u. weiss m . bunt, bewährte, solide

Qualitäten . Stück 38 , 55 , 65 , 8k», 98 H

Badetücher
80/80 80/100 100/100 100/150 140/160

68 H 88 H 1 . 10 , 1 .40 2 .40 2 . 95

Halbleinenband , weiss , div . Breiten Stück i 4 Meter 6 H
Ia Leinen Gold-Retord , div . Breiten 4 Mtr.-Stnck 10
Wäfchebindeband , 22 mm breit Meter 5 und 7 H
. Ir iCii . Gold und Silber Dtzd, 4k»Wafdiebandfchließen, Cellnloid Dtzd> ß8 ^
WäfcheknÖpfe , Leinen , 6 Grössen Dtzd, 5 H
Porzeüan -Hemdenknöpfe 12 Dutzend 7 %
Perlmuttknöpfe , 2 Loch, 22 "

, 24", 26 * 2 Dtzd . 14 H

Unsere

Verkaufsräume
bleiben

Sonntag den 6. er.
bis

4 Uhr geöffnet . Gefchw . Knopf .
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